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Berching aktuell

Verstärkung für das Bauamt und das Berle 
Vier neue Kolleginnen und Kollegen für das Bauamt und das Berle-
Bad durfte Erster Bürgermeister Ludwig Eisenreich im Oktober ganz 
herzlich willkommen heißen. Mit Christina Knoll aus Velburg und 
Edeltraud Grow aus Berching erhält das technische Bauamt wertvolle 
Unterstützung bei der Vor-
bereitung, Organisation und 
Abwicklung von Baupro-
jekten und der Koordination 
und Betreuung von Unterhal-
tungsmaßnahmen.

Im Berle-Bad werden Karoly 
Püski und Thomas Harrioder 
aus Beilngries zu Fachange-
stellten für Bäderbetriebe 
umgeschult. Mit ihnen ge-
winnt das Berle-Team zwei 
motivierte neue Kollegen, die sie in der Badeaufsicht und Bäder-
technik tatkräftig unterstützen und für einen reibungslosen Bade-
betrieb sorgen. 

Bürgermeister Eisenreich wünschte den neuen Kolleginnen und Kolle-
gen einen guten Start und viel Freude in ihrem neuen Arbeitsumfeld. 

Literarisches Speed Dating
Autoren aus der Region stellen ihre jüngsten Werke vor.
Am 8. November 2024, um 19:30 Uhr in der Stadtbücherei Berching 
(Pettenkoferplatz 19) ist es wieder soweit! Nur ein kurzes Zeitfenster, 
ca. 7 Minuten, nutzen die Autoren um Sie von ihrem Werk zu 
überzeugen. Beim Literarischen Speed Dating erhalten Sie Einblick 
in völlig unterschiedliche Bücher, persönlich von den Autoren vor-
getragen. Anschließend gibt es die Möglichkeit mit den Autoren ins 
Gespräch zu kommen und noch mehr von ihnen kennenzulernen.
Erleben Sie an einem Abend die Vielfalt des Schreibens und unter-
schiedliche Genres in toller Atmosphäre – und zwischendurch gibt 
es Musik. Weitere Details sowie Infos zum Programm folgen in der 
Tagespresse und in den Sozialen Medien und auf der Homepage 
der Stadt Berching. Der Eintritt ist frei.

Berching und Archäologie
In der Großgemeinde Berching sind schon viele tolle Funde aus ver-
gangenen Zeiten gemacht worden. Die Stadt Berching sucht für ein 
Projekt zusammen mit Altmühl-Jura und dem Landkreis Eichstätt eine 
Person, die sich im Themenbereich der Archäologie im Berchinger 
Gebiet gut auskennt. Wer sich mit seiner Expertise an einem Gemein-
schaftsprojekt beteiligten möchte, der kann sich bei Veronica Platzek 
unter 08642 205-51 oder stadtmarketing@berching.de melden.

Aus Stadtrat und Verwaltung

Verkehrsüberwachung am Weihnachtsmarkt 
in Berching und Plankstetten
An den Veranstaltungstagen der Weihnachtsmärkte in Plankstetten 
und Berching, wird auch dieses Mal wieder die Verkehrsüberwa-
chung unterwegs sein und Kontrollen durchführen. Es wird deshalb 
darum gebeten, nur in den zugelassenen Parkplätzen zu parken. 

Informationen zur geltenden Parkregelung findet man unter https://
www.berching.de/parken/ oder persönlich/ telefonisch im Rathaus 
der Stadt Berching bei Herrn Amon, Zimmernummer 2 (08462 205 
10) oder Herrn Prskawetz, Zimmernummer 7, 08462 205 18.

Der Öli-Eimer ist da
Nachdem die Aktion „Jeder Tropfen zählt“ aufgrund der Finanzie-
rung nicht mehr weitergeführt wurde, wurde zusammen mit dem 
Landratsamt Neumarkt nach einer Alternative gesucht. Mit dem 
Öli-Eimer wurde nun eine Alternative gefunden. Bei dem Öli-Eimer 
handelt es sich um ein modernes und innovatives Sammel- und 
Verwertungssystem für Altspeisefett. Der Eimer hat ein Fassungs-
vermögen von bis zu 3 Liter.

Was darf alles in den Öli Eimer? 

-	 Gebrauchte Frittier- und Bratfette/- öle

-	 Öle von eingelegten Speisen

-	 Butter, Margarine, Schmalz

-	 Verdorbene und abgelaufene Speisefette und Speiseöle

Wo bekommt man den Öli-Eimer?

Die Erstausgabe des Öli-Eimer´s findet im Rathaus in den Zimmer-
nummern 2 (Standesamt) und 7 (Fundamt) statt. Es ist ein Pfand 
von 2 Euro für den Eimer zu zahlen. Frische Öli-Eimer zum Tausch 
gibt es dann immer an der Sammelstelle im Wertstoffhof am Bauhof 
der Stadt Berching. Bitte die Öffnungszeiten des Wertstoffhofes 
beachten. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Herrn Amon unter 
der 08462 20510 oder Herrn Prskawetz unter der 08462 20518.

Das Steueramt informiert:
Wasserablesung 2024

Das Steueramt der Stadt Berching teilt mit, dass die Ablesekarten 
für die Wasser- und Abwasserabrechnung für das Jahr 2024 in der 
Zeit vom 25.11. bis 29.11.2024 verschickt werden. Es wird gebeten, 
die Zählerstände bis zum 31.12.2024 mit der Ablesekarte bei der 
Stadt Berching zu melden. Alternativ steht zur Abgabe des Zäh-
lerstandes in der Zeit vom 01.12. bis 01.01.2025 auch die Online-
Wasserzählerablesung über das Bürgerservice-Portal der Stadt 
Berching unter www.berching.de zur Verfügung. Dazu wird der 
folgende Link aufgerufen: https://www.buergerserviceportal.de/
bayern/berching/bsp_fis_webablesung 

Nach Aufruf des Bürgerserviceportals bitte den 
Anweisungen auf dem Bildschirm folgen. 

Meldung von Großvieheinheiten 
und Stall- bzw. Gartenwasserzähler

Die Meldung von Großvieheinheiten für die Abwasserabrechnung 
2024, die bei der Berechnung der Abwassergebühr berücksichtigt 
werden sollen, hat von den Gebührenpflichtigen gegenüber der 
Stadt Berching zu erfolgen. Die Beitrags- und Gebührensatzung zur 
Entwässerungssatzung der Stadt Berching verpflichtet den Gebüh-
renschuldner, dass die im Abrechnungszeitraum maßgebend 
durchschnittlich gehaltene Viehzahl bis zum Ende des Abrechnungs-
zeitraums der Stadt Berching mitzuteilen ist. Ebenso könne die 

�

�
�



Die Stadt Berching sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Mitarbeiter (m/w/d) für das Vorzimmer
des Bürgermeisters und des Geschäftsleiters in Vollzeit.

Wir suchen

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte bis 15.11.2024 an die 
Stadt Berching, Pettenkoferplatz 12, 92334 Berching

oder per Mail an bewerbung@berching.de.

Weitere Informationen zum geforderten Profi l gibt es 
unter www.berching.de/stellenausschreibungen.

Berching
Raum zum Leben
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Absender: Name, Vorname PLZ, Ort, Datum

Anschrift: Telefon

Finanzadresse (FAD)      Bitte stets angeben!

Stadt Berching
- Steueramt - 
Pettenkoferplatz 12

92334 Berching

Antrag

auf Gebührenermäßigung der

Abwassergebühren

Personalien des Antragstellers:

Familienname

Vornamen

Anschrift: Straße Hausnummer und Ort:

Ich beantrage hiermit für das Abrechnungsjahr 2024 für folgende Verbrauchsstelle

Angaben zum Objekt, z.B. Wohnhaus, Stall etc.

Lage des Objekts: Straße, Ort:

Gebührenermäßigung wegen

� Großvieheinheiten Anzahl der im 
Abrechnungsjahr 
durchschnittlich 
gehaltenen Tiere

Pferd u. 3 Jahre Zuchtbulle, Kuh Schaf Läufer zw. 20 u. 25

kg

Pferd über 3 Jahre Jungvieh u. 1 Jahr Zuchteber, -sau Legehenne

� Eingebauter Stallzähler
Neueinbau am Zählernummer abgelesen am Zählerstand

� Gartenwasserzähler
Neueinbau am Zählernummer abgelesen am Zählerstand

Bei Einbau von Stallzählern und Gartenwasserzählern ist zu beachten, dass ausschließlich nur geeichte 
Wasserzähler zu verwenden sind. Eine Bestätigung über den ordnungsgemäßen Einbau ist zusammen mit dem 
Nachweis des Wasserzählers gem. § 15 der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung der Stadt 
Berching (BGS-EWS) dem Antrag beizufügen.

Ich versichere durch meine Unterschrift, dass die o.g. Angaben der Wahrheit entsprechen. Ich werde hiermit darauf hingewiesen, dass unrichtige oder 
unvollständige Angaben bzw. die pflichtwidrige Verweigerung von abgaberechtlichen Tatsachen zur Einleitung eines Strafverfahrens führen kann (Art. 14 
KAG). Mit Geldbuße bis zu zehntausend Euro kann belegt werden, wer als Abgabepflichtiger oder bei Wahrnehmung der Angelegenheiten eines 
Abgabepflichtigen eine der in Art. 14 Abs. 1 KAG bezeichneten Tat leichtfertig begeht (Art. 15 KAG). Mit Geldbuße bis zu fünftausend Euro kann belegt 
werden, wer vorsätzlich oder leichtfertig Belege ausstellt, die in tatsächlicher Hinsicht unrichtig sind oder den Vorschriften zur Sicherung oder Erleichterung 
der Abgabeerhebung, insbesondere zur Anmeldung und Anzeige von Tatsachen, zur Führung von Aufzeichnungen oder Nachweisen oder zur Erhebung 
und Abführung von Abgaben zuwiderhandelt, und es dadurch ermöglicht, eine Abgabe zu verkürzen oder nicht gerechtfertige Abgabevorteile zu erlangen 
(Art. 16 KAG).

Ort, Datum: Unterschrift Antragsteller Abgabetermin bis 
spätestens 

31.12.2024

Zutreffendes ist angekreuzt  oder ausgefüllt!


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eingebauten Stallzähler oder Gartenwasserzähler, die für eine Ge-
bührenermäßigung in Frage kommen, hier mitgeteilt oder auf den 
übersandten Ablesekarten eingetragen werden. Wir bitten, das 
Formblatt für die Meldung zu verwenden. Dies kann bei der Stadt 
Berching, Steueramt, 1. Stock, Zimmer 16 (neben Stadtkasse), ab-
geholt oder auf der Internetseite der Stadt Berching unter dem Link 
https://www.berching.de/formulare-online/ abgerufen werden. 

Weitere Auskünfte hinsichtlich der Gebührenabrechnung erteilt Herr 
Kappl (Tel: 08462 205-27) oder Herr Schmid (Tel: 08462 205-25).

Zweckverband zur Wasserversorgung 
der Berching-Ittelhofener-Gruppe

Wichtige Mitteilung

Der Zweckverband gibt bekannt, dass zur Rohrnetzberechnung 
folgende Nacht-Messkampagnen durchgeführt werden müssen:

-	 am 12.11.2024, von 0.00 Uhr bis 6.00 Uhr

-	 am 19.11.2024, von 0.00 Uhr bis 6.00 Uhr

-	 am 28.11.2024, von 0.00 Uhr bis 6.00 Uhr

-	 am 29.11.2024, von 0.00 Uhr bis 6.00 Uhr

Bei diesen Messungen kann es zu einer geringen Lärmbelästigung 
kommen, da aus einigen Hydranten Wasser entnommen werden muss.

Durchführung des Winterdienstes

Regelungen bezüglich der Durchführung des Winterdienstes 
finden sich in der Gemeindeordnung. Demnach sind die Eigen-
tümer von Grundstücken, die an eine öffentliche Verkehrsfläche 
angrenzen, verpflichtet, Flächen für den Fußgängerverkehr von 
Schnee freizuhalten.

In der Satzung wird der Begriff „Gehbahn“ verwendet. Zum einen 
umfasst eine Gehbahn natürlich den Gehweg im eigentlichen Sinne, 
eine baulich abgetrennte Fläche für den Fußgängerverkehr. Zum 
Zweiten gilt auch die Fahrbahn der öffentlichen Straße als Gehbahn, 
wenn kein gesonderter Gehweg vorhanden ist. In diesem Falle ist 
die öffentliche Straße in einer Breite von 1,0 m, gemessen von der 
Straßengrundstücksgrenze aus, von Schnee zu beräumen. Bei 
einem relativ breiten Gehweg ist es nicht zwingend erforderlich, 
den befestigten Gehweg auf voller Breite zu räumen. In der Regel 
dürfte ein Streifen ausreichen, der breit genug ist, um zwei Fuß-
gänger passieren zu lassen.

Der Winterdienst muss an Werktagen ab 7.00 Uhr und an Sonn- 
und gesetzlichen Feiertagen ab 8.00 Uhr von den Grundstücksei-
gentümern bzw. durch beauftragte Dritte durchgeführt werden. 
Hierbei soll der Schnee geräumt werden und Schnee-, Reif- oder 
Eisglätte mit geeigneten abstumpfenden Stoffen (z.B. Sand, Splitt), 
nicht jedoch mit Tausalz oder ätzenden Mitteln, bestreut oder das 
Glatteis beseitigt werden. Bei besonderer Glättegefahr, z.B. an 
Treppen oder starken Steigungen, ist das Streuen von Tausalz 
zulässig. Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 20.00 Uhr so oft 
zu wiederholen, wie es zur Verhütung von Gefahren für Leben, 
Gesundheit, Eigentum oder Besitz erforderlich ist. Straßeneinlauf-
schächte, Hydranten und Fußgängerwege müssen freigehalten 
werden. Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) sind 
neben der Gehbahn so zu lagern, dass der Verkehr nicht gefährdet 
oder erschwert wird. Keinesfalls darf das Räumgut auf die Straße 
geräumt oder sogar großflächig auf der Fahrbahn der Straße 
verteilt werden.

Die Stadt Berching führt den Winterdienst auf den Orts- und Ge-
meindeverbindungsstraßen durch. Die Räum- und Streuarbeiten des 
städtischen Bauhofs beginnen täglich ab 3.00 Uhr. Damit die 
städtischen Bediensteten diese schwierige und verantwortungsvolle 
Aufgabe reibungslos durchführen können, bitten wir Sie um Unter-

stützung und Mithilfe: Bitte parken Sie Ihren Pkw bzw. Ihr Fahrzeug 
so, dass die Räumfahrzeuge ungehindert vorbeifahren können! 
Hierbei ist eine Restbreite der Fahrbahn von mindestens 3,50 m 
erforderlich.

Bei der Räumung von Ortsstraßen mit Winterdienstfahrzeugen ist 
es unvermeidlich, dass Schnee auch vor Grundstückseinfahrten 
liegen bleiben kann. Hierfür bitten wir um Ihr Verständnis.

Energie und Geld sparen 
mit dem Energie-Atlas Bayern
Möchten Sie wissen, wie Sie zu Hause Energie einsparen können? 
Mit ein paar kleinen Veränderungen im Alltag kann jeder im Laufe 
des Jahres viel erreichen – das ist gut für den Geldbeutel und für 
das Klima. Im Energie-Atlas Bayern, dem Portal der Bayerischen 
Staatsregierung für Energiesparen, Energieeffizienz und erneuerbare 
Energien, finden Sie Tipps zum Stromsparen im Haushalt und Infor-
mationen zum energieeffizienten Bauen und Sanieren. Sie können 
sich zu den verschiedenen Heizungstechniken, zu erneuerbaren 
Energien oder zur einfachen Optimierung Ihrer bestehenden Heizung 
informieren. Außerdem gibt es einen Haushaltsgerätecheck, mit 
dem Sie herausfinden können, ob es sich lohnt, ein altes Elektroge-
rät gegen ein neues, effizienteres auszutauschen. 

Schauen Sie mal rein und melden Sie sich gerne bei Anregungen 
oder Fragen: Energie-Atlas Bayern 

„Neues Leben in alten Mauern“ – Verkauf 
leer stehender Gebäude in der Altstadt
Im Rahmen der Stadtentwicklung möchte die Stadt Berching bei der 
Vermarktung leer stehender Wohnhäuser in der Altstadt behilflich sein. 

Wenn Sie ein Objekt in der Altstadt zum Verkauf anbieten wollen, 
bitte melden Sie sich und lassen Ihre Absicht in unsere unverbindliche 
Liste der zum Verkauf anstehender Gebäude eintragen. Ebenso 
bitten wir Kaufinteressenten, sich vormerken zu lassen. Sobald ein 
Ihren Anforderungen entsprechendes Objekt zum Verkauf gemeldet 
wird, werden wir Sie davon in Kenntnis setzen. Interessenten, die 
ein Gebäude in der Altstadt zum Kauf anbieten, können sich beim 
Stadtmarketing, Zi.Nr. 25 bei Frau Veronica Platzek hierzu nähere 
Informationen geben lassen. Wir weisen darauf hin, dass die Stadt 
Berching keine Maklertätigkeit ausübt. Wir geben lediglich Informa-
tionen weiter, welches Objekt zum Verkauf ansteht. Weitere Details 
haben Verkäufer und Kaufinteressent zu verhandeln.

Wir freuen uns eine  
neue Kollegin begrüßen  
zu dürfen und Ihnen  
eitnah Termine anbieten  
zu können. 

Sie erreichen uns telefonisch unter 08462-9525194 
oder per E-Mail unter info@physio-berching.de 

Am Sportplatz 6a 

92334 Berching
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• Barrierefreie Zugänge in alle Etagen und Wohnungen
• Wärmeversorgung mittels Fernwärme
• Kontrollierte Wohnraumlüftung mit Wärmerückgewinnung
• Provisionsfreier Verkauf direkt vom Bauträger
• auch Vermietung von bereits verkauften Wohnungen

ZENTRALE LAGE IN NEUMARKT
2 - 4 Zimmer | 2 Mehrfamilienhäuser | 54 m² - 96 m² Wohnfl äche2 - 4 Zimmer | 2 Mehrfamilienhäuser | 54 m² - 96 m² Wohnfl äche

FREYSTADT

NÜRNBERG

ALTDORF A3

Tel. 09181/909-13125
www.schwarzach7.de

Schwarzachweg 7a, 7b
92318 Neumarkt

FERTIGSTELLUNG

ENDE 2024

Jetzt 

Wohnungen 

besichtigen!

WIR SUCHEN AB SOFORT IN TEILZEIT: 

Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w/d)

Professionelle Fort- und Weiterbildungsangebote 

Attraktive tarifliche Vergütung nach AVR (Caritas) 

Umfassende Sozialleistungen, kein Schichtdienst   

JETZT MEHR ERFAHREN, DIREKT BEWERBEN       

UND TOP JOB BEI UNS SICHERN! 

www.regens-wagner-holnstein.de

Regens Wagner
Holnstein

Regens Wagner

zur Erweiterung unseres Fachdienstes. 

Carolina Blaser · staatl. gepr. Ergotherapeutin
Haarbergweg 17 · 92334 Berching · Tel. 0 84 62 / 9 52 12 88 

E-Mail: info@woihfuehln.de · www.woihfuehln.de

  Ergotherapie mit  
Schwerpunkten auf:�
�Neurologie�·�Geriatrie�·��
Orthopädie�·�Psychatrie�·��
Pädiatrie

  Woihfühl-Programm  
zur gesundheitlichen  
Prävention

www.bedachungen-frey.de

Alles aus einer Hand:

Dachsanierung

Photovoltaik & Solar

Spenglerarbeiten

Bedachungen aller Art

Der richtige Zeitpunkt
für Ihr neues Dach:
Jetzt!

DACH & PV

(08421) 63 19

85131 Pollenfeld
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung
Bekanntmachung der Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß 
§ 3 Abs. 2 BauGB

>	Vorhabenbezogener Bebauungsplan mit Grünordnungs-
plan und Vorhaben- und Erschließungsplan „Gewerbe 
Jettingsdorf Ost“ 

>	Änderung des Flächennutzungsplans mit integriertem 

Landschaftsplan im Bereich „Gewerbe Jettingsdorf Ost“

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung vom 22.10.2024 die Entwürfe des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplans mit Grünordnungsplan und 
Vorhaben- und Erschließungsplan „Gewerbe Jettingsdorf Ost“ sowie 
der Änderung des Flächennutzungsplans mit Landschaftsplan in 
diesem Bereich gebilligt und für die Beteiligung der Öffentlichkeit 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB bestimmt.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes und der Änderung des 
Flächennutzungsplanes in diesem Bereich umfasst eine Teilfläche 
des Grundstücks Fl.-Nr. 404, Gemarkung Sollngriesbach. Er befindet 
sich am östlichen Ortsrand von Jettingsdorf.

Die Lage und Abgrenzung ist aus dem nachfolgenden Kartenaus-
schnitt ersichtlich (maßstabslos). 

Die Entwürfe sind einschließlich Begründung und umweltbezogener 
Informationen in der Zeit

04.11.2024 bis einschließlich 06.12.2024

über die Homepage der Stadt www.berching.de unter der Rubrik 
Kommune – Veröffentlichungen – Amtliche Bekanntmachungen 
bzw. per Direktlink unter http://www.berching.de/bekanntma-
chung/ sowie über das zentrale Landesportal für die Bauleitplanung 
Bayern unter https://geoportal.bayern.de/bauleitplanungsportal/
index.html veröffentlicht. Der Inhalt der Bekanntmachung ist zu-
sätzlich in das Internet eingestellt. 

Die zu veröffentlichenden Unterlagen können alternativ im Rathaus 
Berching, Pettenkoferplatz 12, Zimmer-Nr. 21 während der Öff-
nungszeiten von
Montag-Freitag: 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 – 18:00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung eingesehen werden.

Stellungnahmen können während der Dauer der oben genannten 
Veröffentlichungsfrist abgegeben werden. Die Stellungnahmen 
sollen elektronisch an die Mailadresse info@berching.de übermittelt 
werden. Sie können bei Bedarf aber auch schriftlich in der Verwal-
tung der Stadt Berching abgegeben werden oder zur Niederschrift 
während der Dienststunden vorgebracht werden.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan sowie 
die Änderung des Flächennutzungsplanes unberücksichtigt bleiben, 
wenn die Stadt den Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen 
müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebauungsplans 
sowie die Änderung des Flächennutzungsplans nicht von Bedeutung 
ist (§ 3 Abs. 2 Satz 4 Nr. 3 BauGB i.V.m. § 4a Abs. 5 BauGB).

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:

Schutzgut Vorhandene Informationen zu

Mensch

·	Bestandsbeschreibung und -bewertung sowie 
Auswirkungen der Planung auf Wohn- und (Nah)
Erholungsfunktion 

·	Landwirtschaftliche Emissionen durch angren-
zende landwirtschaftliche Nutzung

·	Schallemissionen durch die geplante Nutzung 
·	Einwirkende Schallemissionen durch die angren-

zende St 2388

Fläche ·	Flächennutzung und Flächeninanspruchnahme

Tiere und 
Pflanzen/ 
Artenschutz

·	Bestandsbeschreibung und -bewertung sowie 
Auswirkungen der Planung auf Tier und Pflanze-
narten/Biotoptypen

·	Erhaltungsziele und Schutzzweck der FFH- und 
Vogelschutzgebiete

·	 Informationen zur Betroffenheit artenschutz-
rechtlich relevanter Arten; Beurteilung der Ver-
botstatbestände des speziellen Artenschutzrechts

Boden ·	Bestandsbeschreibung und -bewertung sowie 
Auswirkungen der Planung im Hinblick auf Bo-
denfunktionen und -potentiale

Wasser ·	Bestandsbeschreibung und -bewertung sowie 
Auswirkungen der Planung im Hinblick auf Ge-
wässer/Oberflächenwasser und Grundwasser

Luft/Klima ·	Bestandsbeschreibung und -bewertung sowie 
Auswirkungen der Planung im Hinblick auf die 
lufthygienische und klimatische Ausgleichs-
funktion

·	Erfordernisse des Klimaschutzes

Landschaftsbild ·	Bestandsbeschreibung und -bewertung sowie 
Auswirkungen der Planung hinsichtlich der Funk-
tionen des Landschaftsbildes

Kultur- und 
Sachgüter

·	Bestandsbeschreibung und -bewertung sowie 
Auswirkungen der Planung hinsichtlich Boden- 
und Baudenkmälern

·	 Informationen zu Bepflanzungen innerhalb der 
Bauverbotszone der St 2388

·	 Informationen zu Leitungen

Sonstige/ 
allgemeine 
Umweltbelange

·	Wechselwirkungen unter den Schutzgütern
·	Vermeidung von Emissionen und sachgerechter 

Umgang mit Abfällen und Abwässern
·	Nutzung erneuerbarer Energien
·	Bodenschutzklausel und Umwidmungssperrklau-

sel gem. § 1a Abs. 2 BauGB
·	Darstellung von Landschaftsplänen
·	Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und 

zum Ausgleich nach-teiliger Umweltauswir-
kungen, naturschutzrechtliche Eingriffsregelung

·	Berücksichtigung der betriebsbedingten Beein-
trächtigung durch die St 2388 bei der Eingriffser-
mittlung

Die diesen Informationen zugrunde liegenden Unterlagen liegen 
ebenfalls aus, diese sind:

-	 Grünordnungsplan (in Bebauungsplan integriert) sowie Umwelt-
bericht zum Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
bzw. Änderung Flächennutzungsplan

-	 Schalltechnische Untersuchung von IBAS Ingenieurgesellschaft 
mbH, Bayreuth, Nr.cg/dn-24.14630-b01, vom 08.10.2024 

-	 Umweltbezogene Stellungnahmen aus der frühzeitigen Behör-
denbeteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB (im Rahmen der früh-
zeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 
sind keine Stellungnahmen eingegangen)
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Hinweis bzgl. des Verbandsklagerechts 
von Umweltverbänden:

Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 UmwRG (Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetzes) ist in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 
7 Abs. 2 UmwRG gemäß § 7 Abs. 3 S. 1 UmwRG mit allen Einwen-
dungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen der Veröffentlichungsfrist 
nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend 
machen können (§ 3 Abs. 3 BauGB).

Hinweis zum Datenschutz

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grund-
lage der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e (DSGVO) i. V. mit § 3 BauGB und 
dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben 
abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prü-
fung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt 
„Datenschutzrechtliche Informationspflichten im Bauleitplanverfah-
ren“, das ebenfalls veröffentlicht ist.

Hinweis zu im Bebauungsplan zitierten DIN-Normen

Die in den Festsetzungen des Bebauungsplanes zitierten DIN-Nor-
men liegen in der Verwaltung der Stadt zur Einsichtnahme bereit.

Stadt Berching, 23.10.2024

Eisenreich, Erster Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung 
gemäß § 10 Abs. 3 BauGB

Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses für den vorha-
benbezogenen Bebauungsplanes mit Grünordnungsplan und 

Vorhaben- und Erschließungsplan - Solarpark Holnstein 

Der Stadtrat hat am 16.04.2024 in öffentlicher Sitzung den vorha-
benbezogenen Bebauungsplan mit Vorhaben- und Erschließungs-
plan „Solarpark Holnstein“ als Satzung beschlossen. Dieser Beschluss 
wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) ortsüblich 
bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung tritt der vorhaben-
bezogene Bebauungsplan „Solarpark Holnstein“ in Kraft.

Das Gebiet umfasst 2 Grundstücke mit den Flurnummern 211 und 
212 der Gemarkung Holnstein. 

Die Lage ist nachstehenden Plan (nicht maßstäblich) zu entnehmen:

Jedermann kann den Bebauungsplan einschließlich des Vorhaben- und 
Erschließungsplans und die Begründung sowie die zusammenfassende 
Erklärung nach § 10 Abs. 4 BauGB über die Art und Weise, wie die 
Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffentlichkeits- und Behör-
denbeteiligung in dem Bebauungsplan berücksichtigt wurden, und 
aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit den geprüften, 
in Betracht kommenden anderweitigen Planungsmöglichkeiten ge-
wählt wurde, im Rathaus Berching, Pettenkoferplatz 12 in 92334 
Berching, Zimmer-Nr. 21 (Bauamt) während der allgemeinen Dienst-
stunden einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen. 

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung 
sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach

1.	eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver-
letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

2.	eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verlet-
zung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans 
und des Flächennutzungsplans und

3.	nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs und

4.	nach § 214 Abs. 2a BauGB im beschleunigten Verfahren beacht-
liche Fehler,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplans schriftlich gegenüber der Stadt 
Berching geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die 
Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen. Außer-
dem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie 
Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsan-
sprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermögens-
nachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des 
Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, 
die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.

Berching, 18.10.2024 	
Stadt Berching

Eisenreich, Erster Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung 
gemäß § 10 Abs. 3 BauGB

Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses für den Bebauungs-

plan mit Grünordnungsplan – Sollngriesbacher Straße Nord 

Der Stadtrat hat am 16.04.2024 in öffentlicher Sitzung den Bebauungs-
plan mit Grünordnungsplan „Sollngriesbacher Straße Nord“ als Satzung 
beschlossen. Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 Bauge-
setzbuch (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntma-
chung tritt der Bebauungsplan „Sollngriesbacher Straße Nord“ in Kraft.

Das Gebiet umfasst die Flurstücke mit den Flurnummern 598/1, 599, 
605 und 641 (Teilfläche) der Gemarkung Berching. 

Die Lage ist nachstehendem Plan (nicht maßstäblich) zu entnehmen:

Jedermann kann den Bebauungsplan und die Begründung sowie die 
zusammenfassende Erklärung nach § 10 Abs. 4 BauGB über die Art und 
Weise, wie die Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffentlichkeits- 
und Behördenbeteiligung in dem Bebauungsplan berücksichtigt wurden, 
und aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit den geprüften, 
in Betracht kommenden anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt 
wurde, im Rathaus Berching, Pettenkoferplatz 12 in 92334 Berching, 
Zimmer-Nr. 21 (Bauamt) während der Öffnungszeiten von:
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Montag-Freitag: 08.00 Uhr – 12.00 Uhr
Donnerstag: 	 14:00 Uhr – 18.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung einsehen und über deren Inhalt 
Auskunft verlangen. 

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung 
sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen.
Unbeachtlich werden demnach
1.	eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver-

letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2.	eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verlet-

zung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans 
und des Flächennutzungsplans und

3.	nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs und

4.	nach § 214 Abs. 2a BauGB im beschleunigten Verfahren beacht-
liche Fehler,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplans schriftlich gegenüber der Stadt 
Berching geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die 
Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen. Außer-
dem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie 
Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsan-
sprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermögens-
nachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des 
Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, 
die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.

Berching, 18.10.2024 	
Stadt Berching
Eisenreich, Erster Bürgermeister

Städtepartnerschaft

Enthüllung der Freundschaftstafel Obernberg
Bei goldenem Herbstwetter fand am 12. Oktober 2024 die feierliche 
Enthüllung der Freundschaftstafel mit der Partnerstadt Obernberg 
statt. Hierzu versammelten sich die Berchinger und Bürgermeister 
Martin Bruckbauer mit seinen Gemeindevertretern Stefanie Sauerer, 
Josch Beyer, Markus Kluckner aus der Oberösterreichischen Partner-
stadt Obernberg auf dem Pettenkoferplatz. Die Veranstaltung begann 
um 16 Uhr mit der Begrüßung durch den 2. Bürgermeister Christian 
Meissner, der die Anwesenden herzlich willkommen hieß. In seiner 
Rede bedankte sich Meissner beim Partnerschaftsreferenten Lothar 
Bierschneider, der die Idee hatte, den Platz gegenüber dem Rathaus 
den österreichischen Freunden zu widmen. Im Blindfenster des Touris-
musbüro-Gebäude wurde eine Tafel montiert, die vom Steinmetzbetrieb 
Schimpl angefertigt wurde und die Wappen beider Städte ziert. 
Meissner freute sich darüber, dass sich nun der Kreis, mit Enthüllung 
der Tafel als Symbol der Freundschaft, schließe, der letztes Jahr im Juli 
anlässlich der 50-Jährigen Stadtpartnerstadt Berching / Obernberg 
begonnen wurde. „Der Baum, der hier gepflanzt wurde, kann durch-
aus Symbol für Wachstum und Entwicklung einer Freundschaft gesehen 
werden und die Rundbank lädt zum Rasten und Verweilen ein – vielleicht 
auch manchmal zum Schwelgen in Erinnerungen an die schönen Be-
gegnungen mit den Freunden aus Obernberg.“ Meissner bedankte sich 
bei den Obernberger im Namen der Großgemeinde Berching für die 
50-jährige Treue und herzerfrischende Freundschaft. Nach den Worten 
des stellvertretenden Bürgermeisters Meissner folgten weitere Gruß-
worte vom Partnerstadtreferenten Lothar Bierschneider: “Ich freue mich 
sehr, dass ihr alle heute den Weg nach Berching gefunden habt, damit 
wir gemeinsam dieses Zeichen unserer Patenschaft und Freundschaft 
enthüllen können. Wir wollen zeigen, dass wir Partner und Freunde 
sind. Mit dieser Aktion wollen wir die Verbundenheit unserer beiden 
Gemeinden sichtbar darstellen.“ Dass eine Partnerschaft und eine 
Freundschaft wie eine Beziehung auch nicht nur auf dem Papier lebe, 
sondern man auch darin investieren müsse und daran arbeiten, sei 
verständlich. Es verlaufe nie immer alles reibungslos, sie sei wie eine 
Tür zwischen den Menschen: sie könne manchmal knarren, vielleicht 
auch mal klemmen, aber sie sei nie verschlossen. „Lasst uns gemeinsam 
unserer Partnerschaft und Freundschaft auch künftig und langfristig 
zu dem machen, was sie sein soll: ein lebendiger Ausdruck gegenseitiger 
Achtung und Wertschätzung, ein Miteinander!“, so Bierschneider. 
Obernbergs Bürgermeister Martin Bruckbauer stellte in seiner Rede 
heraus: Nach Berching zu kommen, sei für ihn wie nach Hause zu 
kommen. Berching sei mit der schönste Ort, wo er leben möchte und 
so seien die Gegebenheiten beider Gemeinden sich sehr ähnlich, 
ebenso die Menschen. Bruckbauer bedankte sich bei den Berchingern, 
mit denen man freundschaftlich eng verbunden sei und durchtrennte 
im Anschluss gemein-
sam mit Christian Meis-
sner das rot-weiße Band 
symbolisch zur Eröff-
nung der Freund-
schaftstafel. Im An-
schluss folgte sowohl 
die Oberösterreichische 
als auch die Bayernhym-
ne, um schließlich die 
Feierlichkeit bei einem 
kleinen Stehempfang 
ausklingen zu lassen.

Die Tafel, die an dem zentralen Ort an der Fassade des Tourismusbü-
ro auf dem Pettenkoferplatz angebracht wurde, soll die enge Bezie-
hung zwischen den beiden Städten für alle sichtbar machen und als 
Zeichen der Freundschaft auch für zukünftige Generationen dienen. 
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QR-Code scannen oder unter

bewerbung@baeckerei-plank.de bewerben.

•  33 Urlaubstage pro Jahr 
•  Weihnachts- und Urlaubsgeld
•  sofort ein unbefristeter Arbeitsvertrag
•  bis zu 50 % Mitarbeiterrabatt
•  kostenloser Personalverzehr 

während der Arbeitszeit
•  Sonn- und Feiertagszuschlag
•  monatliches Guthaben 

auf Deiner PlankGoldwertKarte
•  Weiterbildung in der Plank-Akademie
•  bestes Bike-Leasing in der Region 
•  Teamevents
•  PlankRente
... und vieles mehr! 

WEIL DU GOLDWERT BIST, 
ERWARTET DICH:

Für unsere Fachgeschäfte in 
Berching, Mühlhausen und Neumarkt.

KOMM IN 

UNSER TEAM ALS

 VERKÄUFER/IN!
Voll- oder Teilzeit

(m/w/d)

END OF  

SEASON 
SALE.

• Bis zu 25 % auf E-Bikes und Mountainbike-Fullys ohne E

•  20 % Rabatt auf alle lagernden Produkte von

• Bis zu 50 % auf Schuhe & Bekleidung

Am Wittl-Hammer 1 · 92345 Dietfurt ·  Tel. 08464 / 77 23 00 www.radraum7.de

Aktion gültig bis Ende November.
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Aus der Wirtschaft

Bayerns Regierungspräsidenten und Ministerialdirektoren 
des Bayerischen Innenministeriums besuchen die HUBER SE 

Am Mittwoch, den 16. Oktober 2024, haben die Bayerischen Re-
gierungspräsidenten und Ministerialdirektoren des Bayerischen 
Staatsministeriums des Innern, für Sport und Integration zusammen 
mit Berchings Erstem Bürgermeister Ludwig Eisenreich den Unter-
nehmenssitz der HUBER SE in Berching besucht. Neben einer Un-
ternehmenspräsentation stand eine Werksführung auf dem Pro-
gramm. Die Bayerischen Regierungspräsidenten kamen zu ihrer 
Herbsttagung am 16. und 17. Oktober in Berching zusammen. 

Georg Huber (Vorstandsvorsitzender und Gesellschafter der HUBER 
SE) begrüßte die Bayerischen Regierungspräsidentinnen und -präsi-
denten und Amtschefs des Bayerischen Innenministeriums am Unter-
nehmenssitz Berching/Erasbach. Zusammen mit dem Regierungsprä-
sidenten der Oberpfalz Walter Jonas und Berchings Erstem 
Bürgermeister Ludwig Eisenreich besuchten die HUBER SE: Florian 
Luderschmid (Regierung von Oberfranken), Dr. Kerstin Engelhardt-Blum 
(Regierung von Mittelfranken), Dr. Eugen Ehmann (Regierung von 
Unterfranken), Rainer Haselbeck (Regierung von Niederbayern) und Dr. 
Barbara Schretter (Regierung von Schwaben) sowie die Ministerialdi-
rektoren des Bayerischen Staatsministeriums des Innern, für Sport und 
Integration MD Dr. Erwin Lohner und MDin Brigitta Brunner.

Die Bayerischen Regierungspräsidenten, Amtschefs des Bayerischen Innen-
ministeriums und Erster Bürgermeister der Stadt Berching Ludwig Eisenreich 
(rechts) mit Georg Huber (4.v.r., Vorstandsvorsitzender und Gesellschafter, 
HUBER SE).

Auto Bierschneider GmbH expandiert
mit neuem Autohaus und Verwaltungszentrum in Mühlhausen

Auto Bierschneider GmbH gibt den Bau eines neuen Autohauses mit 
integriertem Verwaltungszentrum in Mühlhausen Nord bekannt. Das 
Großprojekt entsteht auf einer Fläche von 34.400 m² am Kolba, in 
unmittelbarer Nähe zum Stammhaus des Unternehmens. Der strate-
gisch günstig gelegene Neubau befindet sich direkt an der B299 und 
verspricht eine optimale Erreichbarkeit für Kunden und Mitarbeiter. 

Das Gebäude wird mit hochmodernen Büroräumen ausgestattet, 
die eine effiziente und angenehme Arbeitsumgebung für die Ver-
waltung bieten. Ein besonderes Highlight des neuen Komplexes ist 
die state-of-the-art Werkstatt, die mit neuester Technologie und 
Equipment ausgerüstet wird. Diese Einrichtung ermöglicht es Auto 
Bierschneider, seinen Kunden einen noch umfassenderen und 
qualitativ hochwertigen Service anzubieten. 

„Mit diesem Neubau setzen wir einen wichtigen Meilenstein in der 
Entwicklung unseres Unternehmens. Die Erweiterung unserer Ka-

pazitäten und die Modernisierung unserer Einrichtungen unterstrei-
chen unser Engagement für erstklassigen Kundenservice und zu-
kunftsorientiertes Wachstum“ so der geschäftsführende 
Gesellschafter Michael Fleischmann.

Das neue Autohaus und Verwaltungszentrum wird nicht nur die Präsenz 
von Auto Bierschneider in der Region stärken, sondern auch neue 
Arbeitsplätze schaffen und zur wirtschaftlichen Entwicklung des 
Landkreises beitragen. Eine Fertigstellung ist für Herbst 2025 geplant.

Weihnachten

Romantischer Weihnachtsmarkt

Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren, die ersten Verkaufsstän-
de haben sich beworben und das Rahmenprogramm wird erstellt. 
Die Innenstadt wird am 14. und 15. Dezember zur liebevoll deko-
rierten Budenstadt, um alle Besucherinnen und Besucher in advent-
liche Stimmung zu versetzen. Das ausführliche Programm wird im 
Laufe der kommenden Wochen veröffentlicht.

Rahmenprogramm

Für das Rahmenprogramm auf der Bühne werden Musikgruppen 
und Chöre gesucht, die durch ihre Beiträge für weihnachtliche 
Stimmung sorgen. Auch diese können sich am besten per Mail an 
weihnachtsmarkt@werbegemeinschaft-berching.de melden.

Noch freie Standflächen

Bewerbungen von Standbetreibern werden noch angenommen. Wer 
sich mit Kunsthandwerk, Weihnachtsschmuck oder anderen weih-
nachtlichen Produkten mit einem Stand beteiligen möchte, der kann 
unter www.werbegemeinschaft-berching.de das Bewerbungsformu-
lar ausfüllen und per Mail an eben genannte Mailadresse abschicken. 

Geschenkeaktion

„Kinder beschenken Kinder“ ist 
schon Tradition beim Berchinger 
Weihnachtsmarkt. Die Aktion 
soll Kindern im Landkreis an 
Weihnachten eine Freude berei-
ten, deren Familien über wenig 
Budget verfügen. Alle, Kinder 
und Erwachsene, die mitmachen möchten, sind herzlich eingeladen, 
Gutes zu tun. Was in die Pakete gepackt werden soll, kann unter 
www.werbegemeinschaft-berching.de unter Weihnachtsmarkt 
nachgelesen werden.

Aufruf zur Krippenausstellung am 14./15. 
Dez. 2024 beim Berchinger Weihnachtsmarkt 
im Speisesaal des Seniorenheims Berching
Eröffnung am Samstag, 14.12. um 14 Uhr. Aufbau am Freitag, 13.12. 
ab 9 Uhr.

Seit 1995 betreuen Genoveva und Franz Brandl die Krippenausstel-
lung im Rahmen des Berchinger Weihnachtsmarktes. Nachdem 2023 
erstmals die Ausstellung mit großem Erfolg im Seniorenheim 
stattfand, wollen wir auch heuer diesen Raum nutzen. Mit dem 
Speisesaal des Seniorenheims Berching wurde Dank der Bereitschaft 
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Wir, die Raiffeisen-Waren-Markt GmbH Neumarkt-Roth, sind ein mittelständisches Unternehmen mit Hauptsitz in 92360 
Mühlhausen. Mittels unserer langjährigen Erfahrung im landwirtschaftlichen Warengeschäft, dem Heizölhandel, der Lagerung  
sowie dem Umschlag von Waren aller Art, verstehen wir uns als leistungsstarken Partner für unsere Landwirte und Kunden in der  
Region. In jeder unserer Lagerstellen betreiben wir einen Warenmarkt, in welchem auch regionale Produkte angeboten werden. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Termin einen 

Mitarbeiter in Vollzeit (m/w/d) für unseren Warenmarkt in Berching

Raiffeisen-Waren-Markt GmbH Neumarkt-Roth

Wir bieten:
•	gute,	leistungsgerechte	Bezahlung
•	einen	sicheren	und	abwechslungsreichen	 

Arbeitsplatz mit langfristiger Perspektive

•	30	Tage	Urlaub
•	Sonderzahlung
•	vermögenswirksame	Leistungen
•	Zusatzkrankenversicherung
•	attraktive	Arbeitszeiten

Ihre Aufgaben: 
•	 fachgerechte	und	freundliche	Beratung	und	 

Betreuung	unserer	Kunden
•	Sortiments-	und	Bestandsführung
•	Abwicklung	der	kaufmännischen	Vorgänge

Ihr Profil:
•	eine	abgeschlossene	kaufmännische	Ausbildung	 

oder eine vergleichbare Qualifikation mit  
entsprechender	Berufserfahrung

•	eigenständige	und	gewissenhafte	Arbeitsweise
•	hohe	Teamfähigkeit

Sie sind interessiert?
Dann	senden	Sie	bitte	Ihre	aussagekräftigen	Bewerbungs- 
unterlagen, bevorzugt per Mail, an brandl@rwmgmbh.de  
oder per Post an die

   Raiffeisen-Waren-Markt GmbH Neumarkt-Roth,  
Geschäftsführer Herrn Josef Brandl, 
Berchinger Straße 27, 92342 Freystadt

Selbstverständlich	wird	Ihre	Bewerbung	vertraulich	behandelt.	 
Ihre	Fragen	zur	Stelle	beantwortet	Ihnen	gerne	 
Herr Josef Brandl (Geschäftsführer),	Telefon	0	91	79	/	2	22	-	92.Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Azubis gesucht! 
Für den Ausbildungsbeginn 2025 suchen wir dich!  
Wir bieten dir die höchste Vielfalt an Karrieremöglichkeiten: 
38 Ausbildungsberufe
11 duale Studiengänge

karriere.max-boegl.de

Hier findest du unsere 
Stellenangebote
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von Herrn Binder und seinem Team ein gut zugänglicher Raum ohne 
Treppe gefunden. Natürlich braucht es für die Krippenausstellung 
wieder originelle Krippendarstellungen, weihnachtliche Gegenstände, 
kleine und große Schätze, die Sie für ein Wochenende zur Verfügung 
stellen sollten. Bitte melden Sie sich bei der Fam. Brandl unter 
08462/1540, wenn sie zur diesjährigen Ausstellung beitragen wollen. 
Die Ausstellung wird heuer erstmals am Samstag, den 14. Dezember 
um 14 Uhr feierlich eröffnet. Aussteller, Bürgermeister, Christkind mit 
Engeln, eine Musikgruppe, Stadtpfarrer oder Kaplan und die Gesamt-
bevölkerung sind dazu herzlich eingeladen. Auch das Weihnachsmarkt 
Komitee, das schon wieder mit den Vorbereitungen des Marktes be-
gonnen hat, freut sich auf die Vorweihnachtszeit und einen schönen 
originellen Markt. Der Frauenbund hat sich auch heuer wieder bereit 
erklärt, die Besucher mit Kaffee, Kuchen und Getränken im Erdgeschoss 
des Pettenkoferhauses zu bewirten. Es ist den Brandls und seinen 
Helfern ein großes Anliegen Danke zu sagen für so viel Vertrauen und 
Wohlwollen, das uns über 26 Jahre entgegengebracht wurde. Großer 
Dank an die Stadt Berching, seinen Bürgermeistern und Mitarbeitern, 
der Werbegemeinschaft, dem Weihnachtsmarkt Komitee, für die Un-
terstützung. Ebenso den Christkindern mit Engeln, den Weihnachts-
geschichten Vorleserinnen und den vielen Musikgruppen, die für die 
weihnachtliche Stimmung gesorgt haben. Auch das geistliche Wort 
hatte bei den Eröffnungsfeiern immer seinen festen Platz, dafür ein 
herzliches Vergelts Gott. Wir wollen auch in diesem Jahr versuchen mit 
dem Weihnachtsmarkt und seinen geschmückten Buden und der 
Krippenausstellung ein bisschen Advents- und Weihnachtsstimmung 
in alle Herzen zu tragen. Am Samstag, 14. Dez ab 14 Uhr bis 21 Uhr 
und Sonntag, 15.Dez. ab 13 Uhr bis 19 Uhr ist Gelegenheit zum Besuch 
der Krippenausstellung und des Berchinger Weihnachtsmarktes. 

Adventsfenster in Berching 2024

Ab dem 1. Dezember findet auch in Berching wieder die Aktion 
„Adventsfenster“ statt: Menschen schmücken ihre Fenster, um auf 
Weihnachten einzustimmen. Eine besondere Zeit für Jung und Alt. 
Die Idee ist, dass man sich während der Adventszeit an einem festen 
Termin Zeit nimmt, um ein geschmücktes Fenster zu bewundern. 
Die Adventsfenster werden dekoriert und ab dem entsprechenden 
Tag täglich beleuchtet! So hat jeder die Möglichkeit seinen privaten 
Weg durch den Advent zu gehen. Wir schmücken, dekorieren und 
gestalten unser Fenster adventlich. Vom 1. bis 23. Dezember soll an 
jedem Abend ab 17.00 Uhr ein neues Fenster erstrahlen. 

In der Weihnachtszeit -bis zum 6. Januar – wenn alle Fenster er-
strahlen, bietet der Adventsweg durch die gesamte Stadt schöne 
Spaziergänge bei denen man die Fenster bestaunen kann. Für ein 

gutes Gelingen braucht die Aktion „Adventsfenster“ viele fleißige 
Hände, Fenstergestalter und Menschen, die ihr Fenster in der Innen-
stadt und Vorstadt zur Verfügung stellen oder es selbst adventlich 
gestalten. Wenn Sie sich gerne an der Aktion „Adventsfenster 2024“ 
beteiligen wollen, melden Sie sich bitte bei der Frauen Union 
Berching, Regina Burger unter der Telefonnummer: 0176/21180918 
oder burger.regina@googlemail.com. Die FU Berching freut sich auf 
eine schöne Adventszeit mit lichterfüllten Fenstern und sagt jetzt 
schon danke an alle, die diese Aktion unterstützen.

Weltladen Berching

Verkaufsoffen am Abend

Jeden Dienstag im November und Dezember 
öffnen wir von 17 bis 19.30 Uhr unseren Laden, 
zusätzlich zu unseren regelmäßigen Öffnungs-
zeiten Dienstag und Samstag 10 – 12 Uhr, 
Freitag 15 – 17 Uhr.

Weihnachtliches aus fairem Handel

Adventskalender, Schokonikoläuse, Weih-
nachtstee, Glühwein, Spekulatius, Christ-
baumschmuck,… aus fairem Handel, all das 
finden Sie ab sofort bei uns.

Lieferung nach Haus

Gerne bringen wir Ihnen unsere Produkte auch nach Hause. Melden 
Sie sich einfach telefonisch unter 08462/1266 oder per E-Mail: 
weltladen.berching@gmail.com.

Ehrenamtliche Mitarbeit

Bei Interesse zur ehrenamtlichen Mithilfe sprechen Sie uns gerne 
an. Wir freuen uns auf Sie!

Freude schenken

Nachbarschaftshilfe und Eine Welt Laden starten wieder 
ihre Weihnachtsgeschenkeaktion

Alle Einwohner, Gewerbetreibende, Vereine, Schulklassen und 
Körperschaften der Großgemeinde sind eingeladen, Kindern von 
einkommensschwachen 
Familien, Bedürftigen, 
einsamen Menschen oder 
Kranken oder einfach 
einem lieben Menschen 
mit einer kleinen Auf-
merksamkeit Freude zu 
schenken.

Und so geht es:

Ab Dienstag, dem 21. November kann jeder, der mitmachen will, 
im Eine Welt Laden ein Geschenk abgeben, versehen mit Namen 
und Adresse derjenigen Person, die das Geschenk bekommen soll, 
sozusagen als Überraschungsgeschenk für einen lieben Menschen.

Oder man kann einen „Ich schenke“ Zettel abholen, auf dem eine 
Idee steht, wem in der Gemeinde ein Geschenk zukommen soll. 
Namen werden darauf aber nicht angegeben.

Wer so einen „Ich schenke“-Zettel abholt, besorgt das beschriebene 
Geschenk, verpackt es schön und gibt es im EWL ab. 

Das Team der NBH überbringt die Geschenke. Möglich ist auch eine 
Geldspende, die für Geschenke verwendet wird.

Bis Freitag, 22. Dezember, sollten die Geschenkpäckchen im EWL 
abgegeben sein, damit die Weihnachtsgeschenke pünktlich bei den 
Empfängern eintreffen. Bitte den „Ich schenke“ Zettel mit der je-
weiligen Nummer gut sichtbar anbringen, damit die Geschenke 
zugeordnet werden können. 

Nähere Informationen unter Tel. 08462 2218
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Kirchstraße 15 · 92334 Berching-Sollngriesbach  
Tel.08462/498    www.gaertnerei-heiler.de

8:00 bis 12:00 Abends 17:00 bis 20:00

Advent, Advent,
ein Lichtlein brennt

Freitag 22.November

Plätzchenverkauf  vom

Kindergarten St. Lorenz

Samstag 23.November
8:00 bis 12:00 und 13:30 bis 19:00

Autofahrer sehen sich mit allgemein 

steigenden Kosten bei ihrer Kfz-Versi-

cherung konfrontiert. Handeln Sie jetzt!  

TELIS FINANZ bietet Ihnen die Möglich-

keit, Ihre bestehende Kfz-Versicherung 

kostenlos und unverbindlich auf Preis- 

und Leistungsumfang zu überprüfen. 

Profitieren Sie von unserem 
Zugang zu über 80 aktu-

ellen Tarifen. Gemein-

sam finden wir die op-

timale Versicherung 

für Ihr Fahrzeug.

PREISSTEIGERUNG
KFZ-VERSICHERUNG  

Jetzt handeln! Haftpflicht 100 Mio. €
Teilkasko mit 150 € Selbstbeteiligung
Vollkasko mit 500 € Selbstbeteiligung
Bisherige Prämie 797,40 €
Unser Angebot 617,30 €
Ihre Ersparnis                        180,10 € 

Beispielrechnung: VW ID.3 PRO

IHR ANSPRECHPARTNER: 

Peter Großhauser 

Wiestalstraße 4   92334 Berching 

Tel. 08462 3489891   Mobil 0171 7274005 

peter.grosshauser@telis-finanz.de

ir wünschen Ihnen und Ihrer Familie frohe Festtage, Zeit zur Entspannung, Besinnung auf die wirklich wichtigen 

ertrauen und freuen uns auf das Jahr 2025 mit Ihnen.

KFZ-Meisterbetrieb

Regnath Automobile
An der Alten Schleuse 14

92334 Berching

Telefon 0 84 62 / 94 21 78

Telefax 0 84 62 / 94 21 79

E-Mail: regnathautomobile@t-online.de

FROHE WEIHNACHTEN

UND GUTE FAHRT!

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie
frohe Festtage, Zeit zur Entspannung,
Besinnung auf die wirklich wichtigen Dinge.
Und viele schöne Lichtblicke
im kommenden Jahr.

Wir bedanken uns für die Treue und
das entgegengebrachte Vertrauen und 
freuen uns auf das Jahr 2025 mit Ihnen.

Ihre Werkstatt
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Umwelt

Abfuhrtermine Papiertonne 
und Gelber Sack 2024

Papiertonne:

Bezirk 5: Gsöllnhof  08.11., 06.12.
Bezirk 14: Stadt Berching, Stadtgebiet mit Kanalschleuse Berching 
12.11., 10.12.
Bezirk 15: Eglasmühle, Fribertshofen, Grubmühle, Hagenberg, Jet-
tingsdorf, Plankmühle, Plankstetten, Rübling, Rudertshofen, Solln-
griesbach, Staudenhof, Stierbaum, Wirbertshofen  12.11., 09.12.
Bezirk 16: Altmannsberg, Biermühle, Butzenberg, Dietersberg, 
Eismannsberg, Grubach, Hennenberg, Hermannsberg, Holnstein, 
Matzenhof, Neuhaus, Ritzermühle, Roßthal, Simbach, Staufersbuch, 
Thann, Thannbrunn, Wackersberg, Wattenberg, Wegscheid b. 
Holnstein, Wolfersthal  08.11., 06.12.
Bezirk 17: Weidenwang  13.11., 10.12.
Bezirk 40: Breitenfurt, Erasbach, Ernersdorf, Kanalschleuse Bachhau-
sen, Pollanten, Oening, Raitenbuch, Rappersdorf, Schweigersdorf, 
Wallnsdorf, Wegscheid b. Pollanten, Winterzhofen  22.11., 18.12.
Die Firma Edenharder (Tel. 09181 / 47630) bittet die Bevölkerung, 
die Papiertonnen bereits um 6.00 Uhr morgens bereitzustellen. 

Gelbe Säcke:

Bezirk 52: Gsöllnhof  04.11., 18.11., 02.12., 16.12., 30.12.
Bezirk 58: Staufersbuch  06.11., 20.11., 04.12., 18.12.
Bezirk 60: Altmannsberg, Berching, Biermühle, Butzenberg, Diet-
ersberg, Eismannsberg, Grubach, Hennenberg, Hermannsberg, 
Holnstein, Kanalschleuse Berching, Matzenhof, Neuhaus, Oening, 
Raitenbuch, Ritzermühle, Roßthal, Schweigersdorf, Simbach, Thann, 
Thannbrunn, Wackersberg, Wallnsdorf, Wattenberg, Wegscheid b. 
Holnstein, Wolfersthal  07.11., 21.11., 05.12., 19.12.
Bezirk 67: Kanalschleuse Bachhausen  12.11., 26.11., 10.12., 23.12.
Bezirk 68: Breitenfurt, Eglasmühle, Erasbach, Ernersdorf, Friberts-
hofen, Grubmühle, Hagenberg, Jettingsdorf, Plankmühle, Plank-
stetten, Pollanten, Rappersdorf, Rübling, Rudertshofen, Sollngries-
bach, Staudenhof, Stierbaum, Wegscheid b. Pollanten, Weidenwang, 
Winterzhofen, Wirbertshofen  12.11., 26.11., 10.12., 23.12. 
Die Firma Edenharder (Tel. 09181 / 47630) bittet die Bevölkerung, 
die Gelben Säcke bereits um 6.00 Uhr morgens bereitzustellen

Bildungsprogramm Wald 
des AELF Amberg-Neumarkt
Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Amberg-Neumarkt 
bietet im Frühjahr 2025 wieder ein Bildungsprogramm Wald an. Das 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Amberg-Neumarkt 
führt dieses Frühjahr ein „Bildungsprogramm Wald“ (BiWa) durch. Die 
Vortragsreihe richtet sich an alle Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer, 
unabhängig von der jeweiligen Waldbesitzfläche. Ab dem 29.01.2025 
werden an 6 Abenden (jeweils Mittwoch von 18:30 Uhr bis 21.30 Uhr) 
den Kursteilnehmern Aspekte aus der forstlichen Arbeit nahegebracht. 
Von praktischen Bereichen, wie Baumartenkenntnis, Pflanzung, 
Durchforstung und Holzernte bis hin zu den theoretischen Fragen zu 
Waldrecht und Förderung reichen die Vortragsthemen. Die theore-
tischen Kenntnisse werden an 3 Samstagen durch Exkursionen vertieft. 
Die Vorträge finden in Kastl im Gasthaus Forsthof statt. Die Referate 
werden von Fachleuten des Amtes gehalten. Zusätzlich zu den abend-
lichen Vorträgen finden an drei Samstagen praktische Vorführungen 
im Wald statt. Die Kenntnisse, die den Kursteilnehmern vermittelt 
werden, dienen zu einer erfolgreichen Bewirtschaftung ihres Waldes.

Alle weiteren Informationen finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.aelf-na.bayern.de hier können Sie sich online für BiWa 
sowie weitere Kurse rund um die Waldbewirtschaftung anmelden. 

Vereine und Verbände

125 Jahre Feier 
des Fremdenverkehrsvereins Berching
Ort: Saal des Caritas-Altenheim St. Franziskus

Datum: 23.11.2024

Uhrzeit: 18:00Uhr

Am Samstag, den 23.11.2024 blickt der Berchinger Fremdenver-
kehrsverein und seine Gäste auf die 125 Jahre Vereinsgeschichte. 
Gemeinsam mit der Öffentlichkeit feiern wir das 125-jährige Beste-
hen des Fremdenverkehrsvereins Berching und seiner Geschichten 
in einem Vortrag. Die Aktiven des Vereins freuen sich sehr, wenn zu 
dieser Veranstaltung viele Mitglieder und interessierte Gäste in den 
Saal des Caritas-Altenheim St. Franziskus kommen. Neben einem 
Beitrag von Josef Fechner freuen wir uns über einen regen Austausch 
der Mitglieder des Vereins zum Erhalt und Vertiefung der Geschich-
te des Vereinsgeschehens in Berching.

Für Verköstigung ist gesorgt. Der Eintritt ist frei.

Der Nachmittag beginnt um 15:00 Uhr mit einem Vortrag für die 
Bewohner des Caritas-Altenheims St. Franziskus.

Mit freundlichen Grüßen, Bernd Knüfer

Dienst- und Ausbildungsplan 
FF Stadt Berching

NOVEMBER

Di. 05.11. 
19:30

Reanimations Training Alle P Mäutner A.

Di. 12.11. 
19:00

Feuerwehrdienstag Alle T Kameradschaft 

So. 17.11. 
9:30

Absicherung 
Volkstrauertag

Eingeteilte 
FwDL

P

Di. 19.11. 
19:30

Objektbegehung Zug- und 
Gruppen
führer

T/P Pertus

Mi. 20.11.
19.30

Kommandanten 
versammlung 
Bereich III 
(Hamberg)

Komman 
danten, 
Vorstand

T KBI Knappe

Di. 26.11. 
ca. 19:30

Jahresabschlussübung 
Atemschutz

Agt´ler P Pertus/Grabmann

Do. 30.11. 
19:30

DL Maschinisten, 
Jahresabschlussübung

Alle P DL-Maschinisten

Änderungen vorbehalten!

Rückblick auf die Lange Nacht der Feuerwehr 
in Berching am 21. September 2024
Am 21. September 2024 war die Feuerwehr Berching Gastgeber der 
„Langen Nacht der Feuerwehr“ und bot den zahlreichen Besuchern 
einen spannenden Einblick in die vielfältigen Aufgaben der Wehr. 
Von beeindruckenden Schauübungen bis hin zu informativen Stati-
onen war der Abend eine gelungene Mischung aus Action, Bildung 
und Gemeinschaftserlebnis.

Fesselnde Schauübungen: Verkehrsunfall und Zimmerbrand

Ein besonderes Highlight des Abends waren die beiden realitäts-
nahen Schauübungen. Zunächst wurde ein simulierter Verkehrsun-
fall inszeniert, bei dem die Feuerwehrleute und die Kameraden des 
BRK Berching zeigten, wie sie in einem Ernstfall schnell und präzise 
handeln. Hierbei wurde die Rettung von eingeklemmten Personen 
demonstriert, wobei hydraulisches Rettungsgerät zum Einsatz kam, 
um das verunfallte Fahrzeug zu öffnen und den Verletzten möglichst 
schonend zu befreien. Die Zuschauer konnten hautnah miterleben, 
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wie sorgfältig jeder Handgriff sitzt und wie wichtig die Teamarbeit 
in solchen Situationen ist. Die zweite Schauübung stellte einen 
Zimmerbrand nach. In einer realitätsgetreuen Simulation zeigte die 
Feuerwehr, wie sie bei einem Wohnungsbrand vorgeht. Die Einsatz-
kräfte drangen unter Atemschutz in das verrauchte Gebäude ein, 
retteten Bewohner und bekämpften den Brand. Diese Übung ver-
deutlichte eindrucksvoll, wie schnell ein Brand außer Kontrolle ge-
raten kann und wie wichtig das richtige Verhalten im Ernstfall ist.

Infostation der Jugendgruppe: eCall-System

Neben den packenden Einsatzübungen gab es auch viele informative 
Stationen, bei denen die Besucher tiefer in die Arbeit der Feuerwehr 
eintauchen konnten. Besonders die Jugendgruppe der Feuerwehr 
Berching beeindruckte mit ihrer Infostation zum Thema eCall. Dabei 
wurde das automatische Notrufsystem, das in modernen Fahrzeugen 
eingebaut ist und bei einem Unfall eigenständig Hilfe ruft, erklärt. Die 
jungen Mitglieder der Jugendfeuerwehr führten den Besuchern vor, 
wie der eCall funktioniert, welche Daten übermittelt werden und wie 
die Feuerwehr diese Informationen bei einem Einsatz nutzt. Diese 
Station sorgte für großes Interesse und zeigte, wie wichtig Technik 
und Digitalisierung im heutigen Rettungswesen geworden sind.

Ehrenamt und Gemeinschaft im Mittelpunkt

Ein zentrales Thema der Veranstaltung war das Ehrenamt. Die 
Feuerwehr Berching, wie viele Wehren in der Region, lebt vom 
Engagement freiwilliger Helfer. Die Lange Nacht der Feuerwehr bot 
daher eine ideale Plattform, um potenzielle neue Mitglieder zu 
gewinnen und das Bewusstsein für den wichtigen Beitrag der 
Freiwilligenarbeit zu schärfen.

Gemütlicher Ausklang

Der Abend klang bei gemütlicher Atmosphäre mit regionalen Spezi-
alitäten und kühlen Getränken aus. Viele Besucher nutzten die Ge-
legenheit, um sich mit den Feuerwehrleuten auszutauschen und mehr 
über die Arbeit der Wehr zu erfahren. Die Lange Nacht der Feuerwehr 
2024 war ein voller Erfolg – mit spannenden Einsichten, Mitmachak-
tionen und beeindruckenden 
Vorführungen. Wir danken allen 
Helfern, Unterstützern und Besu-
chern, die diesen Abend zu einem 
unvergesslichen Erlebnis gemacht 
haben, und freuen uns schon auf 
die nächste Ausgabe!

Ausflug der Kinderfeuerwehren
Berching, Pollanten & Sollngriesbach in die Feuerwehr 
Erlebniswelt Augsburg

Am 12. Oktober 2024 stand für die Kinderfeuerwehren aus Berching, 
Pollanten und Sollngriesbach ein ganz besonderes Abenteuer auf 
dem Programm: Ein spannender Ausflug in die Feuerwehr Erlebnis-
welt in Augsburg. Mit großer Vorfreude machten sich die jungen 
Nachwuchsfeuerwehrleute frühmorgens auf den Weg, um einen 
Tag voller Action, Lernen und Spaß zu erleben.

Ein Tag voller Abenteuer und Entdeckungen

In der Feuerwehr Erlebniswelt erwartete die Kinder ein interaktives 
und lehrreiches Programm rund um die Themen Brandschutz, 
Feuerwehrtechnik und Rettungseinsätze. Die modern gestaltete 

Ausstellung bot den jungen Feuerwehrbegeisterten eine Vielzahl 
an Mitmachstationen, die ihnen das Feuerwehrhandwerk spielerisch 
näherbrachten. Dabei konnten die Kinder in realitätsnahen Simula-
tionen erleben, wie es sich anfühlt, in echten Notfällen zu handeln.

Ob beim Löschen eines simulierten Brandes, dem Erkunden eines 
Feuerwehrfahrzeugs oder beim Erkunden von Notrufstationen – die 
Kinder waren begeistert und konnten selbst aktiv werden. Das Ziel 
des Ausflugs war es nicht nur, den Kindern einen unvergesslichen 
Tag zu bereiten, sondern auch das Wissen und Verständnis für die 
wichtigen Aufgaben der Feuerwehr zu vertiefen. Der Besuch in der 
Erlebniswelt hat nicht nur spielerisch viel Freude bereitet, sondern 
auch das Interesse an den Aufgaben der Feuerwehr weiter gestärkt.

Gemeinschaft und Spaß im Vordergrund

Der Ausflug nach Augsburg war nicht nur ein lehrreicher Tag, 
sondern bot auch die Gelegenheit, den Zusammenhalt zwischen 
den Kinderfeuerwehren Berching, Pollanten und Sollngriesbach zu 
stärken. Die gemeinsame Reise die als Grundlage das 150 - jährige 
Jubiläum der FF Berching hatte und die Erlebnisse in der Erlebniswelt 
sorgten für jede Menge Spaß und förderten das Teamgefühl unter 
den jungen Feuerwehrmitgliedern.

Ein gelungener Tag für alle Beteiligten

Mit vielen neuen Eindrücken und tollen Erinnerungen ging der Tag 
in Augsburg zu Ende, und die Kinder kehrten voller Begeisterung 
nach Hause zurück. Der Ausflug in die Feuerwehr Erlebniswelt war 
ein voller Erfolg und hat gezeigt, wie wichtig solche gemeinsamen 
Aktivitäten für die Förderung der Feuerwehrjugend sind. 

Wir freuen uns schon auf die nächsten spannenden Erlebnisse mit 
unseren jungen Feuerwehrhelden!

Fischereiverein Berching e.V.
Vereinsveranstaltungen!

Während Vereinsveranstaltungen ist das Angeln verboten!

Fischereipapiere werden nur in den Versammlungen ausgegeben!

Datum	 Veranstaltungen & Zeiten	 Örtlichkeiten

08.Nov.	 Monatsversammlung 	 Gasthof Schuller 
20 Uhr	 mit Neuaufnahmen.		

06. Dez.	 Monatsversammlung	 Gasthof Schuller 
20 Uhr	

17. Jan. 25	 Monatsversammlung	 Gasthof Schuller 
20 Uhr	 mit Ausgabe der 
	 Fischereipapiere! 
	 - für Jugendliche ab 19:45 Uhr 
	 - für Erwachsene i. Anschluss a. d. Versammlung	



 Mitteilungsblatt der Stadt Berching – November 202416

Bolivienhilfe: El Condor Pasa
Multivisionsshow durch Südamerika

Peter Schuster aus Schernfeld bei Eichstätt 
reiste mit seinen drei Freunden 10 Wochen 
lang durch sechs südamerikanische Länder 
und entführt den Zuschauer auf 15.000 
abenteuerliche Kilometer, die unterschied-
licher nicht sein können.
Wie an einer Perlenkette reihten sich auf ihrer Reiseroute ein High-
light an das andere. In Iguazu bestaunten sie die größten Wasser-
fälle der Erde, waren fasziniert von der Tierwelt im brasilianischen 
Pantanal und konnten nicht glauben, unter welchen unmenschlichen 
Bedingungen die Mineros auch heute noch im Cerro Rico in Potosi 
(Bolivien) dem Silber des Berges hinterher jagen. Die Ruta de la 
muerte (die Todesstraße), die gefährlichste Straße der Welt, brach-
te die vier über 3500 Höhenmeter aus den Anden direkt in das 
Amazonastiefland. Die Rätsel um die geheimnisvolle uralten Inkas-
tadt Machu Picchu lichtete sich auch bei ihrem Besuch nicht. Im 
lebensfeindlichen Altiplano beobachteten sie zwischen Vulkanriesen 
und Salzseen das unvergleichliche Zartrosa der Flamingos, die auf 
der Suche nach Futter durch grüne, blaue und rote Lagunen staksten 
und glaubten schließlich am Salar de Uyuni, dem größten Salzsee 
der Erde, einer Fata Morgana aufgesessen zu sein, zu surreal war 
das Naturschauspiel, das sich ihnen hier bot. Eine Reise durch be-
eindruckende Landschaften, in der die Kultur der Inkas noch immer 
eine große Faszination ausstrahlt, immer nah an den Menschen, 
mitreißend, abenteuerlich und in HD-Qualität.

Die Bolivienhilfe lädt Peter Schuster mit seiner Präsentation nach 
Berching in die Post Berching ein: Freitag 22.11.2024, Beginn 20 Uhr 
- Einlass 19 Uhr, Eintritt frei - Spenden zu Gunsten der Bolivienhilfe 
werden erbeten. Weiter Informationen unter: www.nurkurznach-
kathmandu.de. www.bolivienhilfe.com

Jägerverein – Abschlussfeier 
Hundeführerlehrgang
Am Freitag, den 13.09.2024 fand im Gasthaus Kienlein in Holnstein die 
Abschlussfeier des Hundeführerlehrgangs mit Urkundenübergabe statt. 

Jedes Jahr bieten unser Hundeobmann, Jürgen Dietl zusammen mit 
Karin Plank und Richard Beisig einen Hundeführerlehrgang an, um 
aus einem Welpen einen gut ausgebildeten Begleithund und aus 
einem Jagdhund einen Jagdhelfer zu machen. Heuer wurden im 
Juni 11 Hunde bei der Dressurprüfung geprüft und im August legten 
12 Jagdhunde die Qualifizierende Brauchbarkeitsprüfung ab. Ein gut 
ausgebildeter Jagdhund ist nicht nur eine große Hilfe bei der 
Jagdausübung sondern bei bestimmten Jagdarten sogar vom Ge-
setzgeber vorgeschriebene Pflicht. 

Unsere Bläsergruppe rundete den Abend mit traditionellen Jagdhorn-
klängen ab und die Lehrgangsteilnehmer bedankten sich mit Ge-
schenkkörben bei den Ausbildern. Wir sagen 
danke für das Engagement unserer Hunde-
leute, denn Jagd ohne Hund ist Schund, und 
aus diesem Grund sind wir dankbar so 
motivierte Ausbilder zu haben.

Neue Trikots für die männliche C-Jugend des 
TSV Berching Handball

Die Jungs der männlichen C-Jugend der Handballer aus Berching 
freuen sich über neue Trikots von der Post Berching. Im Rahmen 
des ersten Saisonspiels wurden ihnen die Trikots von der 
Geschäftsführerin Denise Amrhein überreicht. Die männliche 
C-Jugend bedankt sich dafür herzlich bei der Post Berching.

Heimspielplan Herrenmannschaften
So., 17.11.24, 13.00 Uhr 
TSv 02 Berching 2  SG Forchheim/Sulzkirchen 2

So., 17.11.24, 15.00 Uhr 
TSV 02 Berching  SG Forchheim/Sulzkirchen

Stand 14.10.2024 	

Fasching on Tour – 
Eine Reise durch die Region
Mit den kälteren Monaten rückt auch die fünfte Jahreszeit näher. 
In wenigen Tagen wird die Faschingsgesellschaft Hechtonia mit ihrem 
traditionellen Rathaussturm diese einläuten. Doch die Planungen 
für die anstehende Saison 2024/ 2025 sind bereits seit Längerem in 
vollem Gange. Alle Gruppen stecken mitten im Training für ihre 
eindrucksvollen Auftritte – vom klassischen Gardemarsch bis hin 
zum spektakulären Showtanz mit akrobatischen Hebefiguren. Neben 
den sportlichen Höchstleistungen bereitet man auch wieder die bei 
Fans und Unterstützer_innen des Vereins beliebten Veranstaltungen 
vor. In diesem Jahr müssen sich die Narren und Närrinnen der Umgebung 
auf eine besondere Veränderung einstellen: Die Berchinger Europahal-
le, jahrelanger Veranstaltungsort, ist derzeit nicht nutzbar. Doch die 
Hechtonia lässt sich davon auf keinen Fall beirren. Anstatt die beliebten 
Veranstaltungen abzusagen, nutzt die Faschingsgesellschaft die Situa-
tion als Chance und beweist Flexibilität, um näher an ihre Fans und 
Unterstützer_innen in der gesamten Region heranzurücken.

„Wir wollen die Gegebenheiten positiv nutzen und die Gelegenheit 
ergreifen, um den Fasching in die Region hinauszutragen. Mit un-
serem diesjährigen Konzept „Fasching on Tour – Eine Reise durch 
die Region“ wollen wir nicht nur unsere treuen Fans, sondern auch 
Menschen in den umliegenden Gemeinden mit unserem Programm 
erreichen und ein gemeinsames Faschingsgefühl schaffen.“

So werden die traditionellen Faschingsveranstaltungen, der Eröff-
nungsball und die Gardetreffen, in verschiedenen Veranstaltungshal-
len der Region stattfinden. Für den Verein ist die diesjährige „Reise“ 
eine neue und spannende Herausforderung. Es soll ein Fasching 
werden, der die Menschen näher zusammenbringt und den „Bacha-
ma Fasching“ (noch) bekannter macht – und das über die Grenzen 
der Gemeinde hinaus. Die logistischen Herausforderungen, die das 
„Fasching on Tour“-Konzept mit sich bringt, sind für den Verein nicht 
gering. Doch dank einer engagierten Planung und der Unterstützung 
der umliegenden Gemeinden konnten passende Alternativen gefun-
den werden. Die Faschingsgesellschaft setzt alles daran, auch außer-
halb der Heimat den gewohnt hohen Standard ihrer Veranstaltungen 
beizubehalten. Neue Gäste möchte man verzaubern, alte Bekannte 
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08463-270

www.mayinger-bestattungen.de

Ihr kompetenter Bestatter
 in der Großgemeinde

Berching

Greding
Schulstraße 10

Wir sind zu jeder Tages- und Nachtzeit für Sie erreichbar.

Reichenauplatz 6

92334 Berching

Telefon 08462.2912

www.schaefer-hillert.de

¬ Einfamilien- und Mehrfamilienhäuser

¬ Gewerbliche Bauten

¬ An- und Umbauten

¬ Sanierung – Restaurierung

Industriestraße 47 · 92345 Dietfurt 

Telefon 08464 8670 

fliesen@irrler.de · fliesen-irrler.de

•	Fachhandel	für:	Fliesen,	Natursteine,	Mosaike,	
Fensterbänke,	Terrassenplatten,	Verlegematerial	

•	Fachmännische	Verlegung,	Beratung	und	Planung

92345 Dietfurt

Terminvereinbarung unter 01 51 / 21 20 48 50

Fahrzeugkosmetik 
D. Eglmaier

Rundumpflege für Ihr Auto:
Autowäsche, Innenraumreinigung,  
Felgenreinigung, Motorwäsche mit Versiegelung, 
Flugrostentfernung, Lackversiegelung, Polieren,  
Fahrzeugteilfolierung, -beschriftung
JETZT NEU: Kfz.-Innenreinigung mit Trockeneis!  
Desinfizierend – Keine Chemie! Top-Ergebnis! 

Telefon 08467.801900 | mail@kaminbau-lindner.de

60 ÖFEN
AUF 160 m2

ÜBERGROSSE, INNOVATIVE UND 
MODERNE OFENAUSSTELLUNG 

Montag, Dienstag, Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 14.00 Uhr; Mittwoch, Donnerstag: geschlossen

Räder- u. Reifenwechsel
Der Winter naht – Zeit für einen Wechsel!

Es ist wieder soweit –
die Räderwechsel-Saison steht vor der Tür!

Sind Ihre Winterreifen noch in Ordnung?
Gerne erstellen wir Ihnen ein Angebot.

Wie jedes Jahr bieten wir Ihnen unseren umfassenden Räder- und Reifen-
wechsel-Service an, der Ihr Fahrzeug optimal auf den Winter vorbereitet.

Reservieren Sie sich Ihren Wunschtermin
an einem unserer „Reifen-Samstage“.

2. und 9. November 2024.
Termine sind ab 8.00 Uhr möglich.

Maria-Hilf-Str. 67 • 92334 Berching • Tel. 08462/27203 • www.herler-berching.de

HerlerAuto

Wir reparieren jeden Fernseher, Radio, Verstärker …
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sollen sich in den fremden Hallen „wie zuhause“ fühlen. Trotz der 
freudigen Erwartung auf die diesjährige Tour bleibt die Vorfreude auf 
die Rückkehr in die heimische Veranstaltungshalle groß. Man geht 
davon aus das große Finale, die Rosenmontagsgaudi, wieder wie 
gewohnt zuhause feiern zu können. Die Hechtonia zeigt mit ihrem 
diesjährigen Konzept, dass auch ungewohnte Situationen kreativ 
genutzt werden können. Die Tour durch die Region wird sicherlich 
ein unvergessliches Erlebnis für alle Faschingsbegeisterten – und wer 
weiß, vielleicht findet sich auch in den kommenden Jahren ein Platz 
für das Konzept „Fasching on Tour“ im Veranstaltungskalender.

Auf ihrer Reise hat die Hechtonia folgende Ziele: 

Eröffnungsball: Samstag, 11. Januar 2024

•	 Veranstaltungsort: Bühlerhalle Beilngries, Ingolstädter Str. 7	
Kartenvorverkauf am Samstag, 14. Dezember 2024 
von 14:00 – 16:00 Uhr vor der Europahalle Berching 

Großes Gardetreffen: Sonntag, 20. Januar 2024

• 	 Veranstaltungsort: Kleine Jurahalle Neumarkt i. d. OPf. 
Festplatz 2

Kindergardetreffen: Sonntag, 09. Februar 2024

• 	 Veranstaltungsort: 7-Täler-Halle Dietfurt a. d. Altmühl 
Bahnhofstraße 48

Rosenmontagsgaudi: 03. März 2024

• 	 Veranstaltungsort: voraussichtlich Europahalle Berching 

Termine und Veranstaltungsorte der diesjährigen Faschingssaison 
können auf der Webseite des Vereins sowie auf Instagram und Fa-
cebook eingesehen werden.

Foto: Bernhard Bergauer

OGV Berching Gemeinsame Aktion
mit Jugendtreff & St Franziskus Caritas Seniorenheim

Am Freitag 27.09. sammelten viele fleißige Hände reife Äpfel um 
diese zu köstlichem, vitaminreichen Saft zu pressen. Das Besondere 
an dieser Aktion ist das Treffen mehrerer Generationen - alt & jung, 
erfahren & beginnend. Mit starken Kräften hat Bernd Knüfer die 
Äpfel vom Baum geschüttelt. Damit war es ein leichtes, die reiche 
Ernte einzusammeln. Am Ende schätzten alle Helfer die Liter Anzahl 
des gemosteten Saftes. Der stolze Sieger Laurenz freute sich über 
5 l Gewinnersaft. Wir danken Mutter Erde für diese Ernte und allen 
Helfern und dem Mostteam für diese Gemeinschaftsleistung. 

OGV Berching - Theresa Linhards Vortrag 
„Vorratshaltung modern & kreativ“
In den Genuss von Wissen und Essen kamen die Gäste des Vortrages 
am Mittwoch 09.10.2024. Theresa Linhard vom Landratsamt Neu-
markt ließ uns kurzweilig und informativ an ihrem Wissen teilhaben. 
Sie teilte ihre Erfahrungen, und ließ uns Gemüsechips, besondere 
Marmelade und Fruchtschnitten probieren. Wir dankten ihr für die 
anschauliche Präsentation mit unserem selbstgemachten Apfelsaft. 

Dorfgemeinschaft Sollngriesbach e.V.
Im Gemeinschaftshaus Sollngriesbach sind folgende Veranstaltungen 
angekündigt:

07.12.2024 
Kirchweih-Samstag im Dorfhaus durch FF Sollngriesbach

09.12.2024 
Kirchweih-Scheibenschießen des Schützenvereins Sollngriesbach

21.12.2024 Dorfweihnacht Sollngriesbach am Dorfhaus

Aktuelle Änderungen können auch im Belegungsplan des Gemein-
schaftshauses unter www.sollngriesbach.de eingesehen werden.

Königsschießen des Schützenvereins 
„Hohenbrunnen“ Sollngriesbach e.V.
Der Schützenverein „Hohenbrunnen“ Sollngriesbach führte Ende 
September an 3 Tagen sein diesjähriges Königsschießen durch. Es 
beteiligten sich diesmal 58 Schützen, davon 12 Jungschützen. Bei 
der traditionellen Königsfeier am 12.10.2024 im Gemeinschaftshaus 
Sollngriesbach konnte Schützenmeister Stephan Kappl im vollen 
Saal die Preisverleihung durchführen. Beim Königsschießen wie auch 
beim Preis- und Pokalschießen wurden auch diesmal ordentliche 
Resultate erzielt. Zweiter Bürgermeister Christian Meissner würdigte 
die Nachwuchsarbeit im Verein und nahm mit dem Schützenmeister 
die Preisverleihung vor. 

Neuer Schützenkönig wurde bei den Senioren Julian Ochsenkühn mit 
einem 152 Teiler. Seine Ritter sind Christian Kappl (181,1 Teiler) und 
Antonia Meyer (186,5 Teiler). Jungschützenkönigin wurde Carina 
Ochsenkühn mit einem 225,7 Teiler. Sie schießt erst seit Juni im Verein 
und hat sich den Titel mit dem Lichtgewehr geholt. Ihre Ritter sind 
Emma Heiler (456,9 Teiler) und Michael Ochsenkühn (546,5 Teiler).

In der Kategorie Meisterserie der Senioren siegte Maximilian Simbeck 
mit 99,8 Ringen. Knapp dahinter lagen Stefan Staudigl (98,7 Ringe) 
und Werner Meyer (98,1 Ringe). Bei der Meisterserie der Junioren 
belegte Emma Heiler mit 87,9 Ringen den 1. Platz, gefolgt von 
Antonia Wibmer(86,7 Ringe) und Michael Rohrmüller (85,2 Ringe). 
Mit einem 14,8 Teiler holte sich Laura Meyer den Meisterpokal der 
Senioren vor Maximilian Simbeck (26,0 Teiler) und Werner Meyer 
(34,5 Teiler). Der Meisterpokal der Junioren ging an Emma Heiler 
(104,1 Teiler), die Antonia Wibmer ganz knapp (104,6 Teiler) und 
Xaver Mosner (220,8 Teiler) auf Plätze zwei und drei verwies. Die 
Adlerscheibe der Senioren konnte sich Reinhard Ochsenkühn (88,5 
Teiler) sichern, die Adlerscheibe bei den Junioren ging an Michael 
Rohrmüller (117,2 Teiler). Die Festscheibe holte sich Maximilian 
Simbeck (69,8 Teiler). Zweiter wurde Stefan Staudigl (93,0 T.), gefolgt 
von Christian Kappl (108 T.). Die Seniorscheibe konnte sich Johann 
Pröpster mit dem besten Schuss des Königsschießens (4,0 Teiler) 
sichern. Den Seniorenpokal holte sich Wolfgang Walter (180,7 T.), 
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der Jugendpokal ging mit einem 81,0 Teiler an Michael Ochsenkühn, 
der Schülerpokal an die Jungschützenkönigin Carina Ochsenkühn (174,0 
T.) und der Jagdpächterpokal an Paula Heiler (82,6 T.). Paula Heiler 
holte sich zudem mit einem 40,8 Teiler den Schuller-Pokal. Den Sport-
König-Pokal konnte sich auch Johann Pröpster sichern, der 398,5 Teiler 
am nähesten an dem vorgegebenen Teiler von 426,2 Teiler lag. 

Diesjähriger Vereinsmeister wurde Stefan Staudigl mit einem Jah-
resdurchschnitt von 376,06 Ringen. Auf Platz zwei kam Maximilian 
Simbeck (375,11 Ringe), gefolgt von Werner Meyer (368,17 Ringe). 
Der Vereinspokal ging ebenfalls mit einem 72,0 Teiler an Stefan 
Staudigl, vor Johann Pröpster (78,2 T.) und Quirin Mößler (121,4 T.). 
Den neu eingeführten Pistolenpokal für die Luftpistole konnte 
überraschen Alexander Rupp (198,2 T.) vor Andreas Aurbach (334,0 
T.) und Christian Kätzl (363,0 T.) gewinnen. Spannend ging es auch 
beim Preisschießen zu. Hier holte sich Werner Meyer mit einem 60,0 
Teiler den begehrten Sauhammer, gefolgt von Florian Schmidt (90,0 
T.), Hubert Knödlseder (92,0 T.) und Monika Bayerschmidt (93,0 T.). 

Schützenmeister Stephan Kappl bedankte sich bei den Teilnehmern 
für ihr faires Verhalten und hofft, dass auch die nächsten Jahre die 
Beteiligung am Königsschießen so gut bleibt und noch besser wird. 
Mit Stimmungsmusik von Markus Ferstl wurden die Gewinner 
ausgiebig gefeiert.

Ehrenabend des SC Pollanten: 
Ein Abend der Ehrungen und des Dankes
In feierlicher Atmosphäre fand der diesjährige Ehrenabend des SC 
Pollanten im Sportheim statt. Der Abend begann mit einem Sekt-
empfang, gefolgt von einem gemeinsamen Abendessen, das den 
idealen Rahmen für einen festlichen und gemütlichen Abend bot.

Im Mittelpunkt der Veranstaltung standen zahlreiche Ehrungen. 
Mitglieder erhielten Auszeichnungen für ihre langjährige Treue, für 
ihre sportlichen Leistungen und für ihr ehrenamtliches Engagement 
im Verein. 1. Vorsitzender Markus Beyer freute sich besonders, dass 
er Konrad Kellner begrüßen und für 75 (!) Jahre Mitgliedschaft 
auszeichnen durfte. Er ist damit aktuell am längsten beim SCP mit 
an Bord. Auch Gerhard Großmann, Schiedsrichter-Urgestein des 
SCP, kann mit 65 Jahren Mitgliedschaft und über 50 Jahren SR-Tä-
tigkeit für den Sportclub auf eine stolze Bilanz zurückblicken. Viele 
weitere Jubilare folgten, jeder mit seiner/ihrer eigenen, bemerkens-
werten Vita, bei denen sich Beyer bedanken durfte. Dass dieses Jahr 
besonders viele Frauen geehrt werden konnten, ist wohl auf den 
vor 25 Jahren von Gaby Zäuner neu angebotenen step aerobic-Kurs 
zurück zu führen. An diesem Beispiel kann man sehr schön ablesen, 
wie sich Aktivitäten, Engagement und neue Angebote auch lang-
fristig positiv auf die Entwicklung des Vereins und die Mitglieder-
zahlen auswirken. Das sollte auch Lohn und Ansporn zugleich für 
die Verantwortlichen und die Mitglieder sein. Eine zentrale Rolle 
spielte beim Ehrenabend auch das 50jährige Jubiläum der Tischten-
nis-Abteilung, das heuer gefeiert werden konnte. So wurden auch 
langjährige Mitglieder dieser Abteilung geehrt. Neben der Ehrung 
durch den Sportclub gab es auch seitens des Bayerischen Tischten-
nisverbandes (BTTV) Auszeichnungen für Mario Körner (20 Jahre), 
Norbert Wolfrum (30 Jahre), Franz Koesler (40 Jahre) und Harald 

Janko sowie Harald Schwarz (jeweils 50 Jahre) für ihre Verdienste 
um den Tischtennissport. Harald Schwarz und Harald Janko durften 
auch auf mehr als 1.600 Spiele zurückblicken und sich über die 
zusätzliche Auszeichnung freuen.

Auch die ausscheidenden Funktionäre wurden in einem würdigen 
Rahmen verabschiedet. Ihr Engagement und unermüdlicher Einsatz 
für den Verein erfuhren großen Dank. Der Abend klang in gemüt-
licher Runde aus, bei der die Gäste, begleitet von der Musik von 
Hans Böhm, die gemeinsame Zeit genossen und die ein oder ande-
re lustige Anekdote aus der gemeinsam erlebten Vereinsgeschichte 
Revue passieren ließen.

Die Ehrungen im Einzelnen:

25 Jahre: Beyer Ingeborg, Böhm Christine, Dirnhofer Andres, 
Kellner Markus, Neumeyer Josef jun., Oegl Monika, Olbrich Ingrid, 
Sippl Alois, Zäuner Gabriele

40 Jahre: 
Aurbach Nikolaus, Koesler Franz, Sellerer Markus, Vögerl Gerda

50 Jahre: Jäger Siegfried, Plank Herbert, Seitz Gerald

60 Jahre: Zeller Anton

65 Jahre: Großmann Gerhard

75 Jahre: Kellner Konrad

200 Fußballspiele: Plank Patrick

200 Tischtennisspiele: Samardzic Igor, Großhauser Richard, Zel-
ler Max, Zeller Dietmar

300 Tischtennisspiele: Weglöhner Jörg

400 Tischtennisspiele: Rackl Franz

600 Tischtennisspiele: Körner Mario, Wolfrum Norbert

1000 Tischtennisspiele: Koesler Franz

1600 Tischtennisspiele: Janko Harald, Schwarz Harald

Ausscheidende Funktionäre: Großhauser Tobias, Gerber Michael

SC Pollanten Fußballjugend auf Ausflug
Mit 39 Kindern und 10 Betreuern ging es im Bus zum U21-Länder-
spiel Deutschland gegen Bulgarien nach Regensburg. Das Spiel 
endete mit einem 2:1-Sieg für Deutschland. Für unsere jungen Kicker 
war es ein unvergessliches Erlebnis, bei dem sie die packende At-
mosphäre hautnah miterleben konnten. Tolle Stimmung, spannende 
Momente und jede Menge Spaß waren garantiert!

Ein herzlicher Dank geht an alle Beteiligten, die diesen tollen Ausflug 
möglich gemacht haben!
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SC Pollanten: 
Abenteuer für unseren Tischtennis-Nachwuchs
Kirchturmbesteigung und Albtrauf-Wanderung

Am Samstag, den 12. Oktober, erlebten unsere Tischtenniskids einen 
ganz besonderen Ausflug. Los ging‘s mit einer spannenden Führung 
durch die alte Pollantener Kirche. Georg Stampfer begleitete uns 
fachkundig vom Kirchenschiff bis hinauf zum Glockenturm und 
hatte jede Menge interessante Geschichten parat. Bevor wir uns auf 
den Weg nach oben machten, durften wir noch einem kleinen 
Orgelkonzert lauschen – dargeboten von unserer TT-Spielerin Kerstin 
Bierschneider auf der alten Orgel. Ein wahrer Ohrenschmaus!

Die Kirche selbst, erbaut im romanischen Stil und später im 18. 
Jahrhundert erweitert, beeindruckte uns mit ihren imposanten 
Glocken, die zusammen über 1200 kg wiegen. Der Aufstieg war für 
viele ein echtes Highlight – der Abstieg hingegen entpuppte sich als 
kleine Herausforderung! Nach der Kirchturmbesteigung wartete die 
nächste Entdeckungstour: Mit Försterin Frau Hettenhausen ging es 
ins Naturschutzgebiet „Albtrauf bei Pollanten“, das direkt hinter 
dem Friedhof beginnt. Auf 23,675 Hektar Waldfläche erkundeten 
wir den Lebensraum von Rehen, Eichhörnchen und Co. Wusstet ihr, 
dass Eichhörnchen Nesträuber sein können? Oder dass ein Luchs 
deutlich effektiver als der Mensch jagen würde – wenn es ihn hier 
gäbe? Für Unterhaltung und jede Menge Wissen sorgte Frau Het-
tenhausen während der ganzen Wanderung, sodass garantiert 
keine Langeweile aufkam. 
Zum Abschluss besuchten 
wir noch die alten Quel-
len, die einst die Wasser-
versorgung von Pollanten 
sicherstellten – ein wei-
teres Highlight mit vielen 
spannenden Infos.

Ein großer Dank an alle, die diesen wunderbaren Ausflug möglich 
gemacht haben! 

SC Pollanten: 
MUNDART – LIEDERMACHER – KABARETT
-Vorab-Info- Start Vorverkauf ab 01.12.2024

Der Förderverein SC Pollanten e.V. freut sich, 
den bekannten Musikkabarettisten Mathias 
Kellner am 11.07.2025 mit seinem neuen 
Programm „Can you BOARISCH, please?!“ 
zum „Waldfestkabarett 2025“ im Festzelt in 
Pollanten begrüßen zu dürfen.

Vielen von unseren Stammgästen wird Mathi-
as Kellner noch aus dem Jahr 2022 in bester 
Erinnerung sein, als er beim Kabarettabend mit Martina Schwarz-
mann einen furiosen Co-Auftritt nach der Pause zum Besten gege-
ben und viel Beifall erhalten hat.

Freut euch auf einen Abend voller Lachen, Musik und boarischem 
Charme. Kellner begeistert mit seinen humorvollen Geschichten und 
genialen Mundart-Versionen von Klassikern wie „Johnny B. Goode“ 
und „Hotel California“. 

Wann: 11.07.2025, Einlass: 18 Uhr, Beginn: 20 Uhr

Im Vorverkauf können die Tickets für 23 € zzgl. VVK-Gebühr und 
an der Abendkasse für 28 € (sofern nicht ausverkauft) erworben 
werden. Fürs leibliche Wohl ist natürlich auch gesorgt – damit der 
Abend nicht nur für die Lachmuskeln, sondern auch für den Gaumen 
ein Genuss wird! Nähere Infos findet ihr in Kürze auf unserer 
Homepage: www.sc-pollanten.de

Wir freuen uns auf Euch!

jura2000 Mundartfest
Das Mundartfest von jura2000 Landkultur e.V. am 15. Nov. in Maller-
stetten wird diesmal unter dem Thema „a Hoamad brauchd da Mensch“ 
stehen. Damit soll die Liebe zur Heimat und zu unserer Region noch 
stärker herausgestellt werden. Der Mundartdichter Dieter Radl und das 
Musikduo „Ziachade Saitn“ werden dazu ihren Beitrag leisten. Wir 
wollen aber auch aus unseren eigenen Reihen etwas dazu beitragen. 
Deshalb ist jede und jeder dazu eingeladen mit einer kleinen Geschich-
te, einem Gedicht oder einem Lied diesen Abend zu bereichern. Na-
türlich in unserer Mundart, aber frei und heimatverliebt. Natürlich sind 
auch spontane Einlagen möglich, aber hilfreich wäre eine kurze Mittei-
lung unter koestler.josef@gmx.de oder 09495 410 schon. Wir freuen 
uns auf einen schönen Abend ab 18:00 Uhr im Gasthaus Freihart in 
Mallerstetten und auch auf die Anmeldung eigener Beiträge.

Die Vorstandschaft

BUND Naturschutz 
Ortsgruppe Berching
Filmvorführung „Dürre in Deutschland“

Der Film thematisiert die Folgen der Klimaerwärmung für Wälder, 
Landwirtschaft und Wasserversorgung und erklärt warum sich 
Wetterextreme häufen werden und welche Strategien zur Anpas-
sung nötig sind. Im Anschluss möchten wir mit Ihnen und Experten 
ins Gespräch kommen, über die Situation bei uns vor Ort und bei 
einem zweiten kurzen Film Einblicke in Lösungsmöglichkeiten geben.

Wir würden uns freuen alle Interessierten am Donnerstag den 21. 
November um 18.30 Uhr im Speisesaal des St. Franziskus Pflegeheim 
in Berching, Klostergasse 3, begrüßen zu dürfen.

Kontakt: Bei Fragen und Anregungen, dem Bedarf an Informations-
material zu Naturschutz-Themen oder bei Interesse zur ehrenamtlichen 
Mithilfe kontaktieren Sie uns gerne berching@bund-naturschutz.de

Judo Wettkampfwochende
Mit 7 x Gold, 2 x Silber und 5 x Bronze kehrten überaus erfolgreich die 
Kids und Jugendlichen des SV Mühlhausen aus dem Judo Wettkampf-
wochenende in Neutraubling zurück. Auf den Oberpfalzmeisterschaf-
ten der U9 und U11 gingen drei Meistertitel an Johanna Langer, David 
Haubner in der U11 und Lukas Wittmann in der U9. Zwei Vizemeister-
titel gingen an Theo Kayser in der U11 und ebenfalls Lukas Wittmann 
in der U11. Drei sehr vielversprechende dritte Plätze durch Antonia 
Langer, Martin Piehler und Jan Haubner rundeten die Meisterschafts-
ergebnisse der U9 und U11 in der Oberpfalz ab. Die „alten“ Hasen der 
U13 langten als stärkste Vereinsfraktion in der Oberpfalz ordentlich hin, 
und holten mit den 6 Starter*innen 4x Gold 1x Bronze und einen sehr 
befriedigenden 4. Platz. Gold ging an die Mößler Zwillinge Maresa und 
Simon, Sophia Corlateanu und Toni Kayser. Bronze erkämpfte sich mit 
viel Einsatz Johanna Langer gegen die amtierende Bayerische Meisterin 
Amelie Mühlbauer und Ihre Zwillingsschwester Luisa.  Mit dem vierten 
Platz musste Fabio Walther vorliebnehmen, der mit 2 sehr unglücklich 
verlorenen Kämpfen Platz 2 verpasste.

Ein großes Highlight waren die Kämpfe von Alfa Barry und Amara 
Kuruma aus der Flüchtlingsgruppe des SVM. In der U18 startend 
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gab es von Anfang an als Gelbgurte keinen wirklichen Welpenschutz. 
Gegen die Schwarz- und Braungürtelträger der Gäste aus Erlangen 
- Kämpfer aus der Bezirks- und Landesliga- musste sich beide or-
dentlich ins Zeug legen. Alfa Barry holte sich zur Überraschung 
Aller mit 2 Siegen die Bronze Medaille. Amara Kuruma sicherte sich 
mit beherzten Kämpfen Platz 5. Mit viel Begeisterung wurden die 
jungen Männer in die Kommune der U18/21 Kämpfer aufgenom-
men, auch mit der Hoffnung das sie noch lange nach dem zur Zeit 
laufenden Integrationsprojekt „Sport schafft Heimat“ schnell im 
Judo und später auch im Beruf in der Oberpfalz die Heimat finden, 
aus der sie in Guinea geflüchtet sind. Zum Türöffner Tag am 3. 
Oktober im Vereinsheim waren alle dabei um den Schnuppergästen 
unter der Leitung des erfolgreichsten Judotrainers weltweit - Radu 
Ivan vom Rekordmeister TSV Abensberg- Medaillen und Können auf 
dem Weg zu Olympia 2040 in Deutschland zu zeigen.

Abschluss des Pflegehelfer:innen-Lehrgangs 
im BRK Kreisverband Neumarkt 
Im Rot-Kreuz-Haus Neumarkt fand nach dem theoretischen Unter-
richt zweier Pflegehelfer/innen-Lehrgänge der Abschluss statt. 
Unter der Lehrgangsleitung von Hannelore Reindl haben 41 
Schüler:innen der Ausbildungsrichtung Sozialwesen der Maximilian-
Kolbe-Fachoberschule Neumarkt den Lehrgang erfolgreich abge-
schlossen. Roswitha Meier von der BRK-Fachstelle für pflegende 
Angehörige und BRK-Kreisgeschäftsführer Klaus Zimmermann 
dankten der Schulleitung der FOS, OStD Markus Domeier und den 
Vertretern der Schule, dass das Rote Kreuz bereits seit Jahrzehnten 
diese Kurse für die FOS durchführen darf.

Die Teilnehmer*innen vertiefen und erweitern ihre erworbenen 
Kenntnisse für mindestens sechs bis acht Wochen bei einem Prak-
tikum in einer Klinik, einer Langzeitpflegeeinrichtung oder beim 
ambulanten Pflegedienst.

Diese Ausbildung vermittelt soziale Kompetenzen für Beruf und Fa-
milie, zum Beispiel Einfühlungsvermögen, Kooperationsbereitschaft, 
Teamfähigkeit und die Bereitschaft, auch schwierigere Situationen 
durchzustehen, wie es von künftigen Mitarbeitern heute erwartet 
wird. Theoretische und praktische Inhalte des Lehrgangs Grund- und 
Behandlungspflege, Lagerungstechniken, Hygiene, Erkrankungsbilder 
(Herzinfarkt, Schlaganfall, Demenz und Diabetes mellitus), Kranken-
beobachtung und Überwachung der Vitalparameter. 

Pflegehelfer:innen zusammen mit Kursleitung Fr. Reindl Hannelore sowie 
von der FOS Fr. Koch Christiane und Ripper Klaus

Neues vom KPV
Unsere Nordic Walking Tour mit Herrn Hans König war eine will-
kommene Abwechslung an dem schönen Herbsttag im Oktober.
Über eine Stunde bewegten sich die Teilnehmer am Kanal entlang 
und befolgten gerne die Ratschläge des versierten „Kursleiters“ 
Dabei kamen wertvolle Anregungen nicht zu kurz, wie man den 
Wehwehchen im Alter entgegentreten kann. Die passenden 
Übungen für jeden Tag wurden gleich mitgeliefert und ausprobiert. 
Gerade im Alter muss man etwas tun, um Stürzen vorzubeugen. 
Deshalb ist es von enormer Wichtigkeit, sein Gleichgewicht zu 
trainieren. An diesem Nachmittag geschah das ausführlich. Bleibt 
zu hoffen, dass sich die Teilnehmer auch im Alltag an die Übungen 
erinnern und sie praktizieren. Großes Lob und ein herzliches Dan-
keschön an Herrn Hans König für die professionelle Begleitung. 

Jahreshauptversammlung des 
Krankenpflegevereins Berching
mit Kaffee und Kuchen am Mittwoch, den 13.November 2024 um 
14.00 Uhr im Caritas Seniorenheim St. Franziskus

Tagesordnung:

1.	 Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Herrn 
Gerhard Binder

2.	 Bericht des 1.Vorsitzenden

3.	 Gedenkminute für die verstorbenen Mitglieder 

4.	 Bericht über die vergangenen Aktivitäten, sowie Ausblick auf die 
nächsten Veranstaltungen

5.	 Kassenbericht

6.	 Entlastung der Vorstandschaft

7.	 Wünsche, Fragen und Anregungen

8.	Vortrag: „Aufnahme in das Seniorenheim und ambulante Pflege“ 
(Gerhard Binder, Leiter des Seniorenheims und Josef Bogner, 
Leiter der Caritas Sozialstation Neumarkt

Berching, den 16.10.2024

Gerhard Binder, 1.Vorsitzender

Jehovas Zeugen laden zu folgenden 
öffentlichen Vorträgen ein	
So., 3.11. Thema: „Ist es später als wir denken?“

So., 10.11. Thema: „Bleibt stehen und seht, wie Jehova euch rettet“

So., 17.11. Thema: „Die Menschenherrschaft – auf der Waage ge-
wogen“

So., 24.11. Thema: „Sollten Christen den Sabbat halten?“

Die Vorträge finden jeweils um 9.30 Uhr im Königreichssaal in Beilngries, 
Drosselstr. 8 statt. Jeden Freitag um 19.00 Uhr finden im Königreichssaal 
ebenfalls Ansprachen mit biblischen Themen statt, sowie eine Betrach-
tung des Buches „Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes Königreich“.

Der VdK Bayern informiert

Über die Arbeit und die Leistungen des VdK Bayern gibt die Kreis-
geschäftsstelle Neumarkt i.d.OPf., Untere Marktstr. 32, (Tel. 
09181/23210-0, eMail: kv-neumarkt@vdk.de) gerne Auskunft. Der 
VdK-Kreisverband Neumarkt i.d.Opf. und der Ortsverband Berching 
sind auch im Internet vertreten - www.vdk.de/kv-neumarkt (unter 
Ortsverbände anklicken). 
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Familienbündnis Berching

Offene Hilfen 
Der Dienst Offene Hilfen von Regens Wagner bietet Unterstützung 
an für Menschen mit Behinderung oder chronischer Erkrankung und 
ihre Angehörigen. Unsere Mitarbeiter beraten fachlich kompetent 
und nehmen sich Zeit für Ihre Anliegen und Fragen.

Folgende Hilfen können von Betroffenen oder Angehörigen in 
Anspruch genommen werden:

Beratung und Information

•	 Wir beraten und informieren rund um das Thema Behinderung

•	 Wir helfen bei der Klärung der Kostenübernahme und Finanzierung

•	 Wir beraten kostenlos

Familienunterstützender Dienst (FUD)

Wir begleiten Menschen mit Behinderung und unterstützen ihre 
Familien, so wie sie es sich wünschen
Freizeit- und Gruppenangebote

Wir bieten Ausflüge, Reisen, Kurse und mehr. Unsere Angebote sind 
offen für Menschen mit und ohne Behinderung
Ambulant betreutes Wohnen

Wir unterstützen Menschen mit Behinderung, selbständig in einer 
eigenen Wohnung zu leben
Schulbegleitung/ Individualbegleitung

Wir unterstützen Schüler / Kinder / Studenten in Kindergarten, 
Schule und Studium
Arbeitsassistenz

Wir unterstützen Menschen mit Behinderung direkt am Arbeitsplatz

Kontakt: Offene Hilfen Neumarkt-Süd, Regens Wagner Straße 
10, 92334 Berching/Holnstein, Telefon: 08460/18-182,

Außenstelle Parsberg, Alte Seer Straße 2, 92318 Parsberg, Telefon: 
09492/9547 181, E-Mail: offene-hilfen-berching@regens-wagner.
de, Internet: www.regens-wagner-holnstein.de > Unsere Angebote 
>Offene Hilfen

Rufbus und Anrufsammeltaxi 
für den Raum Berching
Der Rufbus und das Anrufsammeltaxi (kurz AST) ergänzen vorhan-
dene Angebot im öffentlichen Nahverkehr.

Rufbus: Die Rufbuslinien 529.1 und 529.2 verbinden fast alle Ortsteile 
der Großgemeinde Berching und das zu Zeiten, in denen normaler-
weise kein Bus fährt (auch in den Ferien): mehrmals täglich hin und 
zurück (Montag-Samstag, zwischen 6:30 Uhr und 20:30 Uhr). Außer-
dem bietet der Bus günstige Umsteigemöglichkeiten zur Rufbuslinie 
593 nach Freystadt und zur Regionallinie 515 nach Neumarkt. Der 
Rufbus fährt nur auf telefonische Vorbestellung bei der Fahrwunsch-
zentrale unter Tel. 09181/9040498 oder online unter www.fahrt-
wunschzentrale.de – spätestens 1 Stunde vor Fahrtbeginn buchen. 
Fahrten von 8:30 Uhr sind am Vortag bis 17:30 Uhr zu buchen. Es 
gelten die allgemeinen VGN-Busfahrpreise.

Rufbus-Verbindung 
von Plankstetten Richtung Beilngries und Kinding

Der Verkehrsgroßraum Ingolstadt (VGI) bindet mit seinem Angebot 
die Großgemeinde Berching an den Landkreis Eichstätt an.
Verkehrszeiten:	 Montag bis Freitag:	 5:15 Uhr bis 22:30 Uhr
		  Samstag: 	 8:00 Uhr bis 22:30 Uhr
		  Sonn- & Feiertag:	 8:00 Uhr bis 20:30 Uhr
Das Mobilitätsangebot des ÖPNV wird sinnvoll ergänzt und verbes-
sert die Mobilität der Berchingerinnen und Berchinger! Rund 70 
Haltepunkte verteilen sich über das gesamte Verkehrsgebiet und 
sorgen für kurze Wege bis zur nächsten Haltestelle. Der Einstieg 
muss immer an einer im Fahrplan ausgewiesenen VGI-Flexi-Halte-

stelle erfolgen. Innerhalb des Zielorts ist der Ausstieg an einer ge-
wünschten Zieladresse möglich! Ihren VGI-Flexi Fahrtwunsch können 
Sie einfach und unkompliziert über die App (flexi.vgi.de), online oder 
per Telefon 0800/8442844 buchen.

Anrufsammeltaxi (kurz AST):

Das AST bietet Mobilität abends und an Wochenenden, wenn keine 
regulären Verbindungen mit dem Bus bestehen. Montag-Freitag: 
21:00-1:05 Uhr, Samstag, Sonntag, Feiertag: 20:05-1:05 Uhr. Das 
AST ist ein Zu- und Abbringerdienst für den Bahnhof Neumarkt bzw. 
die Haltestellen Marktplatz und Neuer Markt in Neumarkt i.d.OPf.. 
Eine Bedienung nur innerhalb Neumarkts i.d.OPf. bzw. der Gemein-
den Sengenthal, Mühlhausen und Berching ist nicht möglich.Das 
AST fährt nur auf telefonische Vorbestellung unter 0172/7745046 
(Taxiunternehmen Rudolf Peter Krauß) – spätestens 1 Stunde vor 
Fahrtbeginn buchen. Es gelten die allgemeinen VGN-Busfahrpreise 
zzgl. AST-Zuschlag. Fahrpläne und weitere Informationen können den 
Flyern (liegen im Rathaus und Tourismusbüro aus) entnommen werden, 
im Internet unter www.vgn.de oder LRA Neumarkt Tel. 09181/470-225.

Beratungs- und Koordinierungsstelle 
für Demenzerkrankungen
Caritas-Sozialstation Neumarkt e.V., Friedenstr. 33, 92318 Neumarkt, 
Fr. Gisela Stagat und Fr. Sonja Larisch, gerontopsychiatrische Fach-
kräfte, Sprechstunde: Donnerstags von 09.00 – 11.00 h oder nach 
Vereinbarung, Tel.: 0152/53240402, Tel. 09181/4765-0, Email: 
sonja.larisch@caritas-neumarkt.de
Offener Treff für „junge demenzerkrankte Menschen“ Kontakt 
und Info bei Caritas-Sozialstation Neumarkt: Tel. 0151/70731543 
sowie 09181/4765-0 oder sozialstation@caritas-neumarkt.de.

Beratung für psychische Gesundheit – 
in jedem Alter!
Ein Angebot der Diakonie Neumarkt vor Ort in Berching

Sowohl Menschen im jungen und mittleren Erwachsenenalter als auch 
Senioren finden im Rathaus Berching (Pettenkoferplatz 19) Beratung, 
Begleitung und Unterstützung bei Fragen zur psychischen Gesundheit. 
Das Leben läuft nicht immer rund. Schwere Schicksalsschläge oder 
Krankheiten verändern das bisherige Leben oft grundlegend. Ängste, 
Depressionen, wahnhafte Gedanken oder eine Demenz können das 
Leben prägen. Im Seniorenalter kommen oftmals weitere Herausforde-
rungen, wie der Umgang mit körperlichen Einschränkungen, mit Einsam-
keit oder Pflege hinzu. Wir begleiten Menschen in ihrer momentanen 
Situation, geben Informationen über Hilfs- und Entlastungsangebote, 
vermitteln weiterführende Hilfen und geben Anregungen zur Freizeitge-
staltung. Leidet ein Familienmitglied an einer psychischen Erkrankung, 
so bringt das auch für deren Angehörige neue Fragestellungen mit 
sich. In den Beratungsgesprächen wird gemeinsam erarbeitet, wie sie 
Entlastung finden können. Die Beratung ist grundsätzlich kostenfrei, 
offen für alle Menschen und vertraulich. Die Kontaktaufnahme und 
Terminvereinbarung ist möglich unter: Beratungsstelle für psychische 
Gesundheit des Diakonischen Werkes Altdorf- Hersbruck- Neumarkt 
e.V., Friedenstr. 33, 92318 Neumarkt, Tel: 09181/46400

Pflegeverbände Bayern Neutrale Beratungsstelle 
für kostenlose Beratungsbesuche
Sie ist für ALLE Pflegegrade kostenlos. Für alle Menschen, die 
durch ihre Pflegekasse mit Pflegegeld unterstützt werden und 
keine Unterstützung durch einen Pflegedienst erhalten, besteht ab 
dem Pflegegrad 2 die Verpflichtung, in regelmäßigen Abständen 
Beratungseinsätze zur Pflege wahrzunehmen. Der Beratungsbesuch 
dient der pflegefachlichen Unterstützung, die darauf abzielt, die 
häusliche Pflege bestmöglich zu unterstützen.
Bei Pflegegrad 1: wenn ambulante Pflegesachleistungen in Anspruch 
genommen werden: Freiwillige und halbjährliche Beratungsbesuche 
können in Anspruch genommen werden. 
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FUCHS Bau Süd GmbH

Maria-Hilf-Straße 72

92334 Berching

Tel. 08462 / 2001-0

bau.berching@fuchs-soehne.deWIR beraten. WIR planen. WIR bauen.

Unser Service ist so individuell wie Ihre Bedürfnisse: Neben dem tradtionellen Hochbau mit den Bereichen 

Rohbau und Schlüsselfertiges Bauen setzen wir uns als Komplettanbieter vom Wettbewerb ab. www.fuchs-bauen.de

WOHNUNGSBAU GEWERBE- & INDUSTRIEBAU ÖFFENTLICHE BAUTEN

Freies Mehrmarken-Autohaus unabhängig. kompetent. preiswert. fair.

Wir erfüllen Ihre
Fahrzeugwünsche …

• Neuwagen • Gebrauchtwagen
• Jahreswagen • EU-Neuwagen

Weihersdorfer Straße 2 | 92364 Döllwang | Tel. 09184  808134 | info@vogl-kfztechnik.de | www.vogl-kfztechnik.de

Full-Service für Ihr Auto!
... kompetente Beratung und
freundlicher Service inklusive!
• Reparaturen

• Reifenservice

• Karosserie & Lack

• Inspektionen

• Autoglas-Service

• Wartung & P� ege

www.autoglas-spezialist.com

 Scheibenaustausch  Alle Marken
 Steinschlagreparatur  Alle Versicherungen

Alle Marken.

    Alle Modelle.

Yoga macht Kinder stark! 
 

• Entspannt und selbstbewusst durchs neue Schul- und 

Kindergartenjahr  
 

• Konzentriert und gelassen durch die Zeit des Übertritts 

 

Neue Kinder-/Teenie-Yogakurse verschiedener Altersstufen ab 4 Jahren 
bis ins Teenie-Alter in Plankstetten   

 

Infos unter: www.muth-hp@web.de 

Schreinerei Traub GmbH

Am Höglberg 5 

92334 Holnstein 

Richard Traub: 0172/9054061

Manuel Traub:  0151/12222804

Fax: 0 84 60/90 50 71  

info@schreinerei-traub.de

ei Traub GmbH

Am Höglberg 5 

92334 Holnstein

Richard Traub: 

ax: 0 84 60/90 50 71

info@schreiner

Richard Traub: 0172/9054061

Manuel Traub:  0151/12222804

ax: 0 84 60/90 50 71  

chreinerei T

Am Höglber

92334 Holnstein

Richar

Manuel 

Fax: 

info@schr

UNSERE 

LEISTUNGEN

• Fenster

• Haustüren

• Zimmertüren

• Möbel

• Fußböden

• Innenausbau

LEISTUNGEN

• 

• 

• 

• 

• 

• 

Wir freuen uns auf euch.
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Sa. 9.30 – 12.30 Uhr 
Mo., Di., Do., Fr. 14.00 – 18.00 Uhr

Die Kinderfestpreise 
sind da!Bucht jetzt euren  

Sommerurlaub 2025.
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Bei Pflegegrad 2 und 3: halbjährliche Beratungsbesuche
Bei Pflegegrad 4 und 5: vierteljährliche Beratungsbesuche
Kontaktdaten der neutralen BERATUNGSSTELLE nach § 37.3,4 und 
7 SGB XI in Berching: Annemarie Fischer, Tel. 08462/906706

Kleiderkammer BRK Neumarkt geöffnet
Die Kleiderkammer des BRK Neumarkt, Klägerweg 9, 92318 Neu-
markt, hat von Montag bis Donnerstag wie folgt geöffnet:
Montag – Mittwoch 10.00 Uhr – 15.00 Uhr 
Donnerstag 	  10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Bei Fragen rund um die Kleiderkammer wenden Sie sich bitte an 
BRK KV Neumarkt, Sozialarbeit, Klägerweg 9, 92318 Neumarkt, Tel. 
09181 483-370 oder E-Mail: sozialarbeit@kvneumarkt.brk.de.

Fundbüro
Wenn Sie einen Wertgegenstand verloren haben, können Sie auf 
unserer Website www.berching.de unter „Fundbüro online“ danach 
suchen oder Ihren Verlust unter Tel. 08462/205-18 anzeigen.

Sollten Sie eine verlorene Sache im Gemeindegebiet finden und 
diese an sich nehmen, müssen Sie es dem Fundbüro melden, sofern 
die Sache nicht direkt dem Eigentümer zurückgegeben werden kann. 
(Fundbüro im Rathaus EG Zimmer 7)

Aktuelles aus dem Bereich der 
Koordinierungsstelle Familienbildung
des Landkreises Neumarkt

Auswertung Elternbefragung 2024

Die Elternbefragung 2024 im Landkreis 
Neumarkt ist ausgewertet. Eure Anliegen 
an die Familienbildung werden als Nächstes im Familiennetz mit den 
Fachstellen des Landkreises Neumarkt diskutiert, damit möglichst 
bald für Euch als Familie und Eltern weitere passgenaue Veranstal-
tungen angeboten werden können. Lasst Euch überraschen!

Wer gerne selbst nachlesen möchte, was sich alle Familien gewünscht 
haben, findet die Ergebnisse unter www.familienbildung-neumarkt.
de und zwar unter Aktuelles!

In der Elternbefragung wurde das Thema ADHS angefragt. Hier ist es!
Vortrag „Halligalli im Kopf. Was Kinder mit ADHS brauchen“ 

(14.11.2024) mit der Referentin Mildi Karin Sand

Der Vortrag findet im Landratsamt Neumarkt statt. Er beginnt um 
19 Uhr und dauert ca. 2 Stunden. Einlass ab 18:30 Uhr. Es muss sich 
nicht angemeldet werden. Der Vortrag ist kostenfrei.
Um was geht es in diesem 1. Vortrag 
zum Thema Neurodivergenz?

Kinder mit ADHS fallen aus dem Rahmen. Ihre besonderen Eigen-
schaften führen zu Schwierigkeiten in der Schule, zu Konflikten in 
Beziehungen und zu Stress in den Familien. Was brauchen diese 
Kinder, um das Leben besser zu meistern? Wie können sie im Alltag 
hilfreich unterstützt werden und Familien Entlastung erfahren?

Der Vortrag ist gedacht für Eltern von Kindern ab ca. 6 bis 12 Jahren. 
Auch Fachkräfte können gerne teilnehmen. Auf Wunsch erhalten 
diese auch wieder eine Teilnahmebescheinigung. (Ein 2. Vortrag 
zum Thema Neurodivergenz mit dem Schwerpunkt ADHS und 
Schule wird gerade für Februar vorbereitet…)
Workshop für Fachkräfte: Regenbogenfamilien: Herausfor-
derungen und Ressourcen (29.01.2025) mit der Referentin 
Stephanie Gerlach

Anmeldungen laufen bereits!

Diese Fortbildung wird gemeinsam von der Koordinierungsstelle 
Familienbildung im Landkreis Neumarkt, dem Schutzcafé Neumarkt 
und Queercafe Sternchen* angeboten. Sie findet von 14 Uhr bis 16 
Uhr im Bürgerzentrum in Neumarkt statt und ist kostenfrei.

Es kann sich ab sofort (bis spätestens 13.12.2024) angemeldet 
werden unter: kontakt@schutzcafe-neumarkt.de Achtung: Die 
Anzahl der Teilnehmenden ist beschränkt!

Inhalte dieser Fortbildung:

Welchen Herausforderungen begegnen LGBTIQ+-Eltern und ihre 
Kinder? Welche Bedürfnisse haben diese und wie können Fachkräf-
te im Beratungskontext darauf reagieren? Sozialpädagogin und 
Autorin Stephanie Gerlach ermutigt in diesem interaktiven Workshop 
Fachkräfte zur bewussten Auseinandersetzung mit gleich- und 
mehrgeschlechtlichen Lebensweisen und vermittelt Wissen für einen 
adäquaten, professionellen Umgang mit Zielgruppen unterschied-
lichster sexueller Orientierung.

Wer sich gerne selbst zu Veranstaltungen der Koordinierungsstelle 
Familienbildung im Landkreis Neumarkt am Laufenden halten 
möchten, findet diese stets unter:

www.familienbildung-neumarkt.de

Seniorenbeirat Berching

Einladung zur Weihnachtfeier
Herzliche Einladung zur Weihnachtsfeier am 
Mittwoch, den 27.11.2024 um 14.30 Uhr ins 
Sportheim des TSV 02 Berching. 

Bei Kaffee und Kuchen und weihnachtlichem 
Gebäck feiern wir gemeinsam mit Musik, 
Weihnachtsgeschichten und Weihnachtsge-
dichten die Vorweihnachtszeit. 

Bitte um Anmeldung bei Marianne Schimpl Tel. 08462/1574 oder 
Horst Stemmer Tel. 08462/2333

Seniorenbeirat der Großgemeinde informiert
24.10.2024 14.30 Uhr Kaffeeclub mit Lia Meier „Lachyoga“ im TSV 
Sportheim Berching 

27.11.2024 14.30 Uhr Weihnachtsfeier im TSV Sportheim Berching. 
Anmeldung bei Marianne Schimpl Tel. 08462/1574 oder Horst 
Stemmer Tel. 08462/2333

01.12.2024 Weihnachtsfeier KAB

07.12.2024 um 15.00 Uhr Fahrt nach Freystadt ins Café „Freyraum“ 
anschließend Weihnachtsmarkt Allersberg Rückkehr 20.30 Uhr 
Anmeldung bei Marianne Schimpl Tel. 08462/1574 oder Horst 
Stemmer Tel. 08462/2333 Unkostenbeitrag 10 EURO	

15.12.2024 Weihnachtsfeier VDK

Reha- & Vital-Center Sossau
Physiotherapie, Ergotherapie
Training, Kurse und Wellness

Wir suchen Dich!

Kursleiter/in
Rehasport

job@reha-vital-sossau.de

Gerichtswiesen 1, 92818 Neumarkt
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Kindergarten und Kinderkrippe

Die Kita St. Lorenz feierte Erntedank
Nach mehreren Wochen Vorbereitung durch das Team und die 
Kinder stand mit dem Erntedankfest das erste Highlight des Kita-
Jahres an. Umrahmt wurde der Familiengottesdienst durch musika-
lische Beiträge, wie „Du hast uns deine Welt geschenkt“ und „Gottes 
Liebe ist so wunderbar“, die auch die kleinsten Besucher lautstark 
mitsingen konnten. Im Hauptteil des Gottesdienstes haben dann 
die Vorschulkinder die Geschichte vom kleinen Samenkorn vorge-
spielt. Anschließend an den Gottesdienst gab es noch einen Verkauf 
vor der Stadtpfarrkirche. Dort wurden selbstgemachte Leckereien 
wie Kuchen, Apfelsaft, Marmelade, Sirup und vieles mehr angebo-
ten, die bei den Besuchern großen Anklang fanden. Nun freuen wir 
uns schon auf das nächste Fest. 

Ahoi! Eure Kita St. Lorenz

Kindergarten St. Georg in Pollanten 
Apfelernte 

Bei schönstem Herbstwetter haben einige Eltern vom Kindergarten 
St. Georg Pollanten zusammen mit Mitgliedern vom OGV Pollanten 
auf der Streuobstwiese Äpfel geerntet. Anschließend wurden die 
Äpfel nach Berching zur Mosterei gebracht und 710 Liter Apfelsaft 
daraus gemacht. Folglich ist der Vorrat von eigenem Apfelsaft das 
ganze Kindergartenjahr über gesichert. Ein herzliches Vergelt´s Gott 
an alle Äpfelpflücker und den OGV Pollanten für die Äpfel und für 
die Kostenübernahme bei der Mosterei.

Besuch am Kartoffelacker 

Gleich zu Beginn des neuen Kindergartenjahrs stand für die Spröss-
linge des Kindergarten Pollanten ein Besuch auf dem Kartoffelacker 
am Programm. Für die Kinder ging es zusammen mit ihren Erziehe-
rinnen hinaus aufs Feld zur Kartoffelernte. Mit Matschhosen und 
Gummistiefeln ausgerüstet, zogen sie aufgeregt auf den Acker der 
Familie Neumeyer. Nachdem die Jungen und Mädchen viele Informa-
tionen rund um die Kartoffel erhielten – woher sie stammt, wie und 
wo sie wächst, welche Sorten es gibt, wie man sie erntet und was 
man alles daraus machen kann, konnten Kartoffeln selbst durch die 
Kinder geerntet werden. Auch der Kartoffelernter wurde genau in-
spiziert und die Kinder erfuhren, wie dieser funktioniert. Die Zeit beim 
Ernten verging wie im Fluge und die Kinder waren besonders stolz 
über ihre selbst geklaubten Kartoffeln, die sie mit zum Kindergarten 
nehmen durften! Außerdem erfreuten sich die Kinder über die zau-
berhaft leckeren Miniknödel „Knödelinos“ von Burgis. Der Kinder-
garten St. Georg Pollanten bedankt sich bei Familie Neumeyer und 
der Firma Burgis für diesen gelungenen Vormittag! Herzlichen Dank! 

Erntedankandacht 

In diesem Jahr lud der Kindergarten St. Georg in Pollanten am 
Freitag vor Erntedank zu einer Andacht in die Kirche ein. Zu Beginn 
zogen die Kindergartenkinder gemeinsam mit ihren Erzieherinnen 
und Pfarrer Francesco Benini feierlich in die Kirche ein. Gleich im 
Anschluss legten die Mädchen und Jungen ihre Körbchen mit fri-
schem Obst und Gemüse am Altar nieder. Die Kinder umrahmten 
die Andacht mit musikalischen Beiträgen, wie beispielsweise dem 
Lied „Hast du heute schon danke gesagt?“ oder „Jedes Tierlein hat 
sein Essen…“ und Fürbitten, welche von den Vorschulkindern vor-
getragen wurden. Zum Abschluss bedankte sich die neue Leiterin 
Frau Birgit Schmidt bei Herrn Pfarrer Francesco Benini für die 
schöne Erntedankandacht und gratulierte ihm in diesem Zuge zu-
sammen mit den Kindergartenkindern zu seinem Namenstag. 

Besuch von Jolinchen 

Die Kinder des Kindergartens Pollanten wurden mit einem Besuch 
von Jolinchen überrascht. Das kleine Drachenkind begleitet die 
Mädchen und Jungen nun das ganze Jahr über und sie gehen ge-
meinsam auf Entdeckungsreise rund um das Thema Gesundheit. 
Jolinchen ist dabei Vorbild. Das Drachenkind bringt den Kleinen auf 
spielerische Art und Weise Freude an Bewegung, gesundem Essen 
und Wohlbefinden bei.

St. Martinsfest

Am Freitag, den 08.11.2024 findet das St. Martinsfest des Kinder-
gartens St. Georg in Pollanten statt. Wir treffen uns um 17:30 an 
der Kapelle und ziehen mit unseren Laternen zur Kirche. Dort findet 
um 18:00 Uhr eine Andacht zu St. Martin statt. Anschließend laden 
wir ganz herzlich zum gemütlichen Beisammensein im Pfarrhof ein.

Wir freuen uns über viele Gäste!

Kiga Holnstein bekommt Zuwachs
-Die zwei neuen Gruppen stellen sich vor-

Im September 2024 bekam die Kath. Kita Sel. Reymotus Zuwachs von 
der blauen Kleinkindgruppe und der zusätzlichen Kindergartengruppe, 
der gelben Gruppe. Die beiden neuen Gruppen zogen am 2. Septem-
ber mit neuen Kindern und neuem Personal in das Obergeschoss der 
Grundschule Holnstein ein. Auf eine aufregende, schöne und span-
nende Zeit freuen sich die Großen und Kleinen des Kindergartens.
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Der Kindergarten Holnstein lädt zum 
Besichtigungsnachmittag ein!
Am 11. Oktober lud der Kindergarten Holnstein zum Besichtigungs-
nachmittag ein, denn es hat sich einiges verändert. Nicht nur die gelbe 
und die blaue Gruppe waren neu, sondern auch das Gebäude in dem 
seit September die grüne und die rote Gruppe untergebracht sind. 
Aus diesem Grund durfte am 11. Oktober von 15:30 bis 17:30 Uhr 
jeder der Interesse hatte, kommen und sich die Gruppen und das 
Gebäude des Kindergartens anschauen. Die Gruppen wurden auf 
Vordermann gebracht und für diesen Anlass besonders Schick ge-
macht. Es kamen viele Besucher und sahen sich mit Freude den 
Kindergarten und seine Gruppen an. Abschließend kann man sagen, 
es war ein erfolgreicher und sehr schöner Nachmittag!

Kath. Kindergarten St. Georg, Pollanten 
St. Martinsfest 

Am Freitag, den 08.11.2024 findet das St. Martinsfest des Kindergar-
tens St. Georg in Pollanten statt. Wir treffen uns um 17:30 Uhr an der 
Kapelle und ziehen mit unseren Laternen zur Kirche. Dort findet um 
18:00 Uhr eine Andacht zu St. Martin statt. Anschließend laden wir 
ganz herzlich zum gemütlichen Beisammensein im Pfarrhof ein. 

Wir freuen uns über viele Gäste!

Jugendecke

Jugendbüro Berching
Meine Sprechzeiten sind jeden Mittwoch von 
16:00 – 18:00. Falls es dir an einem anderen 
Tag zu einer anderen Uhrzeit besser passt, ruf vorher einfach an und 
wir vereinbaren einen Termin.

Du kannst zu mir kommen, wenn

• du Ideen, Anliegen oder Fragen hast.
• du Unterstützung brauchst.
• du nicht weißt wer dein*e eigentliche*r Ansprechpartner*in ist.
• du einfach nur reden willst oder mich kennenlernen willst.

Du findest mich im Berchinger Rathaus, Pettenkoferplatz 12 im 
Zimmer 4, Büro der Jugendpflegerin Julia Ehrensberger, Tel. 0175-
1138546, E-Mail: jugendpflege@berching.de

Jugendtreff Berching 
Der Jugendtreff hat seine Türen für euch geöffnet. Ihr könnt zu fol-
genden Zeiten kommen! An allen Mittwochen von 17:00-22:00 Uhr 
und an Freitagen von 17:00 bis 22:00 Uhr. Euer Jugendtreff Team 
Maurice Telekes und Jugendbetreuer Bernd Knüfer, Am Sportplatz 2 
in Berching, Telefonnummer: 0152-36352069, E-Mail-Adresse: knuefer.
bernd@berching.de. Für Juleica-Besitzer:nen und U-14 öffnen wir nach 
Vereinbarung zu abweichenden Öffnungszeiten auch samstags.

Jugendliche und Politik 
Am 2. Oktober 2024 war die Jugend der Großgemeinde 
Berching hautnah an der Kommunalpolitik beteiligt. 

Am 2. Oktober fand eine Jugendversammlung in der Kulturhalle statt. 
Alle 12 bis 21- Jährigen waren eingeladen, sich zu ihren Bedürfnissen 
und Wünschen gegenüber der Stadtpolitik zu äußern. Neben rund 
50 Jugendlichen kamen Vertreterinnen und Vertreter aus Vereinen 
und Mitglieder des Berchinger Stadtrates. Die meisten Jugendlichen 
waren zwischen 12 und 15 Jahre alt. Aus Grubach, Rübling, Wallns-
dorf, Schweigersdorf, Wolfersthal, Pollanten, Staufersbuch, Holnstein, 
Erasbach, Sollngriesbach, aber natürlich auch aus dem Kernort 
Berching waren sie gekommen. Zunächst begrüßte Julia Ehrensberger 
als Gemeindliche Jugendpflegerin alle Anwesenden. „Ich freue mich 
sehr, dass so viele der Einladung gefolgt sind“, betonte sie. Zweiter 
Bürgermeister Christian Meissner war ebenfalls zur Jugendversamm-
lung gekommen und zeigte sich gespannt, was die Jugendlichen 
bewegt. Zu Beginn stellte Ehrensberger den Jugendlichen kurz vor, 
dass die Jugendversammlung die Gelegenheit für Mitbestimmung ist. 
Denn was die Jugendlichen über ihren Wohnort denken, ob es ihnen 
an etwas fehle – das könnten ganz allein sie aussprechen. Die Anwe-
senden Erwachsenen waren genauso wichtig, denn an diesem Abend 
war deren Aufgaben zuzuhören. Schließlich geht es bei einer Umset-
zung größerer Ideen ge-
gebenenfalls nicht ohne 
die Entscheidung der po-
litischen Vertreterinnen 
und Vertreter im Stadtrat. 

Nach einem kurzen Quiz 
über die Heimatgemeinde 
ging die eigentliche Arbeit 
los. An sechs Thementa-
feln konnten die Jungs und 
Mädchen ihre Ideen los-
werden. Schnell entwi-
ckelten sich tolle Ge-
spräche an den einzelnen 
Thementafeln und die 
Workshopleiter hatten viel zu tun. Im Kern wurde sich zu den Themen 
Stadtbild, Schule und Ehrenamt, Vereine, Treffpunkte Indoor und 
Outdoor sowie Ferien und Freizeit ausgetauscht. Besonders interessant 
war die Sichtweise aller bei der Fragestellung „Was würde ich tun, wenn 
ich Bürgermeister wäre?“. Die Jugendlichen würden überall Bayern-
WLan einrichten, Mülleimer aufstellen und das BerLi Kino wiedereröff-
nen. Auch soll durch verschiedene Geschäfte, Cafés, Tante-Emma-
Läden und Unverpacktläden die Stadt wieder belebt werden. Zum 
Thema Stadtbild wünschen sich die Jugendlichen beispielsweise mehr 
Bänke und Schattenplätze sowie einen Trinkbrunnen. In puncto Freizeit 
schlugen die Jugendlichen eine Skateanlage, Mountainbike Trails, ein 
Jugendtheater und Public-Stadt Berching Pettenkoferplatz 12 Telefon: 
08462 205-0 info@berching.de 92334 Berching Telefax: 08462 205-
90 www.berching.de 

Viewing vor. In den Schulen störten zu wenig Praktikamöglichkeiten, 
die kaputten Sofas und die fehlende Aufklärung über Drogen und 
Vapes. Hoch im Kurs war allgemein der Wunsch nach Snackauto-
maten. Ergänzend zu den Thementafeln gab es die Möglichkeit bei 
einem Stimmungsbarometer für drei konkrete Fragen seine Meinung 
zu äußern. Während viele mit dem Ferienprogramm sehr zufrieden 
und zufrieden sind, gibt es ein deutlich schlechteres Voting bei der 
Frage nach den Weggeh-Angeboten, Kultur- und Freizeitangeboten. 
Hier sind nahezu alle überhaupt nicht zufrieden. Das vielfältige 
Vereinsangebot schneidet wiederrum recht gut ab. 

Manche Jugendliche gaben offen zu, dass sie die versprochene 
Pizza in die Kulturhalle gelockt hat. So auch Leoni aus Rübling. Sie 
brachte sich selbstverständlich dennoch bei den Themenworkshops 

OFFSETDRUCK | DIGITALDRUCK

Seit über 40 Jahren die DRUCKEREI 

in Ihrer Nähe.   Testen Sie uns!
Gutenbergstraße 1 | 92334 Pollanten | Tel. 0 84 62 / 94 06-0  |  www.fuchsdruck.de
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Hecker Holzsystembau GmbH
Altmannsberg 18a · 92334 Berching

Telefon 08460 9019-0
th@hecker-hsb.de · www.hecker-hsb.de

Ihre Immobilienvermittler

in der Region

-

Unsere Leistungen: 
ü Immobilienverkauf
ü Immobilienvermietung
ü zielgerichtete Bewerbung der Objekte
ü Besichtigungen
ü Finanzierungsprüfung des Käufers
ü Begleitung über Notartermin hinaus

Unsere aktuellen 
Immobilienangebote:
www.rmbeg.de/immobilienangebote

Kontakt Immobilienvermittler:
Telefon: 09174 975-10
Telefon: 08462 9405-21
E-Mail: info@rmbeg.de

Ferdinand Ernst Constanze Koller

Ihre Immobilienvermittler

in der Region

-

Unsere Leistungen: 
ü Immobilienverkauf
ü Immobilienvermietung
ü zielgerichtete Bewerbung der Objekte
ü Besichtigungen
ü Finanzierungsprüfung des Käufers
ü Begleitung über Notartermin hinaus

Unsere aktuellen 
Immobilienangebote:
www.rmbeg.de/immobilienangebote

Kontakt Immobilienvermittler:
Telefon: 09174 975-10
Telefon: 08462 9405-21
E-Mail: info@rmbeg.de

Ferdinand Ernst Constanze Koller
Lotosweiß

€ 1.099*

Schulstraße 12 · 92334 Berching · Tel. 08462 9414-0 

info@frey-elektro.de · www.frey-elektro.de

TWC640WP

EcoSpeed&8kg

Trockner

8 kg I DirectSensor I EcoSpeed  

Miele@home I EcoDry-Techno-

logie.

· Getestet auf 20 Jahre  

perfekte Wäschepflege

· Wärmepumpen-Technologie -  

geringe Verbräuche,  

schonende Trocknung

· EcoSpeed reduziert  

die Trocknungszeit effizient  

um 20 Minuten

· Vollständige App-Steuerung Ihres 

Trockners mit Miele@home

· EcoDry sorgt für effiziente Leistung 

über die gesamte Lebensdauer des 

Trockners

Wir sind ein

Mehr Informationen auf: www.fuchsdruck.de

OFFSETDRUCK | DIGITALDRUCK
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ein. „Bei uns gibt‘s keine Mülleimer im Dorf“, stellte sie fest und 
brachte das am Workshop zum Thema Stadtbild an. Valeria aus 
Berching sagte: „Ich möchte mich informieren, was Neues auspro-
bieren und mit anderen in Kontakt treten. Vor allem die Taschen-
geldbörse finde ich cool.“ Die Taschengeldbörse ist ein Projekt der 
Gemeindlichen Jugendpflege, bei der Jugendliche kleinere Aufgaben 
anderer Mitmenschen in der Gemeinde übernehmen und dafür ein 
kleines Taschengeld erhalten. Manche gehen für ältere Menschen 
einkaufen, helfen im Garten beim Rasenmähen, im Haushalt oder 
babysitten für junge Familien. 

Caja aus Berching wollte einfach Spaß habe und Leute treffen. Mag-
dalena war neugierig und lässt Ehrensberger bei Pizza im Gespräch 
wissen, sie wollte wissen, was die Jugendversammlung sei und was so 
los wäre. Die Umwelt liegt ihr sehr am Herzen, so möchte sie sich an 
einer RamaDama Aktion beteiligen. „Mehr gegen Rechts. Zum Beispiel 
eine Demo wäre cool.“, war Emilia aus Berching sehr wichtig. 

Der krönende Abschluss 
war das Konzert von 
Blacktory, einer lokalen 
Alternative Rockband. 
Wer am 2.10.24 keine Zeit 
hatte, der konnte sich bei 
einer Onlineumfrage zu 
der persönlichen Mei-
nung äußern. Hier nahmen mehr die älteren Jugendlichen teil. Die 22 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Onlineumfrage sind im Großen 
und Ganzen zufrieden mit ihrem Wohnort und können sich gut vor-
stellen, noch länger hier wohnen zu bleiben. Klar kam der Wunsch 
hervor, mehr für ältere Jugendliche anzubieten, wie Veranstaltungen 
in der Innenstadt, mehr Einkaufsmöglichkeiten und bessere Busverbin-
dungen in die umlie-
genden Dörfer. Auch die 
Musikkultur soll durch die 
Erhaltung der musika-
lischen Proberäume, dem 
Neubau eines Musik-
hauses und die Förderung 
der Blasmusik weiterent-
wickelt werden. 

Lothar Bierschneider und Dr. Jan-Joachim Christl, die beiden Jugend-
referenten des Stadtrates, Bernd Knüfer als Jugendbetreuer der Stadt 
Berching, Luisa Hofmann von der Kommunalen Jugendarbeit vom 
Landkreis Neumarkt i.d.OPf. sowie Veronica Platzek, Sachgebiets-
leitung Stadtmarketing/Jugend/Schule, waren bei der Organisation 
und Umsetzung beteiligt. Weiter geht es am 25.10.24, denn da 
formiert sich der Jugendfachbeirat Berching neu und wird die ge-
sammelten Projektideen weiter bearbeiten und den Prozess bei der 
Realisierung für die Jugend begleiten. Wir sind sehr zufrieden mit 
dem Zuspruch der Jugendlichen. Es war eine tolle Atmosphäre, die 
Jugendlichen haben wahnsinnig gut mitgemacht, hatten Spaß dabei 
und nutzten die Chance zu Wort zu kommen. 

Evangelische Jugend 
im Dekanatsbezirk Neumarkt
Hallo Mädels, hallo Jungs,

hier gibt es den Rückblick auf die Jugend-Sommerfreizeit sowie den 
Ausblick auf die kommenden Veranstaltungen, zu denen Ihr jetzt 
schon herzlich eingeladen seid.

All Inclusive – Alle gehören dazu: Zum ökumenischen, inklusiven 
Jugendgebet am 19. November 2024, dem Abend vor dem Buß- und 
Bettag, lädt die ökumenisch-inklusive Aktionsgemeinschaft von 
Evangelischer Dekanatsjugend, katholischer Jugendstelle, Lebens-
hilfe und Regens-Wagner um 19:00 Uhr in die Klosterkirche 

Plankstetten ein. Die musikalische Begleitung gestaltet die bekann-
te Keller-Gang-Band. Gemeinsam bereiten junge Menschen unter-
schiedlicher Konfessionen mit und ohne Handicap diesen Gottes-
dienst vor und feiern ihn zusammen. Alle bringen sich ein und alle 
gehören dazu! Jede und jeder mit ihrer/seiner eigenen Besonderheit 
macht diesen exklusiven Gottesdienst aus. Alle sind dazu herzlich 
eingeladen, weil Jede:r etwas Besonderes ist!

Waldweihnachtsmarkt in Grafenbuch: Am Samstag, 30. No-
vember 2024 von 14:00 – 20:00 Uhr findet der schon zur Tradition 
gewordene Waldweihnachtsmarkt zum sechsten Mal für „Klein und 
Groß“ in Grafenbuch statt. Die Evang. Jugend der Dekanate Altdorf, 
Hersbruck und Neumarkt sowie die Evangelische Landjugend (ELJ) 
laden dazu herzlich ein. Auf dem Programm stehen voraussichtlich 
wieder Ponyreiten, Basteln mit Kindern, eine Märchenerzählerin 
sowie der Nikolaus. Ebenso gibt es Kleinkunststände, Essen, Punsch 
und Glühwein sowie Schwedenfeuer auf dem Gelände des Jugend-
hauses. Kaffee und Kuchen sowie Getränke gibt es im „kleinen 
Kaffee“ im Jugendhaus Grafenbuch von der Evangelischen Jugend 
im Dekanat Neumarkt. Der Erlös des Waldweihnachtsmarktes kommt 
dem Jugendhaus Grafenbuch zugute. 

Mitarbeiter:innen-Wochenende in Grafenbuch: Dazu sind vom 
13. bis 15. Dezember 2024 alle Mitarbeitenden in der Evang. Jugend 
auf Dekanatsebene, in den Kirchengemeinden und Verbänden 
herzlich eingeladen. Ein Wochenende zum miteinander Spaß haben, 
sich gegenseitig kennenlernen, Zeit für sich und andere haben, in 
Gemeinschaft leben, Action drinnen und draußen, Andachten, 
miteinander feiern und der Besuch der Hersbrucker Therme ist an-
gedacht. Das Mitarbeiter:innen-Wochenende kostet 65,00 €. An-
meldeschluss ist der 2. Dezember 2024.

Grundkurs für Ehrenamtliche in der Jugendarbeit ab 15 Jahren 
vom 24. bis 26.01.2025 in Grafenbuch und vom 07. bis 09.02.2025 
am Knappenberg: Wichtig ist die Teilnahme an beiden Wochenen-
den. Bitte jetzt schon anmelden!

Zum 39. Deutschen Evangelischen Kirchentag in Hannover 
vom 30. April bis 04. Mai 2025 unter der Losung „mutig – stark – 
beherzt“ (1. Kor. 16, 13-14) fährt wieder ein Bus. Jetzt schon 
herzliche Einladung dazu! 

Jetzt schon vormerken und bald anmelden: Jugendsommerfreizeit 

vom 04. bis 16. August 2025 nach Fleury/Südfrankreich für 13 bis 
17-Jährige. Herzliche Grüße Eure/Ihre

Ruth Bernreiter, Dekanatsjugendreferentin

Infos u. Anmeldungen zu allen Veranstaltungen gibt es in der 
Geschäftsstelle der Evang. Jugend im Dekanatsbezirk Neumarkt, 
Kapuzinerstr. 4, 92318 Neumarkt, Tel.: 09181 46256-114, Fax 46256-
159, E-Mail: ej.dekanat-neumarkt@elkb.de, www.ejdnm.de, https://
instagram.com/ej_dekanat_neumarkt?igshid=5one0euv1l30.

Verkauf, Reparatur
u. Wartung von Forst- 
u. Gartengeräten
 • Abhol-/Lieferservice
• Ersatz-/Verschleißteile
• Betriebsstoffe (2-Takt-Sonder-

kraftstoffe, Mischöle, Kettenöle)

• Zubehör, uvm.

Thumann Georg · Grubach 3a · 92334 Berching
Tel. 0 84 60 / 9 01 23 28 · Mail: th-t@fn.de

Geöffnet: Do. 16 – 18 Uhr ·  Fr. 14 – 18 Uhr · Sa. 9 – 12 Uhr

Zugkraft 45 kN (4,5 t), Mechanische Steuerung,
Seilgeschwindigkeit 0,54 – 1,08 m/s

Inkl.: • 60 m Forst-Spezialseil HTP 9 mm
• Halterung für Sappie/Axt
• Halterung für Motorsäge
• Anhängerkupplung
• Gelenkwelle

Angebot: 3.495,– �

FORSTSEILWINDE EGV 45 A

Zugkraft 45 kN (4,5 t), Mechanische Steuerung,

Rasentraktoren • Rasenmäher • Hochdruckreiniger • Kehrmaschinen 
Motorsägen • Motorsensen • Hochgrasmäher • und noch vieles mehr!
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Schule

Jura Montessori Schule Sulzbürg
Freitag ist „Draußentag“. 

An der Jura Montessori Schule findet jeden Freitag für alle Schüler 
von 10:15 bis 12:30 Uhr der sehr beliebte Draußentag statt. Es 
werden immer verschiedene Projekte durch unsere pädagogischen 
Co-Kräfte vorbereitet, die in einer wöchentlichen Rotation in jeder 
Klasse durchgeführt werden. Dies fördert im Besonderen die Krea-
tivität, die sozialen Kompetenzen und ist sehr beliebt. Oft entstehen 
daraus Ideen für weitere Projekte. 

Unsere Angebote im Oktober waren: 

Freitag, 11. Oktober 
>	 die Schüler der ersten und zweiten Jahrgangsstufe ernteten Äpfel, 

die im Anschluss in der Mosterei zu Saft verarbeitet wurden 
>	 die 3. Jahrgangsstufe erhielt eine Waldführung von Frau Hetten-

hausen - Försterin 
>	 die vierte Jahrgangstufe durfte mit einer alten Handpresse Äpfel 

entsaften und Apfelküchle backen 
An den darauffolgenden Freitagen fanden im wöchentlichen Turnus
für alle Klassen Aktionen im Schulhof oder Wald statt. 
>	 Kürbisgesichter schnitzen und Kürbissuppe kochen 
>	 herbstlich – kreativ werden und mit den Früchten der Natur basteln 

Die Kinder hatten sehr viel Spaß und ganz nebenbei Vieles gelernt. 

Durch die gemeinschaftlichen Erlebnisse bleibt das Erlernte lange in 
Erinnerung!

Volkshochschule

Neue Außenstellenleiterin 
für die vhs Berching
Die neue Außenstellenleiterin für die vhs Neumarkt in Berching ist 
Frau Michaela Stoll (0151/58511945 oder micha.stoll@web.de). Bei 
Interesse, als Dozent/Lehrer/Kursleiter zu wirken, bitte an Frau Stoll 
wenden. Mögliche Themen siehe www.vhs-neumarkt.de

Neue Kursangebote der vhs Beilngries: 

Z-1002 NEU - Elternzeit und Elterngeld leicht gemacht: Montag, 
04.11.2024, 18:00 - 21:00 Uhr, 1x, Referent*in: Lisa-Marie Gietl

Z-1005 NEU - Ist mein Kind ein Schreibaby? Donnerstag, 21.11.2024, 
19:00 - 20:30 Uhr, 1x, Referent*in: Bianca Killinger

Z-1206 NEU - Der beste Kredit fürs Traumhaus, Montag, 04.11.2024, 
18:30 - 20:30 Uhr, 1x, Referent*in: Otto Regnat

Z-1207 NEU - Nachhaltige Geldanlagen für Kinder und Senioren, Don-
nerstag, 05.12.2024, 18:30 - 20:30 Uhr, 1x, Referent*in: Otto Regnat

Z-1220 NEU - Was will ich wirklich? - Die „BigFiveForLife“ als Wegwei-
ser, Sa., 09.11.24, 09:30 - 12:30 Uhr, 1x, Referent*in: Kerstin Schuster

Z-4013 „Hallux valgus - was kann ich selber tun?“, Mittwoch, 
13.11.2024, 18:30 - 20:00 Uhr, 3x, Referent*in: Nikolaus Lesti

Z-5556 Festliches Konzert 2024 / 15 Uhr nur einmalig Karten, Sonn-
tag, 01.12.2024, 15:00 - 17:00 Uhr, 1x, Referent*in: Walter Kirchmair

Z-64302-O NEU - Online - Sanftes Rückenyoga, Donnerstag, 
07.11.2024, 18:45 - 19:45 Uhr, 6x, Referent*in: Christine Fischer

Z-64311-O NEU - Online - Sanftes Morning Yoga Flow mit Becken-
bodentraining, Mittwoch, 06.11.2024, 10:30 - 11:30 Uhr, 6x, 
Referent*in: Christine Fischer

Eine große Auswahl an weiteren Kursen finden Sie auf unserer 
Homepage www.vhs-beilngries.de, vhs Beilngries – Öffnungszeiten 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8.00 bis 12.30 Uhr 
und Montag und Donnerstag von 14.00 bis 16.30 Uhr, Tel. 08461/266 
/ E-Mail bildung@vhs-beilngries.de / Homepage: www.vhs-beilngries.
de, Volkshochschule Beilngries, Ringstraße 16 in 92339 Beilngries

Bilderbuchkino 
Wir laden wieder alle ein, jeden 1. Sonntag im Monat pünktlich um 
10.30 Uhr an unserem Bilderbuchkino teilzunehmen! 

Adventszeit 

Der Kalender zeigt uns an, dass wir mit großen Schritten dem 1. 
Advent entgegeneilen. Im November gilt es die Zeit für unsere 
Vorbereitungen zu nutzen. In aller Ruhe können wir nun überlegen, 
wie wir diese schöne Zeit vor den Weihnachtsfesttagen für uns und 
für unsere Familien gestalten mögen. In der Stadtbücherei finden 
Sie von je her viele Anregungen hierzu. Unsere Medien unterstützen 
Sie in der Auswahl der Deko oder bei dessen Gestaltung, auch für 
weniger geschickte Hände und für Kinder gibt es zahlreiche Anre-
gungen und Vorschläge. Gemeinsame Bastelaktionen werden zu 
unvergessenen Erlebnissen! Wer nun denkt, die typischen Weih-
nachtsbücher bereits zu kennen, darf gerne einen Besuch der Bü-
cherei nutzen, um sich zu überzeugen, dass es neben Backbüchern 
mit verführerischen Plätzchenrezepten, besinnlichen Gedichtbänden 
und Weihnachtsgeschichten für die Kleinen noch den ein oder 
anderen „Schatz“ zu entdecken gibt. Kommen Sie vorbei und lassen 
sich überraschen, welche Auswahl die Bücherei für gemütliche 
Stunden bietet. 

Wir freuen uns darauf, Sie in der Stadtbücherei Berching begrüßen 
zu dürfen und Ihnen bei Ihrer Suche nach interessanten Büchern 
und Informationen behilflich zu sein. 

Ihr Team der Stadtbücherei Berching

Unsere Öffnungszeiten:	 Mittwoch:	 16.00 – 18.00 Uhr 
	 Donnerstag:	 19.00 – 20.00 Uhr 
	 Freitag:	 16.00 – 18.00 Uhr 
	 Sonntag:	 10.00 – 11.30 Uhr
E-Mail: stadtbuecherei@berching.de, 
Homepage und WebOPAC: stadtbuecherei-berching.de, 
Telefon 08462/9420797

Kultur

Denkmalschutz in Berching
Berching putzt sich weiter heraus. Der Ziegelturm an der Johannes-
brücke wurde dafür mit einem der drei Denkmalpflegepreise der 
Oberpfalz 2024 ausgezeichnet. Bei der Verleihung im Alten Schloss 
in Neunburg vorm Wald erhielt der Sanierungsbauherr Ernst Burger 

Stadtbücherei        Berching
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vom Bezirkstagspräsidenten die Urkunde für die vorbildhafte und 
mit hohem Engagement durchgeführte denkmalschutzgerechte 
Sanierung. Schon mit der kürzlichen Anerkennung im Rahmen des 
artouro 2024, einem Wettbewerb für Tourismus und Architektur, 
wurde der Fokus auf Berching gelenkt. Würdigungen, die sich auch 
das Architekturbüro Kühnlein und die mit den Sanierungsmaßnahen 
beauftragten lokalen und regionalen Planungs- und Handwerksun-
ternehmen anrechnen dürfen. Der Internetauftritt des Turms, unter 
der Marke allio-das turmchalet, hat jüngst bis nach Amerika Wellen 
geschlagen. Das zur großen Freude des Bauherrn, der bislang mit 
mäßigem Erfolg zur jüngeren Geschichte der Berchinger Allios re-
cherchiert hat. Nun kam elektronische Post aus Kalifornien und 
Hawai. Christl Allio, verehelichte Montano, ist 1959 aus Berching 
ausgewandert und lebt heute neben weiteren Allio-Nachfahren in 
den USA. Über einen Verwandten, der in München lebt, erfuhren 
sie über die Sanierung des Turms, der über Jahrzehnte im Eigentum 
der Allios stand. Sie zeigen sich begeistert über den neuen Glanz, 
in dem der Turm wieder erstrahlt. Über den Münchener Allio-
Nachfahren konnte Einblick genommen werden in historische Un-
terlagen der Familie. Es gibt davon reichlich (Fotos, Sterbebilder, 
Urkunden und Presseartikel). Die Allios sind demnach 1869 in 
Berching zugewandert und haben sich mit dem sogenannten 
Blaudruck zu einem angesehenen und auch wohltätigen Berchinger 
Bürgergeschlecht entwickelt. Ihre Fabrik, die Dampffärberei Allio, 
erstreckte sich entlang der Wehrmauer vom heutigen Pettenkofer-
platz in Richtung Badturm. Neben der Fabrik und dem Turm 
nannte die Unternehmerfamilie umfangreiche Besitzungen, vor allem 
landwirtschaftlicher Natur, ihr eigen. Nun gilt es das neu entdeckte 
Material zu sichten, auszuwerten und das Wirken der Allios in den 
Archiven der Stadt zu dokumentieren.

Ernst Burger

„Spitzenschuhe auf Tournee“: Ein besonderes 
Erlebnis für die Ballettschule Berching
Zum ersten Mal machte das renommierte Osnabrücker Unternehmen 
„Spitzenschuhe auf Tournee“ im Berchinger Kulturhaus Schranne 
Halt. Unter der Leitung von Ballettschulinhaberin Ruth Spielmann 
freuten sich sieben ihrer Tänzerinnen auf diesen besonderen An-
probetermin, denn nach einem Jahr intensiver Vorbereitung dürfen 
die 12-14 Jährigen dieses Schuljahr mit dem Spitzentanz beginnen.

Ariane Smink, die Gründerin und Leiterin von „Spitzenschuhe auf 
Tournee“, reiste mit über 1200 Paar Spitzenschuhen an. Schon bald 
war der Boden des Erdgeschosses von Kisten und Kästen mit unzäh-
ligen rosa Spitzenschuhen bedeckt. Ein Spiegel wurde aufgestellt, um 
den jungen Tänzerinnen bei der Anprobe den perfekten Blick auf ihre 
ersten Spitzenschuhe zu ermöglichen. „Es gibt im gesamten Umkreis 
von Berching keine Möglichkeit, Spitzenschuhe anzuprobieren und 

dabei professionell beraten zu werden“, erklärte Ruth Spielmann. 
Umso wertvoller war der Besuch für die Schülerinnen, die sich schon 
lange auf diesen Tag freuten. Mit geübtem Auge und viel Geduld 
begutachtete Ariane Smink die Füße der Schülerinnen, überprüfte 
den Sitz der Schuhe und half ihnen, die idealen Spitzenschuhe zu 
finden. „Die ersten Spitzenschuhe zu bekommen ist wie Geburtstag 
und Weihnachten zusammen“, schwärmte sie und betonte, wie 
aufregend dieser Moment für jede Balletttänzerin sei.  Ariane Smink, 
die diesen Service seit über neun Jahren in Deutschland und bereits 
seit über 20 Jahren in den Niederlanden anbietet, erklärte: „Es ist 
wichtig, sich die Zeit zu nehmen, verschiedene Marken auszuprobie-
ren, da jeder Fuß individuell ist und nicht jeder Schuh zu jedem Fuß 
passt.“ Ruth Spielmann ist überzeugt, dass dieser Moment für die 
Mädchen ein prägender Schritt in ihrer tänzerischen Entwicklung ist. 
Nach einer etwa 20-minütigen persönlichen Anprobe und individueller 
Beratung hatte jede Tänzerin ihr passendes Paar gefunden. Nun 
werden die Schuhe für den Einsatz vorbereitet, Bänder und Gummis 
angenäht und Lederkappen für zusätzlichen Schutz befestigt. Die 
Vorfreude auf die erste Ballettstunde in den neuen Spitzenschuhen 
ist bei allen Tänzerinnen groß.

Kultur statt Krieg – 500 Jahre Kulturpflege 
der Wittelsbacher in Bayern
Unter diesem Thema bot der Freundeskreis C.W. Gluck einen inte-
ressanten Vortrag mit Musik im alten Kinosaal des Hotels Post 
Berching an.

Die zahlreichen Besucher bekamen eine Geschichtsstunde par excel-
lence – serviert von dem Musiker und Komponisten Willi Huber – der 
sehr kurzweilig und in bildreicher Sprache über das Leben der Wittels-
bacher und deren Liebe zur Musik und Baukunst referierte. Dabei gab 
er nicht nur einen Einblick in seine Redekunst sondern auch in seine 
geniale Art die Zither zu spielen. Das „Trio Collegio“ mit Roland Frank 
an der Gitarre, Edith Hilbich an der Diskantzither und Bernhard Hilbich 
an der Basszither spielte mehrere Musikstücke verschiedener Kompo-
nisten und die Blockflötengruppe „Flauto Dolce“gab unter der Leitung 
des Musiklehrers und Kreisheimatpfleger Roland Frank Stücke zum 
Besten, unter anderem von Beethoven, Mozart und Orlando di Lasso. 
Auch ein Marsch aus der Oper „Alceste“ von C. W. Gluck war dabei. 
Die Musikstücke waren immer passend zu den Textstellen gewählt. 
Willi Huber belegte mit seinen Ausführungen, dass die Wittelsbacher 
wie kaum ein anderes europäisches Herrschergeschlecht Kunst und 
Kultur über viele Jahrhunderte förderten. Trotz der damit verbundenen 
hohen finanziellen Belastungen des Staatshaushalts haben sich diese 
Ausgaben letztendlich gelohnt, denn Bayern profitiert bis heute von 
der dadurch erlangten kulturellen Attraktivität, während Staaten wie 
Preußen, die in ihre Armeen investierten und kostspielige Kriege führten, 
heute von der Landkarte verschwunden sind. In die Kultur zu investie-
ren, bringt vielleicht keine kurzfristigen Renditen, aber es fördert krea-
tive und innovative Menschen, die wiederum auch für die Wirtschaft 
ein unschätzbarer Standortvorteil sind.

Zwei Herrschergeschlechter bestimmten weitgehend die Geschich-
te Bayerns. Zunächst in frühen Zeiten die Agilolfinger. Seit dem 
Jahre 1180 regierten die Wittelsbacher Bayern als Territorialherzog-
tum. Zunächst als Herzöge, dann als Kurfürsten, später, seit 1806 
als Könige. Die Regierung der Wittelsbacher endete am 7. November 
1918 mit der Abdankung Ludwigs III, dem Sohn des Prinzregenten 
Luitpold. Dankenswerterweise verfielen die Wittelsbacher nicht der 
Verführung, ihr Territorium durch waghalsige Eroberungskriege zu 
erweitern. Nicht wenige Vertreter des Adelsgeschlechts investierten 
ihr Geld, bzw. das ihrer Untertanen in Kunst, Kultur und Musik. 
Investitionen, die sich zwar damals für den einen oder anderen als 
ruinöses Fiasko entwickelten, die sich aber in ihrer Gesamtheit bis 
heute bezahlt machen und Bayern eine enorme Attraktivität verlei-
hen. Kultur rechnet sich nicht –aber sie zahlt sich aus!
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Zimmerei LEIDL Dachdeckerei

• Innenausbau

• Dachsanierung

• Fassadengestaltung 

Josef Leidl GmbH  •  Regens-Wagner-Str.41  •   92334 Holnstein   •  Tel.: 08460 603   •   www.zimmerei-leidl.de

• Holz(haus)bau 

• Aufstockung

• Anbau 

Wir sind der Fachmann Ihres Vertrauens!

Rechtsanwalt
Georg Schechinger

Ingolstädter Str. 36, 92339 Beilngries
Tel. 0 84 61 / 60 07 5, anwalt@schechinger.eu

Die Druckerei Fuchs GmbH sucht

AZUBIS als  
OFFSETDRUCKER (w/m/d)

Schick DEINE Bewerbung an	 DRUCKEREI FUCHS GmbH, 
		  Gutenbergstraße 1
		  92334 Berching - Pollanten
	 ODER per E-Mail an	 schmidt@fuchsdruck.de

www.fuchsdruck.de

OFFSETDRUCK | DIGITALDRUCK

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

???

Kostenlose Vorort-Beratung

09189 4390686

Neunkirchener Str. 51 | 91207 Lauf  
Büro: 0 92 44 - 9 82 31 66 | info@tierhilfe-franken.de

www.tierhilfe-franken.de
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Willi Huber begann seinen Vortrag bei Wilhelm IV (1493-1550), ge-
nannt „der Standhafte, dem Initiator des Bayerischen Reinheitsge-
botes, erlassen am 23.4. 1516, das als ältestes und in seiner Art 
einmaliges Lebensmittelgesetz für seine Zeit eine große kulturelle 
Leistung darstellte und den hervorragenden Ruf des bayerischen 
Bieres in aller Welt begründet. Bedeutende Spuren, vor allem in 
baulicher Hinsicht, hinterließ Ludwig I, der Bayern von 1825 bis1848 
regierte. Ludwigs großes Interesse galt der Baukunst, er war der 
Städtebauer unter Bayerns Königen. Die von ihm in Auftrag gege-
benen Bauten prägen heute noch eindrucksvoll das Bild Bayerns. 
Als bekannteste Beispiele nannte Huber hier die Walhalla, die Be-
freiungshalle, die Ruhmeshalle, der Königsplatz, die Ludwigskirche, 
die Feldherrnhalle, das Siegestor und vor allem die Bavaria auf der 
Theresienwiese genannt.

Ludwigs bevorzugter Architekt war Leo von Klenze, weshalb die 
Münchner gerne kalauerten: „So viel Glanz, so viel Klenze.“

Es ist allgemein bekannt, dass den Wittelsbachern die Pflege der 
Künste, insbesondere der Musik am Herzen lag. Das bekannteste 
Beispiel für diese Leidenschaft ist sicher die großzügige Förderung 
Wagners durch Ludwig II, womit der Monarch einen wertvollen 
Beitrag zur Musikgeschichte geleistet hat. 

Kein anderer König der gesamten Weltgeschichte hat die Menschen 
so sehr bewegt wie Ludwig II von Bayern, kein anderer König 
wurde auch nach seinem Tod je so sehr geliebt und verehrt, ist nach 
seinem Tod immer noch so präsent wie der letzte große Wittelsba-
cher Monarch. Der wirklich allerletzte bayerische König war zwar 
Ludwig III von 1913 -18, aber die eigentliche bayerische Monarchie 
ruht im Sarkophag Ludwigs II.

Willi Huber beendete seinen Vortrag mit einem 
Plädoyer für das Investieren in Kunst, Kultur und 
Bildung: „Wir befinden uns heute auf einem fa-
talen Irrweg, wenn wir uns von den Werten der 
traditionellen Bildung abwenden. Die aktuelle 
Aufstellung der Fußballnationalmannschaft be-
wegt die Gemüter in Deutschland mehr als die 
immer evidenter zutage tretenden Lücken im 
Bildungsspektrum vieler Kinder und Jugendlicher. Die Förderung von 
Kultur und Bildung darf nicht nur Gegenstand von Sonntagsreden 
sein, sie darf auch nicht zur bloßen Folklore publicityträchtiger 
Volkstribune verkommen, sie muss gelebt und geliebt werden und 
vor allem –sie muss großzügig finanziert werden als die einzig wahre 
Investition in die Zukunft. Mit der Abseitsfalle lässt sich keine Volks-
wirtschaft am Laufen halten.

Bildung ist in einer hochspezialisierten Gesellschaft kein sinnloser 
Luxus, sie ist ein Standortfaktor!“

Diesem Schlusswort konnte die Vorsitzende des Freundeskreises 
C.W. Gluck Gerlinde Delacroix bei ihren Dankesworten an die Pro-
tagonisten am Ende der Veranstaltung nur zustimmen. Sie entließ 
die begeisterten Besucher nach den letzten Klängen wunderbarer 
Zithermusik mit den Worten: „Setzen wir alles daran, dass Kultur 
und Bildung gepflegt und hoch gehalten werden!“

Tourismus

AOM Kommunen 
feiern 10-Jähriges GiB-Park Jubiläum 

Die AOM-Bürgermeister mit Teilnehmern der Stern-Radtour beim 10-jäh-
rigem Jubiläum im GiB-Park Berngau. Bild: Anne Schöll

Bei bestem Herbstwetter trafen sich ca. 60 Radler nach einer Rad-
Sternfahrt aus den AOM Gemeinden Postbauer-Heng, Pyrbaum, 
Freystadt, Berching, Sengenthal, Mühlhausen und Deining in 
Berngau zur Feierstunde anlässlich des 10-jährigen Jubiläums der 
„Generationen in Bewegung“-Parks (GiB-Parks).

Bereits vor 10 Jahren starteten die AOM-Kommunen mit dem 
Motto „Generationen in Bewegung“ und haben seitdem durch 
Outdoor Fitnessparks in Kombination mit anderen Sportanlagen ein 
attraktives Sportangebot an der frischen Luft geschaffen. Mit För-
dermitteln aus dem Leader-Programm der EU wurden die Anlagen 
realisiert. 

Die Begrüßung fand durch 1. Bürgermeister Thomas Meier (Berngau) 
statt. 1. Bürgermeister Alexander Dorr (Stadt Freytstadt) erinnerte 
als Sprecher des AOM’s an das kommunale Förderprogramm für 
Energie – und Klimaschutzmaßnahmen, den Ausbau des landwirt-
schaftlichen Kernwegenetzes und den jährlich erscheinenden 
Radwanderkalender (Oberpfalz – Mittelfranken). Beim Projekt „Bei 
uns summt es: AOM-Kommunen blühen auf“ wurden 4.000 
Sträucher, 2.300 Obstbäume, 750 Laubbäume gepflanzt und 
Blühsaatgut für 5 Fußballfelder ausgebracht. Auch das Regionalbud-
get ist ein Erfolgsmodell, bei dem im Jahre 2023 17 Projekte mit 
Ausführungskosten in Höhe von ca. 160 000 € umgesetzt wurden.

Er bedankte sich bei der Leader-Förderstelle am AELF Amberg-
Neumarkt i.d.OPf., dem ALE Oberpfalz, dem Landkreis Neumarkt 
i.d.OPf. der Regina GmbH, der landimpuls GmbH, den Bürgermei-
sterkollegen mit den Gemeinderäten und besonders der Gemeinde 
Berngau mit den Bauhofmitarbeitern für die Organisation der Ver-
anstaltung. 

Ein außerordentlicher Dank ging an die Jugendabteilung der Ten-
nismannschaft FSV Berngau für die Bewirtung mit Kaffee, Kuchen 
und Getränke und die musikalische Umrahmung durch das Trio Zi-
archklang.

V.i.S.d.P Alexander Dorr
Sprecher des AOM und 1.Bürgermeister Stadt Freystadt

Seniorenheim St. Franziskus

Veranstaltungstipps
November

Montag, 04.11., 09.30 Uhr, Gedenkgottesdienst für unsere verstor-
benen Bewohner/innen

Montag, 18.11., 10.00 Uhr, Wortgottesdienst in der Kapelle

Der Kirchenbesuch bei uns in der Kapelle ist jederzeit erwünscht.

Gerhard Binder, Einrichtungsleiter
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Pfarrei Berching

Katholisches Pfarrverbandsbüro Berching
Bahnhofstraße 2, 92334 Berching, Telefon 08462/1262, berching@
bistum-eichstaett.de, www.bistum-eichstaett.de/pfarrei/berching

Öffnungszeiten Pfarrverbandsbüro: Montag 10.00 – 12.00 Uhr, 
Dienstag 8.30 – 12.30 Uhr, Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr

Außenstelle Pollanten: Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Außenstelle Waldkirchen: Donnerstag 08.00 – 11.00 Uhr

Herzliche Einladung zur Teilnahme an den 
regelmäßigen Angeboten, u. a.:
Beichtgelegenheit: Jeden Samstag von 10.00 Uhr - 11.00 Uhr 
(Stadtpfarrkirche)

Rosenkranz um den Frieden in der Welt: Jeden Montag um 18.00 
Uhr (Stadtpfarrkirche), 18.30 Uhr (Staufersbuch)

Eucharistische Anbetung: Jeden Freitag von 15.00 Uhr - 18.00 Uhr 
(Hauskapelle St. Franziskus)

Marienmesse: Jeden Samstag um 09.00 Uhr (Sommerzeit: Maria-
Hilf-Kirche, Winterzeit: Hauskapelle St. Franziskus)

Neu im Pfarrverband
Grüß Gott, liebe Gläubige im Pfarrverband Berching!

Mein Name ist Sebastian Scharnagl 
und ich habe am 01. September in Ihrem 
Pfarrverband meine erste Einsatzstelle 
angetreten. Ich wurde 1991 in Ingolstadt 
geboren und bin in der Pfarrei St. Cani-
sius im Ortsteil Ringsee aufgewachsen. 
Dort wurde ich nach der Erstkommunion 
Ministrant und auch meine Liebe zur 
Orgel hat hier ihren Ursprung. Beruflich 
absolvierte ich nach der Mittleren Reife 
erst einmal eine Ausbildung zum Kaufmann für Bürokommunikati-
on. An der Beruflichen Oberschule Ingolstadt habe ich schließlich 
mein Abitur nachgeholt. Daran schloss sich ab 2015 in Eichstätt ein 
Lehramtsstudium für Mittelschulen an mit dem Unterrichtsfach 
katholische Religion. Dieses habe ich 2019 mit dem 1. Staatsexamen 
abgeschlossen. Im Anschluss daran entschied ich mich dazu, mein 
Theologiestudium zu vertiefen. Im Herbst 2021 führte mich dann 
mein Weg ins Eichstätter Priesterseminar. Ich bin dankbar, dass ich 
meinem Kindheitswunsch, Priester zu werden, gefolgt bin und auf 
meinem Weg viele gute Erfahrungen sammeln konnte. Ich freue 
mich nicht nur darauf, diesen Weg mit Ihnen im Pfarrverband 
Berching weitergehen zu dürfen, sondern auch auf die Begegnung 
mit Ihnen und den Austausch im Glauben.

Mein Name ist Thomas Bößl und ich 
komme aus Obermässing, Gemeinde 
Greding. Wie man sehen kann, habe ich 
schon etwas an Leben hinter mir. Ich bin 
Pastoralreferent der Diözese Eichstätt war 
zu Beginn in Nürnberg und Ingolstadt in 
Pfarrei und Schule tätig. Dann habe ich 
in die Gemeindekatechese gewechselt 
und war vor allem in der Firm- und 
Erstkommunion-Vorbereitung aktiv. An-
schließend war ich mit Tagen der Orientierung (TdO) und dem MFM 
Aufklärungsprojekt in der Schulabteilung unterwegs. Meine letzte 
Aufgabe war die geistliche Begleitung von Studentinnen und Stu-

denten im Mentorat Eichstätt. Eine große Verbundenheit pflege ich 
mit Peru, wo ich ein halbes Jahr nach meinem Studium in einer 
Pfarrei und einem Waisenhaus tätig war. Hier habe ich auch zwei 
Patenkinder, die ich immer wieder besuche und humanitäre Pro-
jekte, die ich unterstütze. Ich freue mich auf meinen Einsatz hier 
im Pfarrverband Berching und hoffe, dass ich trotz der Größe mit 
vielen Leuten über unseren Glauben, über die Freuden und Sorgen 
der Menschen ins Gespräch und ins Gebet kommen kann. Sprechen 
Sie mich auch gerne an.

Programm 2. Halbjahr 2024 –  
Katholischer Frauenbund Berching

Jeden Dienstag 18.30 Uhr: „Auf geht´s, gemma!“ 
Treffunkt an der Schiffsanlegestelle!Nov.

Do., 07. 14.30 Uhr, Kaffeeklatsch bei Mittelbach

Di., 26. 19:00 Uhr Pk-Hs: Adventskranzbinden; 
Anmeldung bei Angela Scharpf 952042.

Bitte etwas Material mitbringen

Dez.

Mi., 04. 18.30 Uhr, Roratemesse n. Mng. KDFB Berching, anschl. 
Adventsfeier im Pk-Hs

Do., 05. 14.30 Uhr, Kaffeeklatsch bei Mittelbach

Sa./So. 14./15. Teilnahme Weihnachtsmarkt;

Weitere Infos folgen.

Zu allen Veranstaltungen ergeht herzliche Einladung an alle Mitglie-
der und an alle interessierten Frauen. Wir freuen uns auf Euch!

Jahresprogramm der KAB
November	 Theaterbesuch in Dietfurt

Dezember	 01.12.2024 Weihnachtsfeier am ersten Adventssonntag 
	 im PK-Haus (kleiner Saal)

Die offenen Termine werden in der Presse und im Schaukasten 
rechtzeitig bekannt gegeben! 

Benediktinerabtei Plankstetten

Klosterbuchhandlung – Christliche Spiritualität

Montag: 13.00 – 17.00 Uhr, 
Di – Sa: 10.00 – 17.00,
Sonn- und Feiertage: 11.00 – 17.00 Uhr
Tel. 08462/206-150

Haus St. Gregor – Benediktinische 

Gastfreundschaft

Kurse zu Spiritualität, Gesundheit und Lebensführung, Kreativität. 
Anmeldung unter 08462/206-201, 
Ausruhen und Tagen im Kloster 08462/206-130. 
Weitere Termine u. Kurse: www.kloster-plankstetten.de/aktuelles

Mobiler Klosterführer

Erkunden und erleben Sie mit einem Tablet die Welt des Klosters 
Plankstetten, das Sie durch Kirche, Krypta, Gästehaus, Bäckerei, 
Landwirtschaft u.s.w. führt. Die Tablets können in der Klosterbuch-
handlung gegen einen Unkostenbeitrag ausgeliehen werden und 
enthalten zu jeder Station einen interessanten Film.

Nähere Informationen erteilt: Benediktinerabtei Plankstetten, 
Tel. 08462/206-0, verwaltung@kloster-plankstetten.de, 
www.kloster-plankstetten.de Bürozeiten Mo. – Fr. 8 – 12 Uhr 



 Mitteilungsblatt der Stadt Berching – November 202434

Einladung zum Kinderbibeltag 
der Pfarrei Plankstetten in die Schneemühle

Für Schulkinder von der 1. bis zur 5. Klasse findet am schulfreien 
Buß- und Bettag, 20.11.2024 von 10.00 Uhr bis 15.30 wieder der 
Kinderbibeltag statt. Thema in diesem Jahr ist „Voll der Geist“ - ein 
Bibeltag rund um den Hl. Geist. Die Teenies ab der 6. Klasse treffen 
sich bereits am Dienstag, 19.11.2024 von 18.00 bis ca. 21.00 Uhr.

Mitzubringen sind wie immer Hausschuhe, Trinkbecher und ein 
Federmäppchen mit Schere sowie am Mittwoch eine 1-Liter-PET-
Flasche. Für Essen und Getränke ist gesorgt. Der Bibeltag ist kosten-
frei. Wir freuen uns über Spenden. Die Anmeldung ist bis 13.11.2024 
im Pfarrbüro telefonisch unter 08462/206-160 oder per Mail unter 
plankstetten@bistum-eichtstaett.de möglich.

Evangelische Pfarrei

Evang.-Luth. Pfarramt Beilngries

Sonntag, den 3. November 2024 
10.45 Uhr: Gottesdienst in Beilngries mit Kirchenkaffee

Sonntag, den 10. November 2024 
9.30 Uhr: Gottesdienst in Berching 
10.45 Uhr: Gottesdienst in Beilngries

Sonntag, den 17. November 2024 
10.45 Uhr: Gottesdienst in Beilngries

Dienstag, den 19. November 2024 
19.00 Uhr: Ökumenisch-inklusiver Jugendgottesdienst 

in Plankstetten

Mittwoch, den 20. November 2024 (Buß- und Bettag) 
19.00 Uhr: Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl in Berching

Sonntag, den 24. November 2024 
9.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl in Dietfurt 
10.45 Uhr: Gottesdienst in Beilngries

Evang.-Luth. Landl-Pfarrei
Evang.-Luth. Pfarramt, Engelgasse 2, 92360 Mühlhausen, 
Telefon 09185 / 287, E-Mail: pfarramt.sulzbuerg@elkb.de

Öffnungszeiten: Montag 15 – 18 Uhr, Dienstag 9 – 13 Uhr, 
Donnerstag 9 – 14 Uhr, Freitag 9 – 13 Uhr

Pfarrer: Alexander Proksch, alexander.proksch@elkb.de, 
Handy-Nr. 0151/21827459

Gottesdienste 

3. Nov.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst anlässlich der Jubelkonfirmation  
		  in Mühlhausen mit Pfr. Proksch
	 10.00 Uhr	 Gottesdienst in Hofen mit Prediger Lehnert

10. Nov.	 8.30 Uhr	 Gottesdienst in Bachhausen mit Pfrin.i.R. 		
		  Schittenhelm
	 10.00 Uhr	 Gottesdienst in Kerkhofen mit Prädikant Busse

17. Nov.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst in Mühlhausen mit Pfr.i.R. 
		  Hermann anschließend Kriegerehrung
	 10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Marktkirche Sulzbürg mit 	
		  Ehepaar Emmerling anschließend Kriegerehrung
	 14.00 Uhr	 Gottesdienst in Rocksdorf mit Ehepaar 
		  Emmerling anschließend Kriegerehrung

20. Nov.	10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl in 
Buß- u.		  Mühlhausen mit Pfr. Proksch
Bettag	 19.30 Uhr	 Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl in 
		  der Marktkirche Sulzbürg mit Pfr. Proksch

24. Nov.	 8.30 Uhr	 Gottesdienst mit Totengedenken in Bachhausen		
		  mit Pfrin.i.R. Schittenhelm anschließend 
		  Kriegerehrung
	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Totengedenken in 
		  Mühlhausen mit Pfrin.i.R. Schittenhelm
	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Totengedenken in 
		  Rocksdorf mit Pfr. Proksch

Tauftermine bitte direkt bei Pfarrer Proksch erfragen.

Kirchengemeinden 
Bachhausen & Mühlhausen 

Bibelkreis mit Dominik Scholl aus Berching

Biblisch denken? Besser leben! 

Wir beleuchten Texte, Gleichnisse, Psalmen und die Propheten (auch 
mit Blick auf das aktuelle Zeitgeschehen) in gemeinsamer Runde: 

Freitagabend um 18 Uhr im Gemeindehaus Mühlhausen. Ein herz-
liches Willkommen an Alle! Termine: 8. November / 22. November 

Amtliche Bekanntmachung

Die Änderung der Satzung über die Kirchengemeindegebühren bei 
Amtshandlungen nach dem Beschluss des Kirchenvorstandes 
Bachhausen, Mühlhausen und Sulzbürg vom 27.04.2023 wird gemäß 
§104 Absatz 1 Nr. 12 in Verbindung mit §§ 70, 82, 116 Absatz 3 
der Kirchengemeindeordnung (KGO, RS 300) kirchenaufsichtlich 
genehmigt. Die Satzung liegt im Pfarramt zur Einsichtnahme auf.

LKG Hofen – Landeskirchliche 
Gemeinschaft
Landeskirchliche Gemeinschaft Hofen & Ju-
gend „Entschieden für Christus“ (EC), Sulzbür-
ger Str. 4, 92360 Mühlhausen/Hofen, www.
lkg-hofen.de. Kontakt: Johannes Lehnert, Tel. 
09185/377 oder johannes.lehnert@hgv.church. Die aktuellen Ter-
mine und Veranstaltungen finden Sie auf unserer Homepage.

Besondere Termine 

Mittwoch, 20. November, von 08:00-12:30 Uhr Kinderbibeltag

Herzliche Einladung an alle Kinder zwischen 6 und 12 Jahren (1.-4. 
Klasse)! Euch erwartet ein buntes Programm mit spannenden bib-
lischen Geschichten, Liedern, Spielen und einer kreativen Aktion. Den 
Abschluss bildet ein gemeinsames Mittagessen. Unkostenbeitrag: 8 €. 
Infos und Anmeldung ab Anfang November unter www.lkg-hofen.de. 

Samstag, 16. November, 20:00 Uhr
Segens-Gottesdienst „Alles aus Liebe?“

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe!“ So lautet 
Die Jahreslosung 2024 aus 1. Korinther 16,14. 
Wieviel ist davon am Ende des Jahres noch übrig? 
Gott ist die Liebe, der will, dass wir wieder heil 
werden. Deshalb wollen wir diesen Segens-Gottes-
dienst in besonderer Atmosphäre feiern. Gottes 
Liebe soll spürbar werden! Du wirst die Möglichkeit 
haben, Sorgen und Schmerzen am Kreuz von Jesus abzugeben, Dich 
durch einen Impuls ermutigen zu lassen, und, wenn Du magst, Dich 
persönlich segnen zu lassen. Herzliche Einladung!
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HUBER SE ⎮ Industriepark Erasbach A1 ⎮ 92334 Berching

Erhalte Einblicke in einen oder zwei 
der folgenden Ausbildungsberufe:

‣ Metallbauer (m/w/d) 
    Fachrichtung Konstruktionstechnik

‣ Feinwerkmechaniker (m/w/d) 
    Fachrichtung Maschinenbau

‣ Umwelttechnologe für Abwasser-
   bewirtschaftung (m/w/d)
    ehem. Fachkraft für Abwassertechnik (m/w/d)

‣ Mechatroniker (m/w/d) www.huber.de/berufserkundung
www.hube

Jetzt anmelden*

Azubi-Berufserkundungstag
Azubi-Berufserkundungstag

20.11.2024 ⎮ von 08:00 � ca. 15:00 Uhr

Azubi-Berufserkundungstag
Teste Deinen Wunschberuf für einen Tag

(Buß- und Bettag)

*Anmeldeschluss: 11.11.2024

Lust auf einen Perspektivenwechsel?
Komm in unser HUBER Karriere-Café!

‣ Lerne unsere Unternehmenskultur 
   und Karrieremöglichkeiten kennen
‣ Führungen durch unsere Fertigung
‣ Q & A mit unseren Recruitern sowie 
   Service- und Fertigungs-Mitarbeitern
‣ Lerne unsere Ausbildungsmöglichkeiten in 
  den Bereichen Service und Fertigung kennen
‣ Und vieles mehr...

HUBER Karriere-CaféHUBER Karriere-CaféHUBER Karriere-Café

15.11.2024 ⎮ von 15:00 � ca. 16:30 Uhr

Fertigung- und Service-Edition

HUBER SE ⎮ Industriepark Erasbach A1 ⎮ 92334 Berching
Treffpunkt: Pforte

www.huber.de/karrierecafe
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Gottesdienste 
(parallel Kindergottesdienst in zwei Altersgruppen)

Sonntag, 03.11. 14:00 Uhr 
Gottesdienst. Thema: „Gott, du kennst mich!“ 

Sonntag, 10.11. 09:30 Uhr 
Gottesdienst mit Prediger Christoph Fuchs aus der LKG Nördlingen

!Samstag. 16.11.!	 20:00 Uhr 
Abend-Segensgottesdienst. Thema: „Alles aus Liebe?“ 

Sonntag, 24.11. 09:30 Uhr 
Familiengottesdienst. Thema: „Mit Gott in die Freiheit!“

Teenkreis:

Freitags um 18:30 Uhr, Kontakt: teenkreis@lkg-hofen.de 

Jungschar für Mädchen ab 7J.:

Samstags um 10.00 Uhr, Kontakt: maedchenjungschar@lkg-hofen.de

Jungschar für Jungen ab 7J.:

Samstags um 10.00 Uhr, Kontakt: bubenjungschar@lkg-hofen.de 

Der Seniorenkreis trifft sich am Donnerstag, den 14.11.24 um 14:00 
Uhr im Haus der LKG Hofen. Infos bei Georg Stengel: 09185/1063

CAH - Dietfurt

Die CAH-Werkstätte
ist eine soziale, gemeinnützige Einrichtung 

der Christlichen Arbeiterhilfe e.V.

„Der etwas andere Schnäppchenmarkt für Jedermann“

Öffnungszeiten:	 Mo – Do 08.00 – 17.00 Uhr
		  Fr 08.00 – 14.00 Uhr
		  Sa 09.00 – 13.00 Uhr
Adresse: Industriestraße 51, 92345 Dietfurt, Tel. 08464/602412
www.cah-neumarkt.de, cah-dietfurt@kirche-bayern.de
Tätigkeitsbereich: E-Schrott Recycling, Wohnungsauflösungen, 
Abholungen, Kleider-, Bettfedern-, Geschirr- und Gläserannahme

Berchinger Veranstaltungskalender

Bitte geben Sie uns alle Termine, die im Internet und im Mitteilungs-
blatt veröffentlicht werden sollen, rechtzeitig bekannt. Ansprech-
partner bei der Stadt sind Frau Kerl und Frau Hradetzky (Tel. 
08462/205-13, Email tourismus@berching.de). Eine Gesamtüber-
sicht über die Veranstaltungen 2024 finden Sie auf unserer Home-
page www.berching.de. 

Veranstaltungen 

Samstag, 2. November

09:00 - 17:00 Uhr, Workshop: Holzbackofenbau mit dem 

BackofenMeister, TP: Berching, Obere Kanalstr. 1, Veranstalter: 
Holz-Feuer-Shop

Sonntag, 3. November

10:00 - 15:00 Uhr, Das Kloster kennenlernen zwischen Früh-
stücksbuffet und Mittagsmenü, Ort: Kloster Plankstetten, Kloster-
platz 1, Veranstalter: Klosterbetriebe Plankstetten GmbH

11:00 Uhr nur Mittag! Wildessen im Brauerei-Gasthof Zur 

Krone in Berching, Ort: Gasthof Zur Krone, St. Lorenz Str. 14, 
Veranstalter: Gasthof Zur Krone

11:15 Uhr, Offene Kirchenführung, Ort: Kloster Plankstetten, 
Klosterplatz 1, Veranstalter: Benediktinerabtei Kloster Plankstetten

Sonntag, 3. November

17 – 18 Uhr, Konzertprojekt, Beilngries, Stadtpfarrkirche, 
Unter der Initiative von G. Reissig hat sich ein Chor gebildet, um 
dem großen und doch auch „alltäglichen“ Thema des Abschied-
nehmens, des sich Verabschiedens, des Loslassens, aber auch der 
Hoffnung, der Zuversicht und des Dankes, mit berührenden Texten 
und wohlklingenden Liedern eine Stimme, einen Klang und letztlich 
Zeit zu geben. Alle sind herzlich eingeladen. Eintritt ist frei.

Dienstag, 5. November

08:00 - 12:30 Uhr, Warenmarkt in Berching, TP: Berching, Innen-
stadt Berching, Veranstalter: Stadt Berching

Mittwoch, 6. November

18:00 Uhr, Ripperl u. Surhaxnessen im Brauerei-Gasthof 

Krone, Ort: Gasthof Zur Krone, St. Lorenz Str. 14, Veranstalter: 
Gasthof Zur Krone

Freitag, 8. November

19:30 Uhr, Literarisches Speed Dating, LiteraturRaum Berching 
Ort: Stadtbücherei Berching, Pettenkoferplatz 19, TP: Im Vortragssaal 
der Stadtbücherei, Veranstalter: Stadt Berching

Sonntag, 10. November

11:00 Uhr nur Mittag! Wildessen im Brauerei-Gasthof Zur 

Krone in Berching, Ort: Gasthof Zur Krone, St. Lorenz Str. 14, 
Veranstalter: Gasthof Zur Krone

11:15 Uhr, Offene Kirchenführung, Ort: Kloster Plankstetten, 
Klosterplatz 1, Veranstalter: Benediktinerabtei Kloster Plankstetten

Freitag, 15. November

15.00 Uhr, HUBER Karriere-Café – Fertigung- und Service-

Edition, Ort: HUBER SE Industriepark Erasbach A1, 92334 Berching 
Veranstalter: HUBER SE

20:00 - 21:15 Uhr ohne Anmeldung, Nachtwächterführung, Ort: 
Brunnen vor dem Rathaus, Pettenkoferplatz 12, 92334 Berching, TP: 
Berching, vor dem Brunnen am Rathaus, Veranstalter: Gästeführer

Samstag/Sonntag, 16./17. November

Sa 17.30 Uhr, So 10.00 – 12.00 Uhr, Küchenparty und Brunch 

mit Tommy Schäfer, Ort: Engelwirt, Hotel & Apartments, Reichen-
auplatz 16, Veranstalter: Engelwirt & Tommy Schäfer

Sonntag, 17. November

10:00 - 17:00 Uhr, Flohmarkt in Berching, Ort: Volksfestplatz, 
TP: Volksfestplatz Berching, Veranstalter: Enkler‘s Märkte

11:15 Uhr, Offene Kirchenführung, Ort: Kloster Plankstetten, 
Klosterplatz 1, Veranstalter: Benediktinerabtei Kloster Plankstetten

Dienstag, 19. November

08:00 - 12:30 Uhr, Warenmarkt in Berching, TP: Berching, Innen-
stadt Berching, Veranstalter: Stadt Berching

Freitag, 22. November

20:00 - 22:00 Uhr, El Condor Pasa auf der Suche nach dem 

Kondor mit dem Motorrad durch Südamerika, Ort: Post 
Berching, Veranstalter: Bolivienhilfe e.V. (P. Luis Espinal)

Sonntag, 24. November

11:15 Uhr, Offene Kirchenführung, Ort: Kloster Plankstetten, 
Klosterplatz 1, Veranstalter: Benediktinerabtei Kloster Plankstetten

15:00 Uhr, Ist das Kunst oder kann das weg? - Sonntagsge-
spräche in der Galerie Zink, TP: Galerie Zink Waldkirchen, Veranstal-
ter: Galerie Zink

Freitag, 29. November

17:00 Uhr Bitte um Vorbestellung, Goggel, Ripperl und Schasch-

likessen im Gasthaus Kellner, Ort: Gasthaus Kellner, Hauptstr. 
Veranstalter: Gasthaus Kellner
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30.11. - 8.12.

11:00 - 19:00 Uhr, 17. Adventsmarkt im Kloster Plankstetten, Ort: 
Kloster Plankstetten, Veranstalter: Klosterbetriebe Plankstetten GmbH

Sonntag, 1. Dezember

11:15 Uhr, Offene Kirchenführung, Ort: Kloster Plankstetten, 
Klosterplatz 1, Veranstalter: Benediktinerabtei Kloster Plankstetten

Dienstag, 3. Dezember

08:00 - 12:30 Uhr, Warenmarkt in Berching, TP: Berching, Innen-
stadt Berching, Veranstalter: Stadt Berching

Freitag, 6. Dezember

20:00 - 21:30 Uhr nur mit Voranmeldung unter 0152/33609530 
(WhatsApp oder SMS) oder per E-Mail unter Nachtwaechter_von_
Berching@email.de, Adventliche Nachtwächterführung, Ort: 
Brunnen vor dem Rathaus, Veranstalter: Gästeführer

Sonntag, 8. Dezember

11:15 Uhr, Offene Kirchenführung, Ort: Kloster Plankstetten, 
Klosterplatz 1, Veranstalter: Benediktinerabtei Kloster Plankstetten

Märkte in Berching
Am Dienstag, 05.11. und Dienstag, 19.11. von 8.00 - 12.00 Uhr 
Waren- und Krammarkt in der Innenstadt

Verschiedenes

BRK Soziale Dienste Sprechzeiten
Wir möchten Sie unterstützen, damit Sie möglichst lange und mög-
lichst gut versorgt zu Hause leben können. Unsere Angebote umfas-
sen folgende Bereiche: Ambulante Pflege, Essen auf Räder, Hausnot-
ruf, Tagespflege, Betreuungsgruppen, hauswirtschaftliche Hilfen, 
Angehörigenberatung und Beratung bei Demenzerkrankung. Unsere 
Sprechzeiten sind Montag bis Donnerstag von 8 –12 Uhr und 13 –16 
Uhr sowie Freitag von 8 –12 Uhr oder nach Terminvereinbarung bei 
Ihnen zu Hause. BRK Ambulante Pflege, Klägerweg 9, 92318 Neu-
markt, Tel.: 09181/483-33, E-Mail.: soziales@kvneumarkt.brk.de 

Unsere Grüne Glasfaser
stärkt mit geplanter Übernahme von Infrafibre Germany 
den Glasfaserausbau im ländlichen Raum

UGG, ein Gemeinschaftsunternehmen von Allianz und Telefónica Gruppe, 
und IFG teilen sich die Vision, die mit schnellem Internet unterversorgten, 
meist ländlichen Gebiete mit einer modernen Glasfaserinfrastruktur aus-
zubauen. Alle aktuellen, sowie die in den nächsten Jahren mit den 

Kommunen bereits unterzeichneten, Projekte von UGG, LEONET 
und BBV sollen wie geplant ausgebaut werden. Zu einem späteren 

Zeitpunkt werden dann neue Projekte gemeinsam durchgeführt. 
Die geplante Übernahme unterstreicht das Vertrauen der Investoren Alli-
anz und Telefónica Gruppe in den deutschen Glasfaser-Infrastrukturausbau, 
sowie in das Geschäftsmodell von UGG. Die Transaktion steht unter dem 
Vorbehalt der Genehmigung durch die zuständigen Kontrollbehörden. 
Der Abschluss wird bis spätestens Ende 2024 erwartet, und in der Zwi-
schenzeit werden beide Unternehmen unabhängig voneinander geführt.

Mehr Leistungsstärke im Ausbau: UGG und IFG sind zusammen-
genommen in acht Bundesländern aktiv. Derzeit befinden sich durch 
die Unternehmen über eine Million Haushalte im Ausbau oder 
wurden bereits erschlossen. Mit der Akquisition der IFG durch UGG 
entsteht einer der größten und leistungsfähigsten Glasfaserinfra-
strukturanbieter in Deutschland. Kommunen, Bürger:innen und 
Partner können damit von der gebündelten Kompetenz und Lei-
stungsstärke beider Unternehmen im Glasfaserausbau profitieren.
Weiterhin Fokus auf ein offenes Netz, größere Auswahl für 
Endkund:innen: UGG wird weiterhin einen offenen Zugang für 
kooperierende Internetdienstanbieter (ISPs) auf seinem Glasfasernetz 

anbieten. Mit der Übernahme der IFG gewinnt UGG neue ISPs für 
ihr Glasfasernetz. In Regionen, die bisher von LEONET und BBV 
betrieben wurden, wird das für ISPs offene Netz von UGG 
Endkund:innen künftig zusätzliche Angebote ermöglichen.
Die passende Philosophie: „Angesichts des hohen Bedarfs an digi-
talen Infrastrukturen gilt es, Kapazitäten für den Glasfaserausbau effizi-
ent zu bündeln und einzusetzen“, kommentiert Jens Prautzsch, CEO bei 
UGG. „Deshalb sehen wir die geplante Übernahme von Infrafibre als 
wichtigen und richtigen Schritt an, um unser Ziel, 2,2 Millionen Haushalte 
in Deutschland mit modernster Glasfaser zu versorgen, noch schneller 
zu erreichen. Gemeinsam leisten wir so einen noch größeren Beitrag zur 
Erfüllung der Gigabitziele der Bundesregierung.“ „Gerade ländliche 
Regionen brauchen für digitale Teilhabe und wirtschaftliche Entwicklung 
dringend moderne IT-Infrastrukturen, dafür führt an der Glasfasertech-
nologie praktisch kein Weg vorbei“, ist Jürgen Hansjosten, CEO von In-
frafibre überzeugt. „Mit dieser Philosophie passen wir sehr gut zu UGG. 
Über Infrafibre: Infrafibre Germany GmbH investiert wie UGG 
schwerpunktmäßig im ländlichen Raum in den Ausbau von Glasfaser-
netzen und bringt neben der Infrafibre Networks (IFN), in der die 
Bau- und Technik-Einheiten gebündelt sind, mit LEONET und Breitband-
versorgung Deutschland (BBV) nun auch Glasfaser-Endkundenangebote 
mit in das neue Unternehmen. LEONET treibt dabei den Glasfaseraus-
bau in Bayern voran. Mit mehr als 4.000 km Glasfasernetz verfügt das 
Unternehmen über eines der größten Glasfasernetze Bayerns. BBV mit 
Sitz in Dreieich im Rhein-Main-Gebiet wiederum konzentriert sich auf 
den eigenwirtschaftlichen, förderungsfreien Glasfaserausbau eher 
ländlich geprägter Regionen in Baden-Württemberg, Rheinland-Pfalz 
und Thüringen. Beide Unternehmen stellen innovative Internetdienste 
mit Gigabit-Geschwindigkeit sowie Telefonie- und TV-Dienste bereit.
Über Unsere Grüne Glasfaser: Unsere Grüne Glasfaser (UGG) ist ein 
im Jahr 2020 gegründetes Gemeinschaftsunternehmen der Allianz und 
Telefónica. Das Unternehmen verlegt modernste Glasfasernetze und 
stellt diese allen kooperierenden Internetdienstanbietern offen zur 
Verfügung (Open Access). Die Glasfaserleitungen werden dabei direkt 
bis in jedes Haus verlegt, sogenanntes Fiber-To-The-Home (kurz: FTTH). 
Zudem bietet Unsere Grüne Glasfaser zusätzlich spezielle Services und 
Lösungen für Mehrfamilienhäuser und Wohnungswirtschaften an.
Kontakt: Unternehmenskommunikation@infrafibre.de

Privatanzeigen
Suche Wohnung für 1 P. & 2 Katzen (Freigänger/stubenrein) bis 
650 € warm, 2-3 Zimmer, Garten, ruhig - Tel.: 01608144615

3 Zimmerwohnung, 90m2, zu vermieten. Garage m. Kelleranteil 
ab 01.02.2025, keine Haustiere. Chiffre-Nr. 29565 an die Druckerei 
Fuchs unter mtb@fuchsdruck.de

Verkaufe Brennholz gespalten, Buche, Esche und Mischholz, 1 
Meter lang, günstig. Tel. (ab 18.00 Uhr): 0160/97650869

Gewerbl.-Grundstück im Wohnmischgebiet mit 3 Lagerhallen in 
92360 Mühlhausen zu verkaufen, auch für Kapitalanleger. Preis 
auf Anfrage. Tel.: 0160/2056782

Suche Haushaltshilfe, 2-3 Stunden täglich, Aufgaben nach 
Absprache. Tel.: 0160/97242324 

Suche Whg. für 3köpfige Familie, Nichtraucher, ab 80 m², 
Handy 015111017324 ab 18 Uhr

Nachhilfe Franz. und Engl. v. erf Lehrkraft, auch online möglich, 
Sprachenservice Schweiger Dietfurt, Tel. 0151/53753251

2 Zi.Wohnung in Berching, Maria Hilf Str. 41, ab sofort zu ver-

mieten, ca. 76 qm 1.OG mit Balkon, Einbauküche, Speis, Bad mit 
Dusche, G-WC, KM 675,- €, NK 150,- €, Garage 65,- €, Chiffre-Nr. 
29566 an die Druckerei Fuchs unter mtb@fuchsdruck.de

Haus 185 qm, 6 Zimmer, kleiner Garten, Garage, Gemeindebereich 
Kinding zu vermieten, Preis VB, Tel. 0160 91373779
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Weitere Rufnummern u. Öffnungszeiten:
Öffnungszeiten Tourismusbüro:
1. April – 30. September: Mo. – Fr. 9.00 – 17.00 Uhr
1. Oktober – 31. März: Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr

Berchinger Erlebnisbad BERLE, Tel. 0 84 62 / 2 73 73
Öffnungszeiten: Mo – Fr 10.00 – 20.30 Uhr
 Sa/So/Feiertage 9.00 – 19.30 Uhr
Aktuelle Infos: www.berching.de/berle/

Städtischer Bauhof/Wertstoffhof,
Maria-Hilf-Straße 66, Tel. 0 84 62 / 3 50
Öffnungszeiten des Wertstoffhofs
April – Oktober: Mi. 15 – 18 Uhr, Fr. 15 – 18 Uhr, Sa. 9 – 12 Uhr
November – März: Fr. 14 – 16 Uhr, Sa. 9 – 12 Uhr

Wasserwerk Zweckverband Berching-Ittelhofener Gruppe
Bergstraße 7, Tel. 0 84 62 / 2 73 24, Mobil 01 72 / 8 16 99 44
Wasserversorgung@berching.de

Zweckverband zur Wasserversorgung
der Jura-Schwarzach-Thalach Gruppe
Marktplatz 6, 91171 Greding, Tel. 0 84 63 / 17 70

Wasserwerk in Hausen
Tel. 0 84 63 / 96 90, info@wasserzweckverband-jst.de

Zweckverband zur Wasserversorgung der Jachen-
hausener Gruppe, Störungsnummer: 0 94 42 / 90 54 56

Wasserwart Freystadt, Tel. 0171/8675249

Klärwerk, Maria-Hilf-Str. 68, Tel. 0 84 62 / 95 27 91,
Mobil 01 51 / 51 69 12 10

Störungsnummer Gas: 0941 28 00 33 55

Störungsnummer Strom: 0941 28 00 33 66

Meldung defekter Straßenlampen:
Stadt Berching, Tel. 08462/205-32 oder -31.
Bitte genaue Anschrift und Straßenlaternen-Nummer angeben.

Erd- und Steindeponie Pollanten: Siehe Umweltkalender
des LRA o. Abfallberatung LRA Neumarkt, Tel. 09181/470-1209

Stadtbücherei, Pettenkoferplatz 19, Tel. 0 84 62 / 94 20 797
Öffnungszeiten: Mi. 16.00 – 18.00 Uhr, Do. 19.00 – 20.00 Uhr,
 Fr. 16.00 – 18.00 Uhr, So. 10.00 – 11.30 Uhr

Museum Stadt Berching, Johannesbrücke 2, Tel. 08462/952790
Vom 01.11.2024 – 30.04.2025 geschlossen.
Besichtigung nach Anfrage: Stadt Berching, Tel. 08462/205-35

AELF Amberg-Neumarkt i.d.Opf., Forstrevier Mühlhausen
An der Lände 9, 92360 Mühlhausen, Ansprechpartnerin
Carolin Hettenhausen, Tel. 09185/5009925, Mobil 0151/12622660
Termine nach telefonischer Vereinbarung

Notariat Greding Sprechstunden im Rathaus Berching:
Di.s nach Terminvereinbarung. Tel. 08463/64040
im ersten Stock (kleiner Sitzungssaal).

VdK-Außensprechtag im Rathaus Berching: Zur Zeit keine.
Infos: www.vdk.de/kv-neumarkt (unter Ortsverbände anklicken)

Postfi liale im REWE-Markt, Maria-Hilf-Straße 3
Mo. – Fr. 9.00 – 13.00 Uhr u. 14.00 – 18.00 Uhr, Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Rettungsdienst: 112 | Krankentransport: 0941/19222

Nachbarschaftshilfe Berching Tel. 08462/2218

Kath. Pfarrverbandsbüro Berching Tel. 08462/1262

Rufbus innerhalb der Großgemeinde Berching u. Richtung 
Freystadt: Tel. 09181/9040498; Rufbus Plankstetten: Richtung 
Beilngries u. Kinding: 0800/8442844.

Abgabeschluss für Veröffentlichungen im Mit tei lungs blatt
ist jeweils der 15. des Vormonats.

Öffnungszeiten und Rufnummern:
Stadtverwaltung Berching
Pettenkoferplatz 12, Tel. 0 84 62 / 2 05-0, Fax 205-90,
info@berching.de, www.berching.de

Bürgermeister Ludwig Eisenreich
Vorzimmer Fr. Carina Meyer: Tel. 205-22

Parteiverkehr:
Mo. – Fr. 8 – 12 Uhr / Do. zusätzlich 14 – 18 Uhr

Allgemeine Verwaltung
Hauptverwaltung: Hr. Buchberger 205-24
 Fr. Piendl 205-20
 Fr. Fleischmann 205-29

Ordnungs- und Sozialwesen:

 Hr. Amon 205-10
 Hr. Prskawetz 205-18

Standesamt und Rentenangelegenheiten:

 Hr. Amon 205-10
 Fr. Lafere 205-40

Einwohnermelde- und Gewerbeamt:

 Fr. Andreas 205-12
 Fr. Huber 205-16

Personalamt: Fr. Meier 205-15
 Fr. Leopold 205-14

Finanzverwaltung
Kämmerei: Hr. Rogoza 205-21

Steueramt: Hr. Kappl 205-27
 Hr. Schmid 205-25

Stadtkasse: Fr. Guttenberger 205-26
 Fr. Pöllinger 205-46

Bauamt
 Hr. Lindner 205-30
 Hr. Sammüller 205-33
 Hr. Lang 205-38
 Hr. König 205-39
 Fr. Benz 205-31
 Fr. Lell 205-31
 Fr. Flierl 205-32
 Fr. Knoll 205-36
 Fr. Grow 205-37

Kultur/Tourismus/Jugend/Schule/Stadtmarketing

Kultur:  Fr. Hradetzky 205-35
 Fr. Streller 205-34

Tourismus: Fr. Kerl 205-13
 Fr. Stiegler 205-13
 Fr. Hradetzky 205-35

Stadtmarketing/Jugend/Schule:

 Fr. Platzek 205-51
 Fr. Mayer 205-52

Offene Kinder- und Jugendarbeit:

 Hr. Knüfer 0152 / 36352069

Jugendpfl ege: Fr. Ehrensberger 0175 / 1138546



 Mitteilungsblatt der Stadt Berching – November 202440


